
Fischel GmbH
OURCH IN'OR .... TlO" VORN

6.· DM 50·6< 6.· SIr
ISSN U9J~·~65~



2 Pocket + Laptop Computer

Inhalt:
Seite:

Aktuelles:
3 Die Kleinen kommen
5 Der flache Genosse PC

23 Pocket Computer und Drucker
31 HP 48SX Answers to aJl your Questions

'"1 40 Das Kreuz mit den Herstellern
\;, 41 AMS Gold Card 126k

43 DL-PascaJ 0.9
54 Sharp E1ectonic OrganIzer

Rubriken:
4 Wir stellen uns vor
7 Hardware - Sonderangebote

11 ECPS - Preisliste
12 PB-1000 Programmieraufruf
14 PB-1000 Programmiertrick
24 Pocket Computer Anwendungswettbewerb
27 Diskettenlaufwerk CE-14OF
34 Transfile - Bestellschein
37 PSION - Bestellschein
47 PB-1000/ PB-2000C Diskothek
49 PC-ESOODiskothek
53 ADCC - C1ubecke
55 Craft - Books Bestellschein
56 Abo - Sonderangebot
57 Super - Bestellschein
56 Impressum

Programme für alle Rechnertypen:
9 Reaktionsspiel "Catch"
9 Zahlensysteme
9 PascaJ'sches Dreieck
12 Vier Programme zum PB-1000

ACHTUNG!

Einmaliges Sonderangebot für
Abonnentenl
Lesen Sie hierzu bitte Seite 56.

Wichtig!
Die Zeitschrift" Pocket und Lap-
top Computer" erscheint ab sofort
nur noch alle 2 Monare. Die Abon-
nements verlängern sich entspre-
chend, sodaß niemand benach-
teiligt wird.

Ihre Fische] GmbH

Seite:

15 Kurven/ Bargraph
17 Geduldsspiel
16 Sortierprogramm
21 Schiffe versenken
22 Tiefenschärfe
22 Spiel "Superzahl"
23 Centronics selbstgemacht
25 Elomat
29 Spickzettel
35 Baufinanzierung
36 Gleichstrom - Netzwerke
36 Widerstands - Farbcodes
36 Autoswitch
39 Uhrprogramm
42 Star Wars
45 4-Kanal-Schreiber
51 Prüfsummengenerator

Buchvorstellungen:
6 HP-46SX Programmbibliothek
6 Operations Research mit Pocket Computern

13 Mathematik Programmsammlung Band 5
19 Elektrotechnik Programmsammlung für HP-26C/S
20 BTX mit Personal Computern
26 BTX mit Personal Computern
26 PC-E500 Tips und Tricks
36 Die besten Programme für den FX-650
39 Vermessungswesen Programmsammlung
41 Navigations - Programmsammlung Band 2

ADCC
Allgemeiner Deutscher Computer Club e. V.

Fischet GmbH, Kaiser-Friedrich-Str. 54a, 1000 Berlin 12
Tel.: 030/32360 29 Fax.: 030/3240928

B Fische} Betriebswirtschaf tlicher
eratungs_ une! ProgrammieJ"dieJl8t GmbH

HRB 19396 AmtagericL~ CL!lrlC!~telL'b,Drl!

Unser Allge1?9t~·Adrease:
Kaiser-FriedricI.Str.54a
1000 BerliD 12
TeI.: 030/323 60 29

OffDuDguei~eD:
Mo-Frlu.Oo.I8.00 ULr
S.. 10.00.14.00Uhr

Telefax: 030/324 09 28



Pocket + Laptop Computer - 3 -

Die Kleinen kommen:
Neuer Mini-XT im Taschenformat!
Wer sich bisher noch nicht ent-
schließen konnte in der Frage, ob
ein Personal oder ein Pocket
Computer die richtige Anschaf-
fung ist, dem wird die Entschei-
dung demnächst leichter fallen,
denn: die Kleinen kommenl

Und sie kommen immer besser: nach
dem schon sehr fähigen Atari Portfo-
110 und dem (leider, trotz mehrfacher
Ankündigungen seitens des Herstel-
lers, noch Immer nicht lieferbaren)
Poqet PC stellt sich jetzt ein neuer
Mini - PCvor: der PC-1von Logitech.

Logitech, eine nationalchinesische
Firma,präsentiert ihren ersten PC/XT
kompatiblen Personal Computer im
NotIzbuchformat. Und das Gerät
kann sich sehen lassen, nicht nur
optisch, wie unser Titelbild beweist,
sondern auch wegen seiner techni-
schen Daten.Esbesitzt einenmit 4,n
Megahertz getakteten 60C66 - Pro-
zessor,der zwar nur einen 6 Bit - Bus

hat, es aber damit· mit jedem her-
kömmlichen Xl aufnehmen kann.
DasLCD- Displayhat eineAuflösung
von 640 x 200 Punktenund soll, nach
Angaben der Hersteller, sehr gut
lesbar sein.

Völlig eindeutig wird der Xl - Stan-
dard des PC-l, wenn man die 512k
RAM beachtet, die bis auf 1MB aus-
geweitet werden können, so daß
auch kompliziertere Abläufe In ent-
sprechender Geschwindigkeit von-
statten. gehen können. Der PC-1
besitzt keineFestplatte,dafür kanner
aber mit Speicherkartenin Kreditkar-
tengröße bestOcktwerden,'die einen
Umfang von bis zu 2MB haben. Zur
Ausstattung gehören weiterhin 'eine
parallele, sowie eine serielle RS-232
Schnittstelle. Ein Standard - CGA -
Monitor kann angeschlossen
werden. Als Betriebssystemwird ein
ROM - residentes DROS 3.3 mitge-
liefert. Es Ist kompatibel zu MS-DOS

Leserbrief

.',

3.3, so daß die Umstellungauf schon
wieder ein neues System entfällt.

Und wer bis jetzt meint, da sei doch
ein geWÖhnlicher pe zehnmal
besser, der wird sich vielleicht durch
die Abmessungen des PC-l über-
zeugen lassen. Denn das, was das
Gerät kann, kann es auf 30 x 19,4 x
4,5 cm. Und sein Gewicht? Nur ein
knappes, lächerliches Kilo!

Allerdings gibt es beim PC-1 den
gleichen Pferdefuß, wie beim schon
erwähnten POOET PC. Trotz Ankün-
digungen der Hersteller ist nicht ab-
zusehen, wann die Geräte lieferbar
sind. Anscheinend befindet man sich
noch in der Phase'der Markterkun-
dung. Dennoch nehmen wir schon
jetzt Ihre Bestellungen gerne entge-
gen, denn den Logltech PC-1 gibt
es In Deutschland exklusiv bei
unsl Die Auslieferung erfolgt umge-
hend, sobald wir die Geräte erhalten.

Richten Sie Ihre Bestellungen bitte
an: Fischel GmbH, Kalser-Friedrich-
Str. 54a, 1000 Berlln 12, Fax: 030/
3240928

'i Detlef Volkmer
Innere Schneeberger Str. 23/ WE 562
0-9540 Zwlckau

Wertes Fischel - Teaml

Das bel Euch gekaufte Programmhandbuch "TIps
+ Tricks für den SHARP PC-E500" war wirklich
gut. Hoffentlich 'erscheint nun auch bald das Sy-
stemhandbuch. Wenn Ich die ersten Programme
In einem druckfertigen Zustand habe, schicke
ich sie Euch.

Heute möchte Ich erst einmal das Original
SHARP Service Manual zum PC-E500 bestellen.

CE·126PTbonnoclrucllorfCauatton_
• 24.sto1lon-Thtmnodtucl<8r mit 1nteO-
cassenehinlortace • Dar Drucker l!Sl sich an den
PC-1too. PC-1I50. PC,'246S. PC·,248, PC·l262.
PC·1270. PC·1280. PC-'360. PC-1403, PC-1421.
PC,1425. PC-1480 und an den PC·1415_

CE·l40F 2.5 ZotI-DIok--• ~polUl2 .841<8 • l1.f'1n.scnn_1ilI
_ COmpuIel und OnJr:Ia>t' Ballerto- und
_'AnzcIgofilr_aallatlen
• DIIa Di3IolCIOnIo.-t< l!Sl sich on den PC·1250.
PC.136O, PC-1400, PC·1425. PC·I480 und PC-1415
anschliollon.

Mit bestem Dank Im voraus und macht weiter so
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Fischel GmbH intern:
Wir stellen uns vor!

Vielleicht haben Sie sich schon
einmal gefragt, was das denn ei-
gentlich für eine Firma ist, die
Fischel GmbH, deren Namen Sie
auf jeder, Seite dieser Zeitschrift
zu sehen bekommen. Um alle
Fragen und Unklarheiten auszu-
räumen, haben wir uns überlegt,
Ihnen hier eine kleine, sehr per-
sönliche Selbstdarstellung
unseres Unternehmens zu bieten:

a) Die F1schel GmbH Ist kein Haufen
hochbezahlter Techniker irgendeI-
nes Großkonzems.
b) Wir sind eine kleine Firma, die
mehr einnehmen muß, als sie ausge-
ben darf.
c) Der Aufbau der Fische! GmbH
sieht wie folgt aus:
1.) DlpI.-Kfm. Bernd Fischel (Ge-
schäftsleitung, Redaktion, VertrIebs-
leItung, Korrespondenzdiktat, Kun-
denabwehr Oästlge Frager, kostenlo-
se Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen
der Kunden abfangen»;

2.) Dipl.-lng (FH) Eckhart Triebei
(Vertrieb, Schreibkraft, Debitoren -
Buchhaltung, Stab, Brötchenholer
und Staubsauger, manchmal);
3.) Dipl.-Kfm. Andreas SCheil, selb-
ständig, Möbelvertrieb, PSION;
4.) Ex - Student und Kaufmann (Sy-
stementwicklung) Martin Haase-
Thomas (Layout, DTP, Abo - Verwal-
tung);
5.) BWL - Studentin Marion (Buchhal-
tung);
6.) Germanist A. Schierarent (Lekto-
rat, Schreibkraft für ProJekte);
7.) Gelegentlich werden auch (stu-
dentische) HUfskräfte eingesetzt.
6.) Pocket Computer - Mitarbeiter ar-
beiten daheim (in verschiedenen
Städten). Im Unternehmen selbst
haben wir keine.

Die Probleme des Unternehmens
sind:
a) sehr arbeitsintensiv (schnelle Ein-
arbeitung Ist nicht möglich), manch-
mal wenig Arbeitslast, wenn das

Wetter gut ist. Ist es schlecht, ist die
Arbeitslast erdrückend.
b) Lästige Frager (wir müssen aber
Umsatz macheni)
c) Enorme Kosten: was verdient wird, '
verschlingt die Zeitschrift sofort
wieder.
d) Wir verdienen zuviel um aufzuhö-
ren, aber zuwenig um zufrieden sein
zu können.
e) Stellt man weitere Leute ein, hat
man nur noch zusätzliche Arbeit.

Die Vorteile unseres Unternehmens:
a) hobbynah;
b) keine sozialen Twänge, wie in grö-
ßeren Institutionen;
c) man erntet selbst die Ergebnisse.

Und last not least Hoffnung auf:
a) weitere befähigte Mitarbeiter (SIE
zum Beispiel);
b) Durchbruch am Markt (großer
Marktanteil) ;

.c) irgendwann einmal eine angemes-
sene Vermögensbildung, Taschen-
geld allein reicht auf Dauer nicht.

SCHACH
HABEN SIE EINEN PC-1600 ABER KEINE LUST, DIE PROGRAMME AUS DER

SCHACHPROGRAMMSAMMLUNQ ABZUTIPPBN?

DANN HOLEN SIE SICH DIE SCHACH-SAMMBLDISKETTE MIT FOLGENDEN PRO-
GRAMMEN AUS DEM BUCH:

• SCHACH-1500; LEGENDÄR, MIT AUSDRUCK UND UHR

• SCHACH-150l: HÖHER.E SPIELSTÄRKE VBRBESSBRTES ENDSPIEL, . .

• SCHACH-NOTATION: PARTIBNAUSDRUCK MIT' GRAPHISC~R, 'Jjl~~a:AR-
STELLUNG

• SCHACHUHR: SO WIRD ScHACH NOCH SPANNBND~
'. _.- - zEN eaER NICHTi

EGAL, OB SIB DIE ScKACHP~GJlMO(S~VNq IISHON ~~11J' GI
DIE 2,6" -DISKETTE FREUT SIcH SC,,!')N AUF ~ l3BSTSLLUIf .

PRBIS: 119,- DM IIfSL. 14% 14W5T., ,PaRTe;) & VERPACKUNG
FISCHEL-GNBH KAISBa.-FRmaiusH-STR. 54A, 1 BERLIN 12...

._L



Wie alljährlich hat auch in· diesem Jahr im September auf dem
Messegelände in Wien die HIT 90 stattgefunden. Ebenfalls all-
jährlich befindet sich auch die Schau der Nationen dort. Als ich
gerade durch den russischen Messestand zwischen Ladas und Vodka
auf dem Weg zum Hallenausgang war. fiel mir plötzlich ein
Personal Computer auf. Zwischen all den von Russland ausge-
stellten Waren wirkte das wie wenn im Museum für Frühgeschichte
ein Ferrari F40 seinen Platz findet. Wie auch inuner.es versteht
sich fast von selbst. daß ich durch den Anblick irgedwie magisch
angezogen wurde und zu dem Computer ging.
Dort angelangt sah ich erst mit was für High Tech Produkten
Russland dieses Jahr angereist war. An einer Laser-Kanone welche
jedoch mehr an ein Requisit aus einem alten Sience Fiction Film
erinnerte bin ich ja schon vorbei gekonunen. Aber hier bot sich
High Tech im westlichen Stil. Um die Ecke neben dem Personal
Computer standen noch zwei Laptop Computer. 'Einer erinnerte an I

einen Sharp Laptop und der andere etwas kleinere an einen Epson:
PX-8. Alle waren aber soweit ich erkennen konnte MS-DOS kompati-
bel. Ob diese Computer in Russland hergestellt werden oder in
wie weit mitgearbeitet wird konnte ich leIder nicht feststellen.
Auf einem Gerät war ein Aufkleber auf dem sowas wie 'Made for
Sovjet' stand. Links neben den Computern stand noch eine Vitrine
mit scheinbaren Handwerksgegenständen in die ich eigentlich mehr
durch Zufall sChaute. Ich glaubte meinen Augen nicht zu trauen
als ich zwischen Teeservice. Kopf tücher und Teller einen flachen
Notizheft großen Gegenstand entdeckte zu den wir Mitteleuropäer
Pocket Computer sagen. Ich sah drei mal hin ehe ich es wirklich
glauben konnte. Da liegt ein Pocket Computer 1 M~in erster Gedan-
ke war. daß sich wahrscheinlich einer vom Standpersonal das Ding
hier gekauft hat und dann zur Schau stellen wollte. Doch die
Aufschrift und die Tasten gaben Gewissheit darüber. Es ist ein
russischer Pocket Computer. der die Bezeichnung HK 8S trägt. Es
war natürlich klar. daß ich das Gerät haben mußte. Da ich jedoch
kein Russisch spreche versuchte ich dem Standbetreuer auf
Deustch meine Wünsche mitzuteilen. Zu meinen verwundern sprach
man zwar kein Deutsch aber dafür Englisch. Nachdem ich wie ich
meine das Gerät zu einem akzeptablen PreIs bekonunen hatte, frag-
te ich noch nach was der kleine Laptop kosten sollte. Nachdem
ich 27.000 SChlllig erfuhr war ich froh den Pocket doch wesent-
lich gÜnstiger erstanden zu haben.
Soweit der Weg zu einem russischen Pocket Computer. ZuhauseL- ..................

angelangt wollte ich jetzt natürlich wirklich wissen was es mit·
dem Gerät an sich hat. Das Aussehen entsprichet einem Casio
PBIOO beziehungsweise PBIIO. Auch der Umgang mit beiden Geräten
ist ziemlich ident. Da ich auch im Besitz eines PBIIO bin kan~
ich hier direkte Vergleiche ziehen. Beide haben die gleiche
Anzahl an Tasten. Auch die Tastenanordnung ist ident. Anders ist
die Zuordnung der Tasten. Die Memo-Taste des Casio ist hier
durch die MOde-Taste' belegt. Die DEL-Taste liegt beim russischen
MK 85 neben der AC-Taste am oberen linken Rand der Zablentasta-
tur. An der Stelle wo slch beim Casio PBIIO die DEL-Taste befin-
det ist hier die Shift~Taste. Die Funktions-Taste befindet sIch
statt der fehlenden Memo-Taste beim MK-8S. Sie dient zum Aufruf,
des 5inglekeY-BASIC unter den Tasten. Hier besteht auch der
größte Unterschied zum Casio PBllO. 50 kann man beim PBIIO nur
knappe 20 Befehle per Sinqlekey-BASIC abrufen. Beim MK 85 hinge-
gen sind es 48. Ob der MK es darüber hinaus noch andere Befehle
versteht ist schwer zu sagen. da ich leider kein HandbuCh zu dem
Gerät besitze. welches ich aber auch sicher nicht verstehen wür-
de. Ubrigens ist fast jede Taste beim KK 85 vierfach belegt. Als
kleine Kuriosität beim Betrachten des Gerätes fällt nicht nur
sofort dle russische Markenbezeichnung an der rechten oberen
Selte des Gehäuses auf sondern auch die russischen Buchstaben
neben jeder Taste. Man kann durch drücken der Mode-Taste und
anschließenden drUcken der .-Taste auf russischen Zeichensatz
umschalten.

Günther Karall, Jörqsrstr. 3/1/1, A-1170 Wien
Eine Beqegnung ungeWÖhnlicher Art

oder der flache Genosse PC

- 5 -
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Der Verqleich des einqebauten BASIC mit dem des CA5IO ist
schwer. da ich wie schon oben erwähnt kein Handbuch zum MK 85
zur Ver fUgung habe. Das BASIC zeigt aber, trotzdem nur durch die
am Gehäuse angebrachten Befehle einige markante Unterschiede. So
fehlen Befehle wie LOAD. SAVE und BEEP dafÜr verfügt das Gerät
über den Befehl DRAW. und DRAWC. Hier ist ein wesentlicher
Unterschied zum CASIO. Beim MK 85 ist es durch diese Befehle
bedinqt möqlich Grafik am Display darzustellen. was leider beIm
CASIO nIcht möglich ist. Ein Befehl also der beim CASIO wirklich
fehlt. Der einzige Wermutstropfen ist. daß das Display nur 12
5x7 Punkte Matrixen darstellen kann. Dadurch bleibt zwischen
jeder Matrix ein Zwischenraum der nicht genutzt werden kann. FUr
selbstdefinierte Zeichen oder kleine Balkengrafiken reicht das
aber allemal. Ein weiterer Unterschied im BASIC liegt im Anspre-
chen des Zafallgenerators. Der wird beim PBllO durch RAN und
beim MK 85 durch RND angesprochen.
Nun aber zur Hardware. Auch hier kann ich mich leider wieder nur
auf sicht~ und testbare Fakten verlassen; Beim ersten einschal-
ten qlaubte ich einen CASIO PBllO einqeschaltet zu haben. READY
PO erscheint im Display. Nach drücken der ersten Taste merkte
ich aber sofort. daß dem nicht so sei. Obwohl die Tasten die
qleiche Größe wie beim CASIO haben funktionieren sie doch deut-
lich strenqer aber genau. Nachdem ich das Kapitel Tasten abge-
schlossen hatte versuchte ich in den WRT-Mode zu kommen. was
auch gelang in dem ich so wie beim PBIIO vorging. Obwohl auch
hier das Display genau das Gleiche wie beim PBllO anzeigt bot
sich hier die nächste Uberraschung. Der Speicher hat nicht 544
Bytes wie beim original PBllO und auch nicht 1568 wie beim auf-
gerüsteten sondern 1266 Bytes. Folqlich müssen andere Speicher-
chips drinnen sein.
Nachdem ich mich so einigermaßen mit der Oberfläche des Ost-PC's
angefreundet hatte wollte ich mir die AnschlUsse vornehmen. Doch
siehe da. es gibt keine. Das heißt doch einen gibt es. An der
linken Gehäuseseite einen zirka einen Zentimeter langen und fUnf
Millimeter hohen. Ein zweipoliger. vermut Iicherweise Netzteilan-
schluß. Also auch hier ein wesentlicher Unterschied zum CASIO
PBllO welcher zwar Uber keinen Netzteilanschluß verfUgt. dafUr
aber einen Anschluß von Drucker und Kassettenrekorder hat.
Scheinbar ist beides an den HK 85 nicht anzuschließen. Ferner

.verfUgt der HK 85 Uber keine Möglichkeit Töne auszugeben.
Meine restliche Neugierde befriedigte ich in dem ich den Deckel
an der Unterseite des Gerätes abschraubte. Am Deckel selbst fal-
len auch sofort die russischen Schriftzeichen auf. Daß man a'uch
wirklich ein High Tech Produkt der besten Qualität hat. dafUr
bUrgt auch 'die an der Unterseite eingeprägte Seriennummer. Hier
befindet sich auch die auf den Deckel gedruckte Jahreszahl 1989
und das eingeprägte Honat 9 in römischen Ziffern. Ob hiermit das
Erzeuqungs- oder das Ablaufdatum gemeint ist konnte ich noch
nicht feststellen.
Fast hätte ich noch den Resetknopf an d~r Unterseite zu erWähnen
verqessen. Dieser ist mit einem spitzten Gegenstand zu drUCken.
wie beim CASIO.
So, nun ist der Deckel aber herunten und mir liegt die ganze
technische Pracht offen. Ein Uhrwerk oder zumindest unmengen von
Z~hn.ädern welche ich schon fast vermutete fand ich nicht. DafUr
a,ber solide russische Elektronik. Zu sehen gibt es vier große
IC·s einen Kondensator. einen Widerstand. ein StUck Printplatte
sowie e,Lnen leicht angerosteten Metall tei 1 der die vier 1.5 Vo It
Bat ter Len abdecken soll.
Zum A:bsohlu,Bsei gesagt, sollten Sie eine Reise nach RUssland
vorhaben ode,r jemanden wissen der dorthin reist. dann können .Sie
sich ohne Bedenken einen HK 85 Pocket Computer als Souvenier mit
niilc,h"Cluse nehmen beziehunqsweise nehmen lassen. Ein Pocket Com-
pu,te,l'VOn dem auch CASIO speziell in der unteren Preisklasse
noch EHniqe Sachen wie ~raf1kprogrammierung oder Netzteilan-
sch'l,u'ßlei'1nenk~nnte. (GUnther Karall )

Aufrufl
An alle Autoren!

Programmbiblio-
thek zum Hewlett

Packard HP
28C/S Pocket

Computer

.. ,.'

ISBN 3-89374-055-4
Preis: 49,-- DM
(incl. 7% Mw·st.)
Für dieses Buch suchen wir
noch Beiträge. Wer BeSitzer
eines HP 28C/S Ist und Pro-
gramme geSChrieben hat, die
er gerne veröffentlichen Will,
der schreibe uns an.
Unsere Anschrift: Fischet

'GmbH, Kaiser-Friedrich-Str.
54a, 1000 Berlln 12, Fax: 030/
3240928
Gratifikationen wlnkenl

Inhalt bisher:

Zeichen programm
Tetrls
Komponentenzerl eQunQ
Stringfunktlonen ,
Virus
Koordinatenumrechnung
MondlanduJig
Grafikprogramme
Integrale
Determinantenberechnung
Eigenwerte einer Matrix
Datenverschlüsselung
Interpolation
Datenbank
Minimales Fehlerq~~d'r@~
Biorhythmus



Pocket + Laptop Computer

Einmalige Sonderangebote:
Pocket Computer und -Zubehör,
Lieferung, solange Vorrat reicht!
(Soweit nicht angegeben, Preise
auf telefonische Anfrage:
Fischel GmbH, 030/ 323 60 29)
Pocket Computer:

SHARP PC-1260
SHARP PC-1403H
SHARP PC-E500
CASIO PB-2000C
HEWLETT PACKARD HP-46SX

Peripherie:

Cassettenrecorder CE-152
Interface CE-126P
Level Converter CE-130T
Netzteil EA-57A

. Netzteil EA-160
Diskettenlaufwerk CE-140F
UVO - Universelles Verbindungs-Organ
StrichcOdeleser mit Software für PC-1600

CE-1601N, CE-12F01A

Zubehör:

Papierrollen EA-515P DM 6,25 (Incl. 14% MwSt.)
Papierrollen EA-1500P DM 7,-- (Incl. 14% MwSt.)
Papierrollen EA-4AR1 DM 5,50 (Incl. 14% MwSt.)
Billige Leerkassetten

Handbücher:

PC-E500 Operations Manual (engl.)
PC-1600 Bedienungsanleitung (engl.)
(Preise für die Handbücher: je DM 20,-- Incl. 7% MwSt.,
zzgl. DM 4,-- Versandkosten»

(Sofern nicht anders vermerkt, verstehen sich
die angegebenen Preise zzgl. 3,50 DM Versandkosten,
Vorkasse Ist erforderllchl)

- 1 -

Neu!
Das Original SHARP Service
M·anual zum PC-E500 ist da!
(Original SHARP - Lieferung,

kein Nachdruck!)
Bezug nur gegen Vorkasse DM lO,- (bitte Schein
beilegen) + DM 4,- in Briefmarken (Versandko-
sten) bei: Fischel GmbH, Kaiser-Friedricb-Str.
S4a, 1000 Berlin 12, Fax: 030/324 09 28

Neul

Inhalt:
- TechnischeDaten
- SystemkonfIguration(mit Peri-

pherie)
- Blockdiagramm
- Speicherbelegung
- CPU- AnschluBbelegung
- Stromverbrauch!Hinweise
.für das Einlegender Batterie

- Software- Check
- Schaltplan
- LCD- Verkabelung
- Platinenbeschreibung

Das Original SHARP Service
Manual zum PC-E500 Ist dal

Kleinanzeige

Suche für pe 1500 A Interface ce
158, D. Nels, Im Wlesengruncf 19,
5030 HOrth-Efferen
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Prolf" __ zu ellla1 eindpn -problHllos .a,) Ich ist.
AD Endedle.e. TeUes acbllejlt alch eine Belspleloufsobe .It LösunS en, Anband
die.or lc.a.Im UberprUft werden. ob beta Abtippen der ProgrOlDc auch kaln Fehler
autgetretau t.t, der .arllcbor Welse zu folschen Ergebnissen fUhren kOnnte.

LllIIIAl!BOPTI"1lIllUlIG

Der ._Ite T.U dieses Bucb... _blftlst oIcb alt elols.n ProbleD.n der LINE-
AREN 0PTlII1lIllUlIG.
Dies.r ToU ClDtbilt drei Prosr_. zu de..... ebenfolls je eine Vorloblenliste
der BI.... _ A""II"_ten UIId etee ousfUbrllcb. Progrocbeschrelbung obgedruckt
lat. Sierbel boDdolt u sieh ... fol.,-. Pro....... :

1. JIorocImIIDr der optl .. l... llutGll_
2. Laa=a ,,1l_1aa' Un_ Opti.l"""'P4uf.oben
3. Laa=a ...... tranoport-, Imr. Zu.l"dnuD!I.probl.....

PUr 410 LOa<III8 "U_iDer U....er... OptlaloMlll8.. ut.oben olnd locllsUeb die
"utpatoUten Ololclalmaa, 41e du plI"beno Probi _tl.cb be.ebrelbeo.
o1Daapbell lIDd u lot _ lIodmer IIItoutellen. ob lieb ... elbO "Iolalo""",-
oder IlUl.a1crvqM111l1"be~lt. Ob 111cIeD Glelclnmgood.bel elo 1.· oder 1
vo""-. opielt blDe IIolle. AU... oodoro .ie •.B. du Aut.toll ... du Slloplo.-
tebloaua orledl,t _ der lIDcImor fUr SI•• bb er- IbDoD .ebUejlUcb du 1IrIob-
ni...... let. _Ueh elllfoeh lot .ucb du dritt. Progroaa dl .... ToU•• u baDd-
Imbell.

W DBIIPROG_

Alle Pro........ dl•••• Buche. lind so ",chrleben. dajI ale .hlle grollartl ••• lIII-
.ebrolbell ouf jod.. BASIC- TucboDc_tor von SIIARP. CMIO oder • ..,.tl ...
BASIC-Roelmorloufflhlr I1nd. Die .Iodr.t nDtls.o AbInd'MIII8eOdürft •• oleb
blcrbol auf dia Ein- und Aua:,aberouUnea beschranken. Ja nacb dei" ob dar je-
JNtuo Rechnor ein kloloel odor .twa. cr8Jerel Display besitzt, odor dia AUlaa-
be <outeln.n Plotter. bz •• Drucker"",elelt.t ... rden 1011 oder ....
AIIIoll..... Grundebt ouch die EI.,..be der Dat.n uod die Aurobe der BrIebel•••
out des HDUpt. beschrllnkt. ror 0100 Individuelle u..g•• toltllDl der Progr-
folst tU dl..... Z•• ck jadea Pro..._ oln. Lbto dor V.rloblen. die fUr die BIe-
pbe lIDd oll. AusrobeYOD _out"", sind.
1D 1111_ Proll"~ zu.as.en, urdon nur die fohronden 13 BASIC-Belobt. v.nlln-
.s.t: CLBAlI.CLS.DI". FOR... IIBXT;GOTO.IF... TIIBH. IN1lEYS.IllPtlf. PAUSB."INf.·
IIIGIII1. VAL. VAIT.
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Catch ist ein Reaktionsspiel. Sie mUssen versuchen, mit dem
"X" das Rechteck - dargestellt durch das S*7-Feld - einzufan-
gen. Dieses Rechteck verändert aber rasch seine Bewegungs-
richtung, so daß es nicht einfach ist, es einzufangen. Das X
läßt sich durch die Tasten 2, 4, 6 und 8 bewegen. Ist das
Rechteck eingefangen, erscheint Ihre Punktewertung. Je

schneller Sie das Rechteck eingefangen haben, desto mehr
punkte bekommen Sie. Bis 1000 Punkte sind mögliCh. Schnelle
Reaktion und Taktik sind bei diesem

.2:"
3:"
4: "

'5: "
S:"

C 4 T C H

J~lni 1990

?: 'I

Spiel gefragt.

****** AUS DER ******HEUERSCHEIHUHGSFABRIK

10:"4" CLS : WAIT ?: PRIHT "e A T C H" 50:ClJRSOR I-I.tl:PRIHT "X"
11: CLS : PRIHT .," 5.2:CURSOR I-I.M:PRIHT
15:4= RHO 24-1:9= RHO 4-1 S3:CURSOR A.9: PRINT (HR. 249
16:IF RHO 4=1 LET 4=A-1: IF 4<0 LET A= 54:CURSOR A.9: PRINT

0 5'5:IF 1-1=44NO tl=B GOTO 100
l?:IF RHO 4=2 LET A=Ar!: IF A'>23 LET 'I 60: RETURN

=.23 100: P=1000'-U: IF P<0 LET P:0
18:IF RHO 4=3 LET B=Br1: IF B"3 LET B-= 120:PRIHT STR$ P;" P~lnkt.e"

3 130:ENO
19: IF RHO 40:4 LET B-=B-l: IF B<0 LET Bo:

0
20:lJ-=Ur1
40:C$= IHKEY$
41:1F C$:"4" LET
42:IF C$="6" LET

23
45:IF C$="2" LET
4?:IF ($="8" LET
4ß:G05UB '50
49:GOTO L6

~1-=N-1:I. WB LET ~1,:0
N-=Nrl: Ir N)23 LI,T 1-1-=

l'l=tlr 1: IF tn3, LE T 1'1-=3
1'1=1-,-1: IF tl<0 LET tl-=0

ICllrg PI_lnn,Strlllbur;tr 5tr,I08,4200 IIbtrblulln

"It dei PratrUI ·lihllns,stHf· hnn IID tiPi
btli.blg. Dtzlilluhl In ein Indlrrs lIhlllll'fltH
ulrechnen.DI H nur 10 Ziffern gibt, erd.n zur
Ausgibt von lahlln Ib llelll-er. 5yst.. Buchstabtn
btnutzt. IMi. bei Heudlzilahystell Snllt stellen '
nun 10 Ziffern und 26 Buchs~lben zur Yerfulgull9.
Dult koennen lahlen val Binler- bis ZUI l6er
5ystel dirgesteIlt werdln. DIS Pragrau Inuft jQ
der varJllQeMen Farl luf easia-Rechnern ller 700er
Serie. Es IIIIrde luf einel FI 730 P geschrieben.

10 a.EAR
20 ,··0123456789ABCDEF6HIJKIJIl(QPURSTUVMXYZ·
30 DI" ASC351
40 FCR .=0 TU 35llET ASCNI·mSCMtI,Il:KEIT M
50 PRINT 'ZAKUISYSTEIIE'
60 IKPUT 'Basis du 5rste15 ';5
70 IF 5( I TJ!DI 60TO 60
SO IF 5)36 TKEN60TO 60
90 IKPIIT'ZAHL ~,11.· ..

100 LET M' FRAC IIlSI
110 «'a AURh'''''.'
120 LET J- INT CI/SI
130 IF 100 THEM60TO 100
140 PRINT •
145 6OTO60

loerg P!euUM
Strassburger Str .108
4200 Obtrh.usen I

Viele Schueler kennen du Prabln aus
dea "'the-Unterrlcbt. ".n soll einen
Terl II+b''', IU5lultiplizieren. Bei der
zeiten oder dritten Potenz geht das ja
noch recht einfach, Iber bei groesseren
Merten betout un Schwierigkeiten lit
den einzelnen hktoren, die vor llen
Tenen lit A und 8 stehen. Hierzu zfti
Beispiele:

e,+bl"3=IAJ+J,"2tb+3ilb"2+b"J

"an sieht .Iso, d.5s die ie.eili;en
Potenzen sehr leicbt zu btrecllen sind,
die eine nlut bel Jedea SUlUnden UI I
Ib, die andere wird UI 1 grllH5I!r. Mie
berechtt Nn Dun die Faktoren ? 'Duu
gibt es diS Pascll'selle Dreieck. In
diesel Dreiect ergibt sich jede hbl ,as
llen beiden darueberlllQenden.· Eba SOl

I
I I

I 2 I
I J J I

14641

Da H viel Schreibarbeit bedeutet,·
dieses Dreiect bis zur bel10ltlgtea Stafe
ZU berechnen, habt Ich das Progr,a
gescbrleben. Es berecbnet die ,inz.lan
Zlhlen einer ;eweD.chten Stufe des
Dreiecks, wobei die Eill91be '6rld' der
J_i1lgen Potenz des lerl5 entprichl.
Das ProgrlU sollte ahne PrablHe auf
Illln Padet-(aljlutetn !lufen.

10 PRIllT ·PuClI'sches Dreieck·
20 PRillT ·Srad 'I
30 IKPUTAIA=A+I
40 DI" IIAI
SO 1111-1
60 FIIR 1-2, TO A
70 Y'I
HO FIIR 1P2 TO I

, 90 Z.Y
100 Y.JeNI
110 IINI-YH
120 KElT N
130 NUT I
140 FDR 11=1 TO A
ISO PRINT ICHII
160 NUT 11
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~ ~ tr'~ EntWlcklungsbOro fOr Computer, Peripherie & Software

.
128 KB Ram-Karte für Atari Portfolio 220,--DM

dazu viele Zusatzkarten, die den IQ-7100 M/ 7300 M
konkurrenzlos vielseitig machen!

IQ.701A Time Expense Manager 169.--

IQ-702A engl. Wörterbuch 175.--

IQ-703A 8 Sprachen Übersetzer 149.--

IQ-70SA Money Planner (Finanzplaner) 149.--

IQ-706A Tabellenkalkulation 299.--

IQ-711 Wörterbuch Englisch <--> Französisch .199.--

IQ-712B Wörterbuch Deutsch <--> Englisch 199.--

IQ-707, Basic-Karte ~32 KB, techn./wissensch. Funktionen 229,--

IQ-770, Basic-Karte, 64 KB 269.--

IQ-707/ ECPS, Basic-Karte .128 KB. ~ 456,--

IQ-780 32 KB Ram Karte für IQ 7xxx 99.--

IQ-781 64 ImRam Karte für IQ 7xxx ..............................•....... 149.--

ECps.Karte

Tutor, komfortableSchulnotenverwaltung. inel. IQ-770 349.--

KQJ)J)lun2E:nIQ-7xxx
an Personalcomputer

IQ-Link/mM 178,--DM
IQ-Link/ Atari 178,--DM
IQ-Link/ MAC 278,-- DM

Dazu unsere tausendfach bewährten
Rechnerkopplungen SHARP
Pocketcomputer an mM I ATARI
(bitte Rechnertypen angeben) 128,-- DM

Interne Speichererweiterun&en
rc E500 auf 128 KB 189,--DM
rc E500 auf 256 KB 299,-- DM
rc 1600auf 304 KB 499,-- DM

P.s. Wir fÜhren auch ein 2u1 sortiertes Ana:ebo1 an Laptops und ZubehÖr
z.B. SHARP Notebook pe 6220 7150,-- DM
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Dieter Kirchmayr
Kapellmattstr. 45 PB-1000
7570 Baden-Baden -

_ 4 KLEINE PROGRAMME. THEMA "FP-40"
ENTSTANDEN AUS DER NOT:ZUWENIG S~EICHER-
PLRTZ.
DAS SASIC PGM FUNKTIONIERT NATUERLICH
IST JEDOCH zu LANGSA~l UND AUSERDEM SENOE
TIGT ES ERHEBLICH MEHR SPEICHERPLATZ ALS
OIE ASSEMSLER VERSION.
DIE BEIM AUSDRUCK VERWENDETEN DEFCHR$(n)

SOWIE EIN ANWEHDUNGS-BEISPIEL (AB 260)
FUER "HARDCOPV.EXE MU ANBEI.

10 'FP-40 HARD-COPV * DIKI ...90
20 'DEFCHR$(~HF0-FF) I NOT DRAW
30 'CLEAR,170:BLOAD"ZEICHEH"
4(l ,

S0 CLS:1NPIJTuW1EVIELE ZEILEH(1-8)"IAZ
60 IF AZ<l OR AZ>8 THEN 50
70 '
S0 CLS:FORI=0T07:X=240+1
90 PRINTX"=";CHR$(X)I: IFI=3THEN PRUIT
Hl0 HEXT.: PRINT
1'10 PR!NT," EHD- FP-4a:HARD-"1
120 PRINT"COPY.:"CHR$(&HFF)ICHR$(29)1
130 DRAW(180,1 )-(180,25)
140 X$:o1NKEV$:IFX$=""'"THENCLS:EHD
150 1FASC(X$)<>13 THEN 14e
160 '
170 CALL"HAROCOPV.EXE",AZ:PRINT" ..._ BY ...
**"

10 'D~=-CHR$.LCD/SOHOER-ZEICHEN ...DIKI ...
20 DEFCHR$(ScHF0)="04AA2AAA1C02" 'ae
30 DEFCHR$(tltHF1)="lCA222A21COO" 'oe
4e DEFCHR$(ß.HF2)="3CS202843EOO" 'ue
50 DEFCHR$(~F3) =" 0804e204e800" :'A !NV
60 DEFCHR$(i!tHF4)="090C52A21C00":'delt.a
,0 DEFCHR$(ilrHF5)="2222FA222200":'-
se DEFCHR$(3tHF6)="88EE002E4A8E":'1/10
90 DEFCHR$(tltHF7)="0000E0A0E000":'>GRAD
100 DEFCHR$(tltHFS)="000000000000"
110 OEFCHR$(&HF9)="000000000000"
120 DEFCHR$(&HFA)="000000000000"
130 DEFCHP.$(~HFB)="000000000000"
14e DEFCHR$(&.HFC)=u000B00000000"
1513DEFCHR$(&HFO)c"000000000000"
160 DEFCHR$(8cHFE)="00B000000000"
170 DEFCHR$(&HFF)"'''S08894AASSF8'''RETURH
180 CLS:Y=4:FOR 1=0T015
190 X"'24e+!lPRINTX"=";CHR$(X>I
200 1FI=Y-1 ANDY<13 THEN PRINT:V=Y+4
210 NEXT:YS=1NPUT$(l)
220 aSAVE "ZEICHEN", 8rH6B4fl,96
230 'SSAVE"0:ZEICHEN",ScH6B4A,96
24e '
:2Sir---- - - ---
260 'FP-40 HARD-COPY ...01KI ...90
270 'DEFCHR$(~HF0-FF) ; NOT DRAW
280 CLEAR,120IBLOAD"ZEICHEH"
290 '
300 CLSIINPUT"WIElJ.IELE ZElLEH(1-8)"IAZ
310 1F AZ<l OR AZ>8 THEH 300
320 '
330 CLS:FORI=0T07:X=240+1
340 PRINTX''='';CHR$(X)I::FI::03THEH PRIHT
350 NEXTI:PRINT
360 PR 1NT ," EHD- FP-401 HARD-" ;

, 370 PR1MT"COPY="CHR$(8cHFFHCHR$(29);
330 DRAW(180,1 )-(180,25)
3~g )(S=INKEV$:IFX$","*"THENCLSIEHD
400 IFASC(X$)<>13 THEH 390
410 '
420 POKE StH70aa,A2:CALL"HARDCOPY.EXE"

113 'FP-40 HARD-COPV * DIKI 90 *
20 'DEFCHRS(&HF0-FF) I LPRINT ; NO DRAW!
3a 'ON ERROR GOTO le0'(RUH180>*
40 'BLOAD"ZEICHEN": 'EIGEHE ASCII
50 DEFCHRS(atHFF)="S08994AASSFS"'BEISPIEL
60 '

713 CLS:INPUT"bJIEVIELE ZE.LEN(1-8)";AZ
S0 IF AZ<l OP. AZ>8 THEN 713
90 AZ=INT(AZ)*32:'ANZ.ZE1LEN *
100 '
110 CLS:FORI=0T07:X=24e+I
1213P~INTX"="; CHR$<)<)~:IFI=3THEN PRHIT
1313NEXTI:P'11NT:PRINT," EHD- HARD-";
1413PRtNT"COPV="CHRS(~HFF);CHR$(2~)l
i50 X$=INKEV$:IFX$="*"THENCLS:END
160 IFASC(X$)<>13 THEN 150
170 '
180 ' NORM-ASCII LPRINT-LCD ***
190 LPRINT CHRS(13):ps="":Z=1
200 IF AZ<l OR AZ>STHEN AZ=128:'=4 ZElL.
210 S8$~HR$(27)+''K''+CHR$(6)+CHR$(0)
220 FOR I=~H6100 TO ~H6100+AZ:X=PEEK(I)
230 IFX>239THEH GOSUB3a0:GOT0260
240 pS=Ps+CHR$(X):IFZ<32 THEN260
250 LPRINT?S;CHR$(13):Z=0:P$=""
260 Z=Z+l HIEXTI
270 LPRINT CHRS(13):LOCATE0,4:END:'BV***
280 ' ,
290 'SONDER-ASCI LPRINT-SRT ***
300 NR=(X-240):MEMO=&H6B4A'ASCI 249=HR 0
310 STAP.T=MEMO+<NR*6):DS="":'O$=OOT-BYT
320 FOR J=START TO START+5:P=PEEK(J)
330 O$=D$+CHR$(P):NEXT J
34e LPRINT P$;SBS;DS;:P$""":RETURN

240 ::oä 241 :oö 242 cü 243 ::o~
244 =0 245 =± 246 =l' 247 ="

END=* FP-40:HARD-COPY=~

BIIIIl:1ll1ll! lllltO:Pi,~P&-IB1111lHlIOOCl' 911
Bllll2:11B1111 lau 'IfIIIaPI.!l¤',n (t-t)

BllllJ:IIBIIII U31'111J3801INlflURl~ 2DlBC0J!I!,~
BIIII4l9BIIII
eeB5:1BIIII Iß lI!1BIIII 151Elf !I!i6!
e6:1BIIII SllITSl
BIIII7l1Bllll I
1lIIIl8:1BIIII OI!II: ERJ IIIlllA IKlJlllm.ESCH
1l!IIll1Bllll &1001 ERJ tJl9IS 11m LESSI 0fDI K!JIIl)
81118:1BIIII lEIBT: ERJ umJ9 IlmzefT
NI1l1Bllll 00lt!I ERJ 111m: I CRTlIF wr
1111i2:1BIIII I'IW!I BIJ III!6lF 1119:11 wr
891311Bllll llI1te: ERJ &I IceJltEoOlM
8914:1BIIII liIm2: ERJ l!!lII) lceJIlI<fR!I!IIR
i!1115:1BIIII PIH.BI ERJ 111!664 ISlRll&-flmIl
891&11B1111 IUIXI EIIJ l1l1I111 1IllSl9IiUIX(lf lIfl':OO
891711B1111 1
111118:1BIIII 1 FH Imll RB IUi9IIIXJT ca:t <0011»)
111119:1BIIIIlB4B868il lI$l OB IIUB, 'I' ,IIIl6,1IIlII
IDlIl!! I
1192!1l1l!! &I Iill PP91.18 I5.STIlX -2 BYI
IlI!22ll'9ll6 fElt PP91f2lI mxr POIHT!RIIUH
8II2ll1Bllll 'l6IC PIlE IX,f2lI 1lH) IX SEI2IH
ll!24:la!Il 77Wl ClQt«l'l IKIJIIl~
R:~7m Cl &100 IIIEST LESSI
91!2617818 7189911 Cl lEIBT IMT(IHn5)
1l!27:7813 827_ LD f2lI,$I' IIlZlHf2lIlII'lmH
8il2S:1816 1
II1I29I1816 71CD5 Cl MD! 11 UBl2EIl! wr
8Il38I1819 Dll68162 lLII $22,K2BI IS1lRTfI.1 UDtrf
1IiJI1l18tD DU_ lLII 124,6 1HYl'9JIR!)
1II1l211821 G9lF LD 19,131 IZ lElDf,IlEIl.E08
1l63l1l824 lI2I&f ~ 118,131 IZ 8)1(p;8
1I8lI:;w? &mlF lJ) $21,131 IZ·lEllEH=8
Ilmlmf. 411<89 se; 129,9 IAl lfRTl8?
ae.!6l1m 3513111 J? C,l!I1'l 1II):)I!tf'1
l1li3711838 421i8il lJ) f29,8 IJIlIIm08lElUH_163;-

i I
aa39:l8ll DlSl LlD'I: PIlE 1X,1IIS1I1I ISllIT 8)trf ID!
81146:1831 2BI&Il lJ) 116, (1X1f!8) IIJ(IE 19:11
1l!411l8J1 8il!ßlE fD $18,138 18)11P+l
8ilI2JlQ 41l1llf se; $16,23) II9:U')m?
8&13:1848 318718 JP Jt.L1D'2 1~L1D'2
B8I4l1&l3 8118lF se; 116,$31 119:1.e?
8&13:1916 l4o(C18 J? Hl,PRlHT IlillfRll1T
ee46ll919 421e2f1 W .16,J2 IJIlI8=9'C
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CASIO PB-1000'

Programmieraufruf!

Der CASIO PB-1oo0 Ist ein ideales
Gerät zum Selbstprogrammieren.
Besonders attraktiv macht Ihn die
Verbindung BASIC/ Maschinenspra_
che/ Grafik! Sound/ Peripheriegerä_
te. Letzteres aber - die Kommunika-
tion des PB-1oo0 mit seiner Umwelt _
ist bisher wenig erschlossen. ~anz
Im Gegensatz zu den SHARP - Ta-
schencomputem, hinter denen sich
der PB-l000 wahr1lch nicht zu ver-
stecken braucht.

SChaltintelfaces, Meßtechnik, Ama-
teurtunk - Zusatzgeräte und -Softwa-
re (CW, RnY, Pocket - Radio, BUd-
funk), Fernsteuerungen, Kopplungen
mit anderen Rechnern (z.B. aUch
über Modem), welch_!) mehr ermög_
lichen als das bloße Uberspielen Von
Dateien: aU dies Ist - so scheint es _
noch Neuland für den CASIO und
seine User.

Deshalb rufen wir alle PB-1ooo - Fans
und Programmierer auf, Interessante
Hard- u~ Softwarelösungen aUf
oben genannten oder ähnlichen Ge-
bieten zu erstellen und an die Fischel
GmbH, Kaiser-Friedrich-Str.
548, 1000 Berlln 12, einzusenden.
Die besten Beiträge werden gratifi-
ziert und - bei großer Resonanz aUf
diesen Aufruf - In Buchform zusam-
mengefaßt und veröffentlicht.
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Sofort lieferbar!
Peter Lawatsch

I'.. ........

Mathematik
Programmsamm-
lun9 für Pocket

Computer, Band 5

:E: •• ~ ~0·
.Q ~7~'ifi. OI~ee iißqj_,
"i ö~iQ ~a~~-e
() ~~~ ~fIi~ . ~.lS!&~

<, _.)

ISBN 3-89374~074-0
Preis: 49,-- DM
(Incl. 7% Mwst.)

••und damit unnöt'ige Abtipparbeit sparen!

I Programmdiskette I
für dan 1
SHARP - PC-1600 1

1 mit sämtlichen inl
I diesem Buch auf- 1
I gefUhrten 1

Programmen. 1

(Preisl 69.-DM incl. 14X MwSt.)

AUF RUF

Wer hat Lust eine Programmdiskette für die
in diesem Buch aufgeführten Programm fUr
den SHARP-PC-E500 oder PC-13bO zu erstel-
len ?
(Bitte vorher (mögliChst schriftlich) Ihr
Interesse der FISCHEL GmbH. Berlin an-
kündigen. Die Programmdiskette mu~ natür-
lich fehlerfrei und geprüft 9&in. Eine
angemessene Gratifikation wird im Auf-
tragsfalle gewährt.)

Klelnanz'eige

Suche etwa 10 SHARP CB 150
Drucker / Cassetteninterface
occasionen, die gut erhalten
sind. Zahle 80-100 % des Neu-
preises. Schriftliche Angebo-
te für Einzelgeräte bitte an :
B. Luder, Oberdettigenstr. 48,
eH - 3043 Uettligen / SChweiz
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* NEU ~ AKTUELL ** ~o_ben erschienen *
Mathematik-Prcgramm_amm~~nQ Band 5
» F~äch_n- ~_ K~rperberechn~ngs- «
» Programme «

B.i di.G.r ProQrammsammlung handelt e& sich um ein aus mehreren modul.r
aufgebauten Einzelprogrammen bestehendes Programm.
Der Wechsel zwischen den Einzelprogrammen sowie der Programmlauf und -start
verläuft automatisch und dialoggeführt, Das Programm startet .utom~t1.ch
mit einen Auswahlmenü, welches dann wiederum das entsprechende Einzelpro-
gramm (das eigentliche Berechnungsprogramm) startet. Nach Ablauf dieses
Programmes kann man entweder da. Programm beenden, die Werte wiederholen
lassen, eine Neuberechnung durchführen oder wieder ins Hauptmenü gelangen.

Aufgrund der strukturierten Pro~ramm-B ••chreibungan, des mOQularen P~oQramm-
aufbaus und der vielen Hinweise lassen sich die Programme leicht den eige-
nen Anforderungen entsprechend anpassen (erweitern, kürzen, neuge~talten
etc.>. Oie Benutzung einzelner Programme iat ebenfalls möglich.
Einzigartig an dieser Programmsammlung ist, da~ für die Berechnung sämt-
licher GräPen einer Fläche oder eines Körpers verschiedene Berechnungs-
varianten vorgesehen sind. Je nach dem, welche GröPen bekannt bzw. vorgege-
ben sind, wird die jeweilige Berechnungsvariante (angegeben stets durch:
f( •••• ) ) gewählt. Bei Neuberechnungen und Berechnungsvarianten-Wechsel
bleiben die Werte aus der Vorrechnung gespeichert und können 90f. übernom-
men oder neu bestimmt werden.
Es sind also (im Gegensatz zu den fest im ROM installierten Programmen des
SHARP-PC-E300, CASIO-FX-B30 u.ä.) &o~enannte Schaukel rechnungen möglich.
Beispielsweise kann man das Volumen eines Kegels mittels Durchmesser und
Höhe vorberechnen, um anschlieBend bei festgelegtem Volumen und vorgegebe-
ner Höhe den neuen Durchmesser zu ermitteln.

Die aufgefUhrten Programmlistings sind gültig für den SHARP-PC-1600.
Mit wenig.n Änderungen (im Bu~h fUr dan SHARP-PC-E300 und PC-1360 beschrie-
ben) lassen sich diese Programme auch für andere Computer anpassen.
Ideale Mindest-Hardware-Voraussetzungl mehrzeiliges, grafikfähiges Display
sowie ein Diskettenlaufwerk oder eine RAM-Olsk mit mind.64 kB-Speicher.

}> Flächen- und Körperberechnungs-Programmsammlung «
•••eine Programmsammlung, die in keiner Programmbibliothek ~ehlen sollt.

Andre Rössel, Lößnitzer Str. 46a, 0-9200 Freiberg/ Sa.

PB-1000 Programmiertrick
Beim Casio PB-1000 existiert die
Möglichkeit eine Programmdatei
sofort nach dem Einschalten automa-
tisch bearbeiten zu lassen
(AUTO.EXE). Nun gibt es Fälle, In
c:jenen dieses Autostart - Pro-
grammm auch benutzt werden soll,
wenn der Rechner bereits läuft. Oft Ist
es dabei wünschenswert, den
RechAer merken zu lassen, ob das
PrGgramm c:jurch das Einschalten
ooer elAen Aufruf aus dem Menü etc.
geStar1:etwurde. Je nachdem könenn
daraufhlA unterschiedliche Aktionen
al:JsgeJäst werden. In der RAM - Zelle

&H 66Fl befindet sich ein rückwärts
laufender Zähler, welcher die
Minuten bis zum selbständigen Ab-
schalten des Computers anzeigt. Bel
jedem Tastendruck wird er mit "7"
geladen. Das Vorhandensein eines
AUTO.EXE - Programmes jedoch
bewirkt, daß die Zelle beim Einschal-
ten den Inhalt ''0'' bekommt. Man kann
sich dies nun zunutze machen, Indem
man an den Anfang des AUTO.EXE -
Programmes die folgende Zelle
(oder ähnlich) plazlert:

10 IF PEEK &H 68F1 THEN 200

100 (Programmteil zur Abarbe/tung
nach dem Einschalten)

200 (Programmtel/ zur Abarbeitung
nach Aufruf aus MenD etc.)

Die Anweisung IF PEEK &H 68F1
THEN Ist eine verkürzte Form von IF
PEEK &H68F1< >0 THEN. Diese
Verkürzung Ist übrlgtens bei allen IF/
THEN - Anweisungen möglich. Statt
IF < Ausdruck> < > 0 braUCht
grundsätzlich nur IF <Ausdruck ;::.
geschrieben zu werden.

(~,'.;,~~I..,{...

Du r c h Information vorn!
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I*** Kurven / Bargraph - Darstellung ***

Zual1orcrot muß ein geochützter Spetcherborclch geschaffen
werden. Wer also noch nlch~ ml~ der Ram-Dlske~te E gearbelte~
ha~, gibt INIT "E:10K" ein.

Sinn und Zweck dieses Programmes Ist es. Zahlenwer~e graphisch
darzustellen und zwar In Kurvenform oder al. Bargraph (Säulen-
DIagramm). Das Programm Ist In zwei Tolle gegliedert:
DIrekteingabe und Speichern/Laden.
Der 1. Tell umfaßt eine Dlrek~elngabe der darzus~ellenden
Zahlenwerte. Hier kann vorher Zwischen Kurvenform und Bargraph
gewählt werden.Das geschieht durch drücken der entspr. Buch-
staben-Taste Im Menü. Nun erscheint auf dem Display eine X/V-
Kurvendarsteilung und es wird nach dem Gesamtwert gefragt.
Anschließend werden 6 wel~ere Zahlenwerte abgefragt, welche
man nacheinander eingibt. Das Programm Ist so ausgelegt das die
einzelnen Zahlenwerte prozentual auf die Gesamteingabe bezogen
werden. Es erscheinen nun auf dem Display die eingegebenen
Worte als Kurve oder als S6ulendlagramm. Quittiert man dlo
Frage nach dem 7.Wert mit drücken der Enter-Tasto. so kann man
olne neue Kurvo erstellen. Und nun zum 2.Toil des ProgQmma:

Vom Menü aus steuert man ·Spelchern· an. es werden nun die
einzelnen Werte abgefragt. und als Datei auf der E-Dlsk des
PC E500 gespeichert. Das Programm springt wieder zurück Ins
Menü. Nun wählt man den Punkt ·Laden· und anschließend die
Kurvenform aus. Die gespeicherten Zahlenwerte werden nun In
der gewählten Kurvenform dargestellt. Zusätzlich werden noch
rechts Im Display die Zahlenwerte zur Erinnerung angezeigt.

D. link, Piwipper Sir. 17, 4047 Dormsgen

~ 2:\. ,.- ~ ,....8:\. I=> t-. a-<..._. ,... '-"'" Ciiao r-"'Io ..,. c:> ,.- ........-.lu u. ul :§4fuu u u 1- - .
:: :I:::::::,::::::::~::::::::~:::::::~:::::::::~:: ..:::..::::: ::;:::::::::~::::::::::::::::~

Und nun noch ein zus6~zllchor Tlp zUm Sharp PC E500 :
Wenn man die AER-Funktlon des PC E500 nicht braucht oder ver-
wendet. bietet sich diese Funktion sehr gut zUm Speichern von
Daten an (zb. Vldootltel,Schallplatten usw.).
Wle?1 Ganz einfach. man wAhlt den AER-Modus an und gibt an-
statt Irgendwelche Formeln zb. einen Vldoofllmtltel ein.
(max. 20 Zeichen) und drOckt Enter.
Der Cursor springt unter der eingegebenen Zelle und man kann
Zb. eine kurze Beschreibung des Films eingeben. hierbei muß
man allerdings auf ·Space· verzichten. Als Ersatz bietet stch
die ._. -Taste an. Hat man allos eingegeben. llogen die Daten

goschOtzt vor ·NEW· im RDchner vor. auch beim ladon einos neuen
Programms werden diese Daten nicht ge16scht.
Um die Daten wieder zu sehen drOckt man die TIteltaste. os
erscheinen die abgoapeicherten Daten. bel weiteren drOcken der
Tlteltaato kann man durchblAttern. hAlt man dabei die ·SHIFT·
Taste gedrückt kann man ROckwArts blAttern. '
Und nun noch eine Besonderheit: G~bt man den AnfangsbuChstaben
ein (einen oder mehrere) und drOckt die Tltelt.sto se or-
scheinen die Daten mit don Anfangabuchataben Im Display.
weiteres drOcken der Tlteltaete sucht nach den nAchaten Daten
mit dem vorgegebenen AnfangsbUChstaben.
Die Daten k6nnen durch Oberschreiben geAndert oder ge16scht
werden. Viel Spaß dabei I

2950Ej:~EI'I,D.Ll"l(,DOR"AG
EH

29600:REI'ip~OGRA"" FUER
PC ES90

29889: D11'1 A(7)
30889:CLS .
39919:LOCATE IS.9:PRIHT

.,.E N U E •
;802a:LOr.ATE 6.I:PQIHT "

Direkle in''1be =
D"

30039:LOCATE 6,2:PRlHT •
SpeiChern =

S'
39949:LOCATE 6,31PRIHT •

Laden

38740:B=II+28
39760:LOCATE 25.1:PRIHT

38135:If AS<>"THEH 3918
. 0

39190:CLS
39299:LOCATE 19,9IPRINT

'••* DARSTELLUNG *..'
382181LOCATE 5,2:PRINT •

. Kur...en...erlau'
1('

38229:LOCATE 5,3:PRINT •
Bartraph

B'
38230:LIHE (55,8)-(189,7

),X,BF
3924QILIHE (148.15)-(157

,31hX,BF
38269:AS=INKEY$ IIF ASe'

"THEH 38269
382791IF ASc'K'THEN 3986

5
382891IF AS='B'THEH 3949

9
39390lGOTO 39399
38499:REI1
39589:GOSUB 49999
39689:B=5
397981LOCATE 25,I:INPUT

"Gesollt: ';G
39729:FOR I=ITO 7

39775:LOCATE 29,3 :PRINT
"Hr ... ; I

38788:LOCATE 25.1 :IHPUT
'Werte : ';AU)

39a95:X=2S-(2S*(A(I).199
..-G)"-199)

;Uti29:LIHE (B,25)-(B+19.
X),BF

3984011~EXT 1
39860:GOTO 39S99
39865:GOSUB 48090
39878:REI'I
388891 LINE <15,25)-(15,

25>
30909:LOCATE 2S.I:INPUT

'Gesa~l: ';G
38929:B=5:FOR I=ITO 7
39949:B:B+28
30969:LOCATE 25.1:PRINT

" .
30980:LOCAT~ 25,1 :IHPUT

"Wert~ : ":fI(lJ

31909:LOCATE 29,3 :PRINT
"Nr •.. ; I

31019:X=2S-(25.(A(!).189

L'
39059:LINE (85.91-(145,7

),X,BF
30060:LINE (169,8)-(168,

31>,X,'aF
38U10: AS=[lIKEYS :IF AS,,'

'THEH 38199
391l0:IF As='b'THEN 3819

o
30120:IF AS='S'THEN 3158

8
30139:IF AS"'L'THEN 3219

9

15
3l9Z9:L!HE -(B.X)
31840:NEXT !
31969:GOTO 30865
31500:REI'ISPEICHERN
31699:CLS
32809: RE"
32929:0PEN 'E:DATA'FOR 0

UTPUT AS 1129
32925 INPUT 'GesoDt? ';G
32949 FOR l=lTO 6

,32968 CLS
32085 INPUT 'Werte? ';A(

I>
32120 PRINT 128,A(I)
32149 NEXT 1
32169 CLOSE 129
32189 GOTO 38989
32199 CLS :RE" "ENUE 3
32192 LOCATE 18.9:PRIHT

'••• DARSTELLUNG •
*.'

32194:LOCATE 1.I:PRINT •
Kur...enuerlouf

K'
32196:LOCATE 1,2:PRINT •

Bo.ruaph
= B'

32l97:LOCATE 1,3:PRlNT •
3-D-Graphik

= D'
32198:LINE (55,9)-(189,7

),X,BF
3Z290:LINE (293,7)-(210,

. 31>,X.BI'
32292:AS=IHKEYS :lF AS='

'THEH 32282
32294:IF AS,,'K"THEH 3258

9
32295:B=5
32206:IF AS='B'THEH 3221

9
32297:IF AS='D'THEH 3529

o
32288:GOTO 32192
32218:GOSUB 48988
32212:REI'IBARGR~PH
32215:USIHG 'Illtl'
32228:0PEN "E:DATA'FOR

NPUT AS 1121
32249:FOR I=ITO 6
32245:B"B+29
32269:IF EOF (21)THEH 32

329
32289' INPUT 1121.A(I)
32285:X=25-(25*(A(!).199

"-G)"199)
32299:LIHE (8,25)-(B+19.

X),BF
32399:HEXT I
32329:CLOSE 1121
32339:LOCATE 24,9:PRIHT

'Gesamt Werte'
32348:LOCATE 24,I:US!NG

'1II1U":PRINT "
';A(IHA(2)

32359:LOCATE 24,2:PRIHT
G;' ';A(3)iA(4)

32369:LOCATE 25.3:USIHG
'1II111l1':PRIHT•

';A(5);A(6)
32379:AS"IHKEYS :IF AS="

'THEH 32378
32418:GOTO ;9088
32500:REPI KURVE
33289:GCSUB 48899
332021 LIHE (15,25)-(15,

25)
33285:B=5
33215'USING 'lIlIllI'
3322810PEN 'E:DATA'FOR

NPUT AS 1121
332481FOR lclTO 6
3'3245:B=8+29
3326911F EOF (21)THEN 32

328
33288:1HPUT 112I,A(I)
33285:X=25-(25*(A(I).199

"-G),f19S)
33299:LINE -(B.X)
333881HEXT I
33328:CLOSE 1121
33338:LOCATE 24,8:PRINT

·Geso.mt Werte'
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33348:LOCATE 24,I:USIHG

"1IIU":PRIHT •
";A(IHA(2)

33359:LOCATE 24,2:PRIHT
Gö" ";A(3);A(4)

33368:LOCATE 25,3:USIHG
"IIIn':PRIHT •

';A(5HA(6)
33589:AS=IHKEYS :IF AS='

"THEH 33599
33688:GOTO 38888
35188:RE" 3D-GRAPHIK
35288:GOSUB 48888
35285:B=5
35215:USIHG '1111111"
35228:0PEH 'E:DATA'FOR

HPUT AS 121
35248:FOR I=ITO 6
35245:B=8+28
35268:IF EOF (21)THEH 32

328
35288:IHPUT 121,A(I)
3S285:X=25-(25*(A(I).188

/G)/198)
3S29~:LIHE (B,2S)-(B,X),

BF
35291:LIHE {!+18,25)-(B+

18,X).
35292:LIHE (B+15,28)-(B+

15,X-5)
35293:LIHE' (B,X)-(B+5,X-

5)
35294:LIHE (B+5,X-5)-(B+

15,X-5)
35295:LIHE (B,X)-(B+18,X

),BF
35296:LIME (B+18,X)-(B+I

5,X-5)
35297:LIHE (B+19,25)-(B+

15,29)
35398:HEXT I
35329:CLOSE 1121
35338:LOCATE 24,9:PRIMT

'GesQ~\ Wer\e'
35348:l0CATE 24,I:USING

'IIUII':PRIHT •
';A(I);A(2)

35358:LOCATE 24,2:PRIMT
G;' ';A(3HA(4)

35368:LOCATE 25,3:USING
'UIIII' :PRIMT •
';A(5);A(6)

35588:AS=IHKEYS :IF AS'"
'THEN 33588

35688:Gü;(I n999
498881CLS
498381lIHE (15,8)-(15,31

)
49948:LIHE (8,25)-(149,2

5)
488581LIHE (13,1)-(17,1)
498681LINE (13,6)-(17,6)
48878:LIHE (13,11)-(17,1

1)
48988:LIHE (13,16)-(17,1

6)
489851P=26214
48998:LIHE (13,21)-(17,2

I)
48891:LIHE (18,21)-(149,

21),P
498921LIHE (19,16)-(149,

16),P
498931LIHE (19,11)-(149,

11) ,P
48894:LIHE (19,6)-(149,6

),P
49995111NE (18,1)-<t49.t

)'P
49189:FOR I=29TO 148STEP

29
48HlltLIHE (1,27)-(1,23)
48128'HEHT [
48138'~9$R·1FlIIIIF·IZI$

"'821,F',Z2S"'lD151
517·IZ~S.·1515151F
·IZ4S.·8?84,IIE84·,Z '
5S='I?I?I?ID'IREM
8-5

48148:l6Sc·IFI515ID·'Z7S
c'19898503':28s='1
FI5!5IF"IZ9So'1715
151F"IRE" 6-9

48158:GCURSOR (0,7):GPRI
HT ZIS;'90';ZBSi'0
O";ZO.

40160:GCURSOR (0,16):GPR
IHT ·B8·; Z6$;'00"
;l9'

40170:GCURSOR (0,25):GPR
IHT "00'; 22';"00"
;Z9.

49IS8:GCURSOR (38,34):GP
RIHT ZI$

49199:GCURSOR (S9,34):GP
RIHT Z2'

49299:GCURSOR (78,34):GP
RIHT Z3'

49219:GCURSOR (99,34):GP
RIMT Z4.

49228:GCURSOR (119,34):G
PRIHT Z5.

49239:GCURSOR (139,34):G
PRIMT Z6s

48248:RETURH

Fehlerkorrektur
In das Programm
"Bargraph/ Kurven"
hat sich leider ein
kleiner Fehler ein-
geschlichen. Fol-
gende Zeilen sind
abzuändern:

32120:Print 120,11Jl,&
D: Print 121,lUl,G
33!0: Print '21,&(1),&
UO: Print 121,1(11,&

B u r c h i il fo r m a t iI) 11 vor 11 ~
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Das Verschiebespiel ist das altbekannte Geduldsspiel, bei dem Sie eine
ungeordnete Zahlenreihe so verschieben müßen, daß sie am Schluß geord-
net ist. Beim Start werden die Zahlen 1-15 (mehr oder weniger) zufällig
gezogen und auf dem Display angezeigt. Das freie Feld ist dabei immer
rechts unten.
Eine Zahl kann nur dann verschoben werden, wenn, das Feld oben oder unten
bzw. rechts oder links von ihr frei ist.
Das Spiel wird über die Sensortasten gesteuert, so daß Sie zum Verschieben
einer Zahl nur auf die entsprechende Position auf dem Display zu drücken
brauchen.
Wenn alle Zahlen von links nach rechts und von oben nach unten sortiert
sind, gibt der Computer eine Meldung aus, daß Sie fertig sind. Wird
diese Meldung ,mit [EXE] quittiert, zeigt Ihnen der Computer die Anzahl
der benötigten Spiel züge an.

2e I t "arkus Fischer 438 LOCATE IIPOSI,JIPOSI 83S·IF ASI131<)'[ 13 ," THEN RETURN
3e I t Bosslerstr.62 440 PRINT ASIPOS-11: 848 IF A$11'1<)"( 1~ ," THEN RETURN
'8 I t 7319 Dettingen/Teck '58 LOCATE IIPOS-11 ,JIPOS-1) 858 Ir ASI15)()"[ 15 ," THEN RETURR
68 I ••••••••••• t ••••••••• t ••••• m PRIST ' '::LOCATEO,' 868 LOCAtE 24,3:PRIRT 'READY";
Je CLEAR: CLS '78 A$IPoSI=A$IPOS-11 B18 C$=INKEY$
80 OlM I 1161,J 1161,A$1321 m COSUB m 88e IF C$=CHR$1131 rHEN 988
90 LEER = m 498 LEER = VON:B$='A':COT026e 898 GOTO 87e
1e8 Y=INTIRNDI-llt12Itl S8e'NACH=VON -4 m CLS
118 FOR V=1 TO Y 51e IF NACH <) LEER THEN 600 m LOCATE 1,1
128 READ "IST$,"UELL$ S28 POS=VON-243 928 PRIHT 'SIE HABEN ':ZAHL:' SPIELZUECE'
138 NEXT V 538 LOCATEIIPOSI ,JIPOS) 938 PRINT' BENOETICr'
148 FOR X=l TO 15 5'8 PRINT A$IPOSt'l 948 DATA 'I 88 ,','[ 12 ,'
158 READ A$IXI 550 LOCATE IIPOSt41 ,JIPOS+'I 958 DATA I ( 82 r.", e7 "
16& NEXT X m PRINT ' '::LOCATEe,8 m DATA '[ 13 "',', es r
178 RESTORE 1188 570 A$IPOSI=A$IPOS+41 978 DA'!'A" 09 '",'[ 81 "
188 FOR K=l TO 16 588 COSUB m 988 DATA '[ 18 '"," [ u ,'
198 READ IINI,JIHI 598 LEER = VON:B$='A":COTO 269 m DATA • I U l'.' ( 15 "
m NEXT K 688 RACH=VON+4 18U DATA" 86 "," 93 ,"
210 FOR 0:1 TO 15 610 IF HACH<)LEER THENB$='A":COT0268 1818 DATA 'I 11 "
228 LOCATE IIUI ,JIUI 628 POS=VOR -235 1m DATA 'I 88 " ,'I 12 "
238 PRINT A$IUI: 638 LOCATE IIPOS),JIPOSI 1m DA'!'A'( 82 ,1, ' ( 87 ,I
248 NEXT 0 6'8 PRIMT A$IPOS-41: 1848 DArA '[ 13 ,',1[ 85 r
250 LOCATE 8,0 650 LOCATEIIPOS-41 ,JIPOS-41 1858 DATA '[ 89 r.: [ 81 r
m B$=IHUY$ m PRINT ' ';:LOCATE8, 8 1868 DATA '[ 18 '",'[ 14 )'
278 IF 8$)'239' TUEN 298 618 A$,POS)=A$IPOS-4) 1870 DATA 'I U " ,1( 15 "
288 COTO 26e 688 COSOB m 1888 DATA '[ 06 " ,' ( 83 ),
298 VON = ASCIB$I 6ge LEER = VON:B$='A':GOrO 268 1898 DArA "( 11 "
m NACH=VON -1 18e ZAHL=ZARLtl 11ee DATA '[ es ),,1( 12 ,I

318 Ir RACH<)LKER TREN 4se 119 IF A$lll<)I( 81 "TUEH RETURN 1118 DATA '( 82 ",'( 81 "
328 POS = VON -248 728 IF A$121<)I[ 82 )' THER RETURN 1120 DATA '[ 13 )','[ es )'
338 LDCATK IIPOSI ,JIPOSI 738 Ir A$131<)'[ 83 "THEN RETORN 1138 DArA 'I 89 )','[ 81 ,"
348 PRINT A$IPOSt11: 748 IF ASI41<)'[ 84 "THEN RETURN 1148 DATA '[ 18 J','( 14 )'
358 LOCATK

1
IIPOS+1I,JIPDS+11 758 IF A$151<)'[ es ," THER RETURN 1158 DATA 'I 04 )','( 15 )'

m PRIRT , ".LDCATE 168 Ir A$161<)'[ 86 )" THEN RETURN 1168 DATA '[ 86 )',' I 83 )'378 A$IPOSI =A$ IPos+li. e ,8 718 IF A$171<)"[ 87 )" rHKN RETURN 1178 DArA I [ 11 )1388 GOSUB 100 188 IF A$181<)'[ 88 )' THEN RETURN 1188 DATA 8,8,8,8,16,8,24,8
398 LEER: VON:B$="8': GOTD-260 798 Ir A$191<)'1 09 )" THEN RETURN 1198 DATA 8,1,8,1,16,1,24,1408 NACH = VOK +1 8ee Ir A$1181<)'( 18 )' THER RETURN 1280 DATA 8,2,8,2,16,2,24,2
'18 IF NACH () LEER TREN S8e 818 Ir A$lllIO'( 11 r THEN RETURN 1218 DATA 8,3,8,3,16,3;24,3420 POS=VON -238 828 Ir A$1121<)I[ 12 ," THEH RETURN

8P[- ESOO ~nf(Jtheh2
, Paperware fUr Ihren P~-E500
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Andre' Cajar, Reichenhainer straß~ 351 530, DDR-9022

SORT-DAT Für CASIO PB-1BBB

Ein SortierprogramM zlIr Uerwaltllll9' VOll Literaturdateien

Hardware:- CAsIO PB-IOOO (möglichst mit Speichererweiterung)
- Diskettenlaufwerk MD-IOO

Das Programm sORT-DAT ermöglicht das alphabetische Ordnen
umfangreicher Literaturdateien nach ihrem Autor. So kann
eine mit dem PB-I000 angelegte Literaturdatei ("O:name.LIT")
trotz ständiger Ergänzung auf einem geordneten Stand
gehalten werden.
Das Programm geht davon aus, das in einem Datensatz nach dem
Nachnamen des Autors ein Komma oder ein Doppelpunkt folgt.
So wird nur der erste Teil des Datensatzes beim Ordnen
berücksichtigt. Dabei sind nUr zehn Zeichen signifikant.
Oie auf Diskette gespeicherte zu ordnende Datei wird als
erstes in eine Direktzugriffsdatei kopiert (Diese kann nach
Programmlauf manuell geloscht werden). Dabei wird die Anzahl
der Datensätze gezählt.
Anschließend werden die Satzanfänge aus der Datei gelesen
und normiert. Große Buchstaben werden in kleine umgewandelt.
Nun werden diese normierten Satzanfänge alphabetisch
sortiert. Entsprechend der dabei ermittelten Reihenfolge
werden die Datensätze aus der Direktzugriffsdatei in eine
neu angelegte Datei ("O:name.SRT") übertragen. Diese enthält
nun alle Datensätze nach ihrem Autor alphabetisch geordnet.
Zur Abarbeitung des Programms muß ein genügend großer
String-Variablen-Bereich bereitgestellt werden, z.B. mit
CLEAR 30000,0,32000.

Für umfangreiche Datenbestände ist eine agerüstete,
komprimierte Version ohne Bildschirmkommentare denkbar.

Um eine Auswahl der zu sortierenden Datensätze treffen
können, ist folgende Änderung bzw. Ergänzung sinnvoll:

zu

70 N=N+l: LINE INPUT #1,5$: CLs: PRINT 5$: LOCATE 0,0
72 E$=INKEV$: IF ES-"J" OR ES-"j" OR AsC(ES)=13 THEN 80
74 IF ES=··" THEN 72 ELSE N-N-l: GOTO 90

Datensätze werden so nur noch nach Betätigen von
oder "EXE" berücksichtigt.

"JU
, tlj"

10 CLEAR
20 INPUT "Dat.Name: [OIJ", N$: NS="O:" + NS
:SO CLs: PRINT "Feststellen Satzanzahl Oatei-->Direktzugriffs-Oatei"
40 OPEN N$ + ".LIT" FOR INPUT AS #1: N-O
50 OPEN N$ + ".01" AS #2
60 FIELD #2, 255 AS RS
70 N=N+l: LINE INPUT .11, 5$: LOCATE 0,2: PRINT "satz";N
80 LSET R$=SS: PUT #2,N
90 IF NOT EOF(l) THEN 70
100 CLOSE 111
110 CLS: PRINT
120 OlM sS(N):
130 FOR 1-1 TO
140 LINE INPUT
150 A=O: Z$=,..•
160 A=A+l
170 IF MIDS(SS(I),A,I)="," OR MIDS(5$(I),A,l)=":" THEN

sS(I)=LEFT$(S$(I),A-l): GOT0190
180 IF A<10 THEN 160
190 k=O
200 K=K+l
210 Z=ASC(MIDS(SS(I),K,I»
220 IF Z<65 OR Z>90"THEN 240
230 Z",Z+32
240 Z1i=ZS+CHR$(Z)
250 IF K<A-l THEN 200
2~0 Z$=Z$+"
270 SS(I)=LEFT$(ZS,10)+STR$(I)
280 NEU I
290 !i:LS:PRINT "Sortieren"
300 K=-O'IPRINT ".".. ~ ,
311;0 FIDR 1=2 TO N
320 I'FSS( 1-1) <5$ (I) THEN 350
330 Z$=5$(I,)1 K=l
31105$(1)"'5'&(1-1): S$(I-l)"'Z$
350 NEXT I
360 IIF K= 1 THEN 300
3:70 CLS: PRlN'I' "Sortierend Speichern-->Datei.SRT"

"Lesen Satzanfänge, normieren"
OPEN N$ + ".LIT" FOR INPUT AS #1
N: LOCATE 0,1: PRINT I;"von";N;"sätzen"
#1,S$(I): S$(I)=LEFT,&(SS(I),10)

AUTOR
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OPEN N$ + ".SRT" FOR OUTPUT AS #3
FOR J=l TO N
LOCATE 0,1: PRINT J;"von";N;"Sptzen"
I=VAL(RIGHTS(S$(J),3))
GET 112,1: Z$=R$
K=256
K=K-l
JF ASC(MID$(Z$,K,1)=32 THEN 440
ZS=LEFT,&(ZS,K): PRINT #3,Z$ ,
NEXT
CLOSE
CLS: BEEP: PRINT "FERTIG"
END



Vorwort

Seit nunmehr über zwei Jahren ist der technisch-wissenschaftliche
Taschenrechner HP-28S der Firma Hewlett-Packard auf dem deutschen
Markt vertreten. Umso mehr erstaunt es, daß zu diesem leistungsfä-
higen und inzwischen weit verbreiteten Rechner nur wenig Literatur
erhältlich ist.

Nachdem die Autoren bereits 1989 mit der Veröffentlichung der
"Programmsammlung für den HP-28C/S Taschencomputer" verschiedene
Programme aus den Themenbereichen Mathematik und Graphik vorge-
stellt hatten, war es nun ein Anliegen , im Bereich der Elektro-
technik den Lesern ein Buch mit fertigen Problemlösungen zur Ver-
fügung zu stellen und damit eine weitere Lücke zu füllen.

Der Einsatz bei elektrotechnischen Problemen ist gerade für den
HP-28S angebracht, da er durch die zahlreichen fest implementier-
ten Rechenoperationen insbesondere im Bereich der komplexen Zahlen
und der Matrizenrechnung hierfür geradezu prädestiniert ist.

Das vorliegende Buch ist jedOCh mehr als nur eine Sammlung von
einzelnen Programmen. So wird als Kernstück des Buches ein kom-
plettes Programmpaket zur Netzwerkanalyse vorgestellt, welches
nicht nur RLC-Schaltungen, sondern auch aktive Schaltungen mit
Transistoren und Operationsverstärkern zu analysieren vermag.

Dabei behalten die Autoren die in ihrem vorigen Buch geübte Metho-
de bei, die Programme präzise aber knapp ~u erläutern, wobei auf
ausführliche Beispiele dennoch nicht verzichtet wurde. In Ergän-
zung wird zusätzlich die zugrundeliegende Theorie in kurzen Zügen
erläutert, so daß auch der elektronikinteressierte Laie Nutzen aus
den Programmen ziehen kann. Bei dem angesprochenen Programm zur
Netzwerkanalyse wurde eine ausführlichere Programmbeschreibung
beigefügt, um dem Leser Modifikationen zu ermöglichen.

Die Programme wurden wiederum vor dem Abdruck von den Autoren ge-
testet. Sollte dennoch ein Programm nicht auf Anhieb laufen, so
überprüfen Sie bitte nochmals Ihren Programmtext sowie die zur Be-
dienung erforderlichen Eingaben.

Zu guter Letzt möchten wir nicht versäumen, uns bei Herrn Martin
Glunz von den W&G Productions Darmstadt für die Unterstützung bei
der Infrarot-Datenübertragung zum PC zu bedanken.
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mit Einführung in die Grundlagen
der Datenfernübertragung
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BTXmit
P ersonalcom putern

Diese Buch soll die Möglichkeiten aufzeigen die Ba insbesondere
auf Personalcomputern bietet

Dabei wird sowohl betrachtet was Ba Oberhaupt ist und bietet, als
auch wie man seinen Rechner Ba - fähig macht.

Es findet eine aUgemeine Einführung in die Grundlagen der
Datenfernübenragung statt, die nicht spezieU auf Ba ausgerichtet
ist. Dieser Teil ist auch für alle interessant, die in den
Mailboxbereich einsteigen woUen, ohne unbedingt Ba Anwender zu
werden.

Auch auf bürokratische Fragen wird eingegangen, was Anmeldung
und Anforderungen der Budespost Telekom angeht.

Vorwort

Dieses Buch richlet lieh In alle, die den Einsatz '<In
TcIeI<ommunlJcallon lul Bub >00 Penond Ccmput"'" auch ru, sich
Wi.rk!ichkeil wcnIen lassen wo!Ien.

04bei ncllmen die M6g1Ichkeilen da I!Insatzcs >00 Bildschirmll!21
(Bill) elIIen besondeta breiten Raum ein. da es sich In letzt., Zeil
Immer deutlicher abzeichnet, cIaB sieb Bill lIs Form dct
OotenlcmOberl ...aun. endaIUtIa etabliert. Sdton heule "Öl es elIIe
10 ""Be Zeh! WIll AnbIetcm die ca cnnOsIlehcn. In last .Uen
Bereichen des tlsUchen l..cbenI, .uch Ober Ba I!tfcdlsun,en zu
lad ...... Uem ...... n oe! hlet du Home.Banltin, _hn~ da. '<In
wobI allen p-c8cn O...t.lflsbartlten anpboten wird und .. in der
Recd crmOsUcht, dmtlldto Bankpochllte bequem >00 ZUh.... IUS

zu erledigen. Audl der zu betteIbendc Aufwand rur BII wird Immct
geringer. da man keine _ f.xIn&erIle mehr InJchalTen muS.
......wn In der Rqd mlt .... Iacn. meist prelJwerten I!rwcilerunsen.
bcoIchende SJII_e erweitern kann. EIn wichtiger Schritt dahin war
dlo Zululung ..... Softwaredeltaclcm cIurdI die Bundespost, die auch
In dl ...... Bud! einen SchMrpunkI bUden.

Elnl&c eil..... Odtoder lO!Ien im Rahmen dl ..... Buches konkrel
_gestellt waden, socIaII es dem Laer ermtls!Ichl wird. eine
&lIcbeJduna bqI. da fIlr Ihn ..., besIcn aeellnctcn Dckoderl ZU

trdlen wsd Ihm IOmlt FcIIlItIu14 mparl bleiben.

I:lnablllns!8 von BII wird .ber auch .Usemein aul die
I);>lcnlcrnDberlrasun, .inppnsen. Sowohl die banJ· wi•• uch die
",flWlrc:lcchnlscllcn Vora_lZIInsen werden erld4rt. EI wird
erllulet!, wu beim Kaul ein .. Akuslikkopplcn bzw. Mod.ms zu
baCIIIca bt. wdch. MOSIlchk.lten durch die einzelnen Oe,lle
cndtIosaen werd.n. ... Ich. KonstcUalionen fIlr den Btz • Betrieb
benOtial wwIcn. 0.1 welch. ObcrIrasunpgachw!ndlpellen zu"""teil bt. wdohe M~.llcn da AnIcIIl_ oder Übcrpnp zu
.ndcten DatenUben .... npbcteldlcn (Tela. Tel.fu. usw.)
bestellen ....d anderes mcllr.

Alle 1ft diesem BudI bc.ctulcbcnen KOnslcUationen basieren ........ il
nIdIl oasdr1lcldlch anden _hnt. aul einem PCI AT kompalIbIen
Penanal Ccmputu. sind lber In der Rcpl auch IIIr andere systeme
(lrtsbaondero A!arl ST und Cornmodor. Am;p) ocrlIIgbar.

D1~ BudI riefll.1 .leII Insbesondcro an _ 'nlu.....,I ee, die
sICh In dia lllalerl. der D.lcnfemObcnralP'''lI einarbeiten woUcn.
[lAber &Iod.uch ........u. Infomllllloncn zum Thlnlll 'Boroltrotle'
1~;PcS!aruncJdun .. llcarbellunpzehen. 'Z:ZF/FTZ Hummer u.B. In
diesem BudI enthallen, eile der fortaachrlttena oFO Anwend er
natilrllch niellI m.hr braud!t; docII lud! dieser wird slehulid1 noch
eInI&a Tlps lln4en.

Hardwareanforderungen

PrinzIpiell kann man 1I&Cn. cWI .. keiner au8crotdentlich
hodtwcttlsen Hardware betlarf um 04lcnfernllbcruasu"ll zu
praktlzletCft. Nebel! elIIem Iut bdlebf .... Rechner, bI zun!c:I1sI nur
eine iletlelle 8chnltt&tell. _ unbcdlnSler HotwenellpeiL

Fischel GmbH
ISBN 3-89374·058-9

Oliver Schwan
Christian Henkel

FUI olles wu IIWI Anwender (olchl .10 Anblelet I) im Bereich
DalenlemObcnraJlllli machen kaM, bI .ul einem C64 1111
..... USOJUI mOsIJch wie aul386er oder pr 486cr.

DIes komml daher. daJI die oFO Prosrsmme. .uch die Bill
Softlnrc:deluxlcr, rechlldeln &Iod,aIao kcln. hohen Forcl"""""n .n
die SpelcIIerbpUltllllcUca und daclurdlauch .ul relallv Ianpamen
Muchinen rechl puubellaulen.

IIczCsJIdI der 0achwIncII"I:e11 kommt hinzu. daß diese durch die
ObcnrasunpeachwlncllPelt da MocIemI mcllr aJa durch die
VenrboItunp~ d.. Prazeaors elnBCJChrlnkt wird.
Der Betrieb ein .. 1200 Baud MocIemI (nlh ..... In Kapitel 3.3)
Ue!otI den BTX BDdaufbau .ul einem PC mit 8088 prozessor
praktbdl in der sJelchen Gesebwindipeil wI. luf .lnem mil 16 Mhz
.... ktden ATmll80286 CPU.

04bet Ist die VctWCl1du"ll eIna ""'.alleren Modems von erhcbI!ch
FG8etu Bedeunms. lila der I!InsaIZ ein .. ""'nellen Rechn .... wenn
mln eIfizlenl sroBc Dalenmen .... Dbertta,en ww.

ISBN 3-89374-058-9
Preis: 49,- DM
(inel. 7% MWSt.). I;t-~
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Str assburgu Str .108

Bchl~~w-VergQnken FX 730 P

In dieser Version des klassischen Spiels Ifuer langoellige
Schulstunden spielen Sie gegen einen Intelligenten
COlpu!ergegner. Jeder yon Ihnen hat 5 Schiffe, die alle
iueils 1 Einheiten auf du 16 aal 2b ~aestchen grossen
Spielfeld einnehlen. lu geginn des Prog,. .. s werden Sie
gefragt, ob Sie lil Sound spielen wollen. IPraltisch, wenn
der lehrer nichts hoeren 5011.1 Dann geben Sie die
PosItionen ihrer Schiffe ein. Dazu luessen Sie Sich das
Spielfeld so yorstellen, dass die Koordinate AI in der
linken unteren Ecke liegt. An der Horizontalen Achse liegen
die 8uchshben yon Abis 1 und an der yertikalen die Zahlen
yon I bis 10, wobei die 10 nur als 0 eingegeben wird. Wenn
Sie nun ein Schiff eingeben, das beispielsweise auf den
Koordinaten F6,F7 und F8 liegt, dann geben Sie als Richtung
Y fuer Vertikd und al; Koordinaten Fund 6 ein. Es wird
also iuer das Ende lit den bei den kleinsten Koordinaten
eingegeben. Wenn lan yon dei SpielfJ!ld ausgeht. das ich oben
erwaehnt habe, dann waere es iuer die linke untere Ecke des
SChiffes, die angegeben oird. Sautl iche Eingaben erfolgen
nicht Iit einel INPUT, sondern ueber eine Tastaturabfrage
lit KEYI, laS du ganze Prograll sehr leicht zu bedienen
lacht, "In braucht iller nur die z.el Tasten zu druecken.

~achdel der COlputer sieh auch Positionen fuer seine 5
Schiffe gesucht hat, beginnt das Spiel nach den altbekannten
Regeln. Es wird aboechselnd geschossen, ausser ieund
erzielt einen Treffer. Dann darf er solange schiessen, bis
er ins Wasser schient. Nduerlich oird jeder Schuss VOI

COlputer tOllentiert. Es bleibt auch genuegend Zeit, die
einzelnen Schuesse auf einer Kute einzuzeichnen, .. s ich
sehr tlpfehlen .uerde, da sonst leicht die Uebersicht
verloren geht. Wenn einer der Spieler die Schiffe verloren
hat, Ist das Spiel beendet. Die Eingabe eines Schusses
unterscheidet siCh uebrigens nicht von der Eingabe der
Schiffskoordinalen, ausser dass hier natuerlich teine
Richtung angegeben oird.

Zur Strategie des COlputers: Der Co.puter schiesst u Anfang
recht .illkuerlich in der 6egend heru •• Sobald er aber einen
Treffer landet, kreist er systeutisch das 6ebiet UI den
Treffer ein, lobe i er sich auch nicht von .ehreren parallel
liegenden Schiffen ver.irren hesst. Es erfordert schon
einiges 6eschick, gegen den Rechner zu gelinnen.

Oa5 Progra •• wurde auf ein'l Cnie FI 730 P erstellt, sollte
sOlit auch auf' anderen Cuio-Rechnern der 700er Reihe
laufen. Es benoetigt aber etwa 2 bis 1 Kilobyte Speicher,
wovon ein 6rosshil allerdings nur .uhrend des
Prograllabhufs durch die Variablen belegt lird. Of die
Variablen 11 PrD9ruunde autoutisch geloe5Cht w.rden,
steht dieser Phtz nltuerlich dann lieder zur Yerfuegung.

10 PRIMT ·n Schiffe V.runhn U"1160SUB 7000
20 CLEAIl
30 6QSUB 9000
40 PRIMT ·ftlt Sound Ij/nl ? .,
50 IF KEV··'· THEMW=h60TD 150
60 If KEV~'"' TIIU W:0160TD 1:50
70 60lD 50

150 RE"
160 DU 1125,9J,SII01,1It1251
161 FDR N:O TO 25:READ GSlNI:KEIT N
'62 DATAA,8,C,D,E,f,6,1I,I,l,K,l,"
161 DATAN,O,P,O,R,S, T,U,V,W,I, Y,I
110 I:"
180 FOR 1:1 TO 5
190 60SUB 9000:PRINT 'Richtung Ill/VI 1'j
191 Ir KEY··H· TI!EII 60SUB 6500:6010 220
192 Ir KEY='V' THEN GOSUB6500:6UTO 260
193 60TO 191
220 60SU8 8000
225 FDR M=OTO 2
230 IIA+~,81=1
240 HEU N
250 60TO 290
260 60SUB 8000
265 fOR 11=0 TO 2
270 UA, 8+HI=1
2BO IlEIT N

1101 IF A)=O THEII IF A(=25 TI!EII IF B)=O THEli lF B(=9 TIIEM
60TO 1110

1102 60TO 720
1110 1= "10.15)
1120 60TO 1lB
3000 IF IIA+I,BI<6 THiM IF UA-I,BI<6 THiN 738
3010 6OTO m
3020 IF UA,B+l1<6 TIiElI IF UA,B-II<6 THEII 73B
3030 6OTO 600

290 IlEIT I
2'15 60SUB 9000:PRIHT 'Einen lID.ent bitte ••• ·j
300 FOR N=6 TO 10
110 R= INT 1 RAJlIt2I
320 IF R=I THElI 400
330 A: INT 1 RANII24I:B= INT I RAHlllOl
340 FOR 1=0 TO 2
350 IF IIA+I,8lO0 THEH310
160 KElT I
170 FOR 1=0 TO 2 4000 IF IIIDIU,21"U' TIIEH RETURN
380 IIA+I,BI=N 4001 Ir "IDII5,21··U' THIII RETURII
390 KElT I 4003 Kla "IOUS,2J:U= 810$11,21
395 60TO 470 .4005 K· VALIOhl' VALIlSl
400 A= INT I RANII26J:B= INT I RANUSI 4010 H=IK-ll
410 FR 1=0 TO 2 4020 n· STRSIK+H); IF 1+11(10 TI!ElI n.·o·+u
420 IF IIA,B+1l00 THEM400 4021 n·'II'.n
430 IlEIT I 4030 U' STRtIL-HI:IF L-H(IO THElI ""O'+U
440 FOR 1=0 TO 2 4035 ""U'+ZI
450 IIA,B+ll=N 4040 KI= "IDIC7,21:ll= "IDIll,21
UO NEIl I 4050 K: VALIKll :l= VALllll
470 KElT N ~55 1·((-lI
480 D=2 4061 lI'U+'O'+ STRSll-ll
490 RE" IlIHAUl'TSCHlEIFEIII 4070 YI=Y... O·+ STRSlKUI
560 lF D=I THiN 750 4080 IF lENIYSI=6 THElI I'U+I
5aO IF SO" THEM650 40'10 IF lENIUI=6 TI!ElI S=1I+1
600 A: RMI:A= IHT I RANII26I:B= IMT I RANIIIOI 4100 RETURN
610 IF IIA,BII5 TIIU 600 5000 60SUB 9000:PRINT 'Du hast verloren ••• 'j
640 GOlD 730 SOlO ClEAR:ElID
6:50 U. "IDll1,21 6OCO 60SUB 9OO0:PRIIIT 'Ich habe verlor·en ••• ·j:60SUB 7000
652 IF AI"II' THEN 1000 6010 ClEAR:ElID
655 A. YAlIAll 6500 IF 11=1 TIIEN BEEP
660 BI= "IDIIl,21 6510 RETURlI
670 B: VALIBII 6600 IF 11=0 THEII 6OTO 7000
675 FDR N=I TO 25 6610 FOR Jlzi TO 5
680 IF RAHI(.S TIIEH IF A(25 THEN IF IIA+I BI<6 TIIElI AaA+II 6620 BEEP hBEEP O:IIEIT .:RETlIRll

60TO 73B '7000 FOR "I TO 2OO11IE1T N:RETURN
690 IF RMI(.S THiH IF A)O THiH IF IIA-I 81<6 TIIEN A'A-I; 7SOO FOR M TO 0 STEP -I:FOR 1=0 TO 9

6OTO 738 '7510 PIlINT III,Nlj
700 IF RMI<'5 THEH Ir 8(9 THEN IF IIA B+11<6 THU 8'B+II 7520 KElT I:PIlII1T ":IIEIT •

GOTO738 ' 8000 60SUB 9OOO:PIlII1T 'Koordinaten:',
710 IF B)O TIIEN Ir IIA,B-IJ<6 TIIEN 8'8-1:60TO 738 8020 KI· KEY:IF KI)=·A· THEII IF O(:'Z' TIIEN60SUB 6500:
715 IlEIT N 60TD B03
720 1= "IDU51160TO 5BO 8025 6OTO 8020
730 IF A(24 TIIEN IF IIA+I,BH6 TlIEH IF IIA+2,BI<6 THEN738 8030 PRIllT esj
731 IF A>1 TIIEH IF IIA-I,BI<6 TIIEH IF IIA.2,9J<6 THElI 738 8050 Lf:: KEYIIF m··o' THEMIF LI(:'9' TKElI 6OSU8 6500:
712 Ir 8(8 THENIF IIA,8+1J<6 TIIEH IF IIA,B+21<6 TIIEH 738 60lD 8100
711 IF B)I THElI IF 1IA,8"1l(6 TIIEH IF IIA,B-2J<6 TIIU 738 8060 60TD 8~0
735 IF A)O TIIU IF A(25 THEN 3000 8100 B= YALILIJ: IF B=O TKEN8=10
716 lF B)O TIIEN IF B(9 THEN3020 8105 B'B-hPlllllT STRSIB+llj
737 6Ol0 600 8110 FOI! A=O TO 25:IF KI=fIIIAI THElI RETURH
738 60SUB 9000 8120 IlEIT A
739 PRINT 'Ich schinse nach ';O$lAlj STRU8+1I;:6OSU8 70009000 PRINT IRETURlI
740 60TD 760 '1005 FOR .. 22 TD 0 STEP -I
750 6OSU9 BOOG 9010 PRINT CSR N;'I 'j
755 ~~ IIA,BI=99 TIIEH GOSU9 9000:PRIHT 'Da hast Du gepennt 9040 IlEIT H

. p60TO 795 9050 PRillT CSR O·
760 IF IHT IIIIA,BI-J1/51'0 THEN810 '1060 RETURJ( ,
770 IF INT IIIIA,BI-II/51=1 THElI BIO
790 IIA,&I=99

;~ ~~~: 9000lPRINT 'Phhcb ••• Masser ••• 'j:60SUB 6500

SOO 6OTO 490
810 60SUB 9000:PRINT 'ICh bin getroffen '···60SUB 6600
820 6OTO 840 . ,.

830 6DSUB 9000lPRINT 'Du bist getroffen !'p6OSUB 6600
831 lF ftIDII1,21"U' THENI. ftlDSl71:60TO B31
832 U· STRSIAJ; IF A(IO THEI n"o'+lC1
835 I=Kt+'O'. STRIIBI.I
816 IF lElIlSJ>=8 THiN 60SUB 4000
8~ T'IIA,Bl
850 SIll-SIll+1
860 IIA, BI=99
870 IF SIll03 THEN 490
880 60SUB 9OOO:PRINT 'Schiff versenkt !!!'p60SUB 6600
881 Ir T(6 TIIEN IF 8IDII1,21"U' THEH1= ftIDII7I:60TO 881
885 IF T<6 THEMI· "lDlI5l:IF lENIII=8 THEMI."
890 IF S(II+SI21+S(1I+S(41+SI51'15 TIIEH 5000
900 IF 5(6)+6171+SI81.6191+51101'15 THEN6000
910 60TO 490

1000 S: "101131
1007 AI: "101",21
1010 A= YALlAS)
1020 BI' "IDII3,21
1030 B= VALIBII
1100 IF IIA, BI)5 TlIEN 720

_ .._ ..._
• Die ela.IRe dealscbspracblge
Zeitschrift fDrmobile COlllpliters)'·
alellle.
• proSlmmll,t,us, Bucb.vorstel·luaReD, IIlS &: TrickS mr Hard.
aDer oft.are, 'PreislIsteil,
KlelaaDllelgeDa.v.lII.
• Preiswert: 6", DMpro Aussabc,
.ablrclcbe VersBasUiuasco rOr
AboaDcDlea.
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Pocket Computer und Drucker - ein
"ewig junges" Problem!
Immer wieder aktuell ist die
Frage, wie bekomme ich meine
Ustings, Grafiken etc. zu Papier.
Denn oft sind die, vorhandenen
Drucker nicht ohne weiteres zu
den Pocket Computern kompati-
bel.

Grundsätzlich kann man sagen:jeder
Pocket Computer kann jeden
Drucker ansteuern. Alles. was man
braucht, sind ein paar Kabel,ein Löt-
kolben, Steckverblndungen. etwas
Geduld. Und natürlich muß man
auch die Pin - Belegungen kennen,
sowohl am Drucker, als auch an dem
Pocket Computer. Wenn man dann
noch etwas Ahnung von Assembler
bspw. hat, kann man eigentlich losle-
gen.

Eigentlich. Dennnatürlich ist sie nicht
jedermanns Sache, die Löterei. und
vielen ist es - verständlich - auch zu
mühselig, dem Computer zu erzäh-
len. welches Bit er denn jetzt bitte-
schön wohin schicken soll. Auch
wenn in den einschlägigen Anleitun-
gen stetsder schöne Satzzu lesenist:
"Im Prinzip ist es denkbar einfach",
erweist sich die Sache dann oft als
so einfach denn nun doch nicht.
Mancher wird daher doch auf die
Standard Interfaces, z.8. das C130T
von Sharp, zurückgreifen und damit
vielleicht das Risiko eingehen. sich
jetzt auch noch einen neuen Drucker
kaufenzu müssen. Ein anderesInter-
face, das zur Verfügung steht, ist das
UVO, das nicht fliegt, sondern ein
Universelles VerbindungsOrgan zwi-

schen Sharp - Rechnernund den OIN
A4 Plottern CE 515/516 darstellt.

So gibt es also für Sharp Rechner
bereits eine ganze Reihe von Interfa-
ces. seien es Industrieprodukte.
seien es Entwicklungen ~inzelner
"Bastler". Ein Beispiel für eine solche
selbstgemachte Centronics - Schnitt-
stelle haben wir auf dieser und der
folgenden Seite einmal abgebildet

Was uns nun interessiert, ist die
Frage: Gibt es diese PrOblemlö-
sungen auch für Atari? Wir würden
uns freuen, wenn sich unter unseren
Lesern jemand fände, der ein ent-
sprechendes Interface hergestellt hat
und/ oder entsprechende Maschi-
nensprache - Ustings besitzt. Schrei-
ben Sie uns: Fischel GmbH, Kaiser-
Friedrlch-5tr. 54a. 1000 Berlin 12.
Fax: 030/ 324 09 26.

CENTRO'NieS selbstgemacht
für den Sharp 1401/1402

Ic.ntronicltralbel' fGr den Sh.rp pe 1402 und 1401
yon An.aar Bocl.k-runck.

Schau.nburg.r atr. 5.
2300 Ei.1 1

i.oo: •• L'O. Hlgbb7t. d•• 8•• 1e.nf.no.
3101: 10 C& El LID' C&El .u. '5S1.'5E~
3'0': 110 IIVBD- .,oeb Xb lod ...
laOS: 2. .JXL or.t •• a,.c. l ••• n
l806: 6' Fr. cpr~ rr auf Pz-ooracmand. ta.een
310': JI 1.0 .ru, -381.9 SprllbO ..eI>l>Prooro .... onde .rrei."t
3101.: 68 I TEST I Break oedril.kt?
3ICC: 21 9C JlNU -311.9 Spruno ........ ja
l80E: 34 PUSH ar.t. art •• uf Stack rottOft
310': 0 7 Ln 7 I-R.gbtu Uhlor Ur 7 1"0
llU: n CUA Akku 16•• be"
3112: 19 L'09 int.r" .. KAlIva" L-K.olotor bio 10
3113: 1E FILII Null .. tu .. : OE OF 10.BCD Buffer
31U: 58 '0' Bfte vo.. nuk hol."
3815: DA 1!XA8 1n. I-Reolot.r
3816: C3 DICB 1.8-1
J'17: lA 8 JaC, -3823 spruno ... nn S.hleUe zu End. 18-.rFI.
3119: 2 56 LU 56 Akku Di t 56 lode I>
31111: 90 1.'10 I aal ICD addition von 56
lilie: C ADK ZUD DeD auffer
3110: 2 2 LU 2 Akku Dit z..ei loden
)811': .r &"or Zeiger auf drittlotate Stell.
3.20: C AnN DeD A441t"lon-A.dcu'tlon von 200
3121: 2D C JIlII -3016 S.hloUonoprung
3123: 24 IXL lowDyto 401' l.al1onn\lmaor l ••• n
382': DA aAl Aklcuinhalt In. K-rocrlat.r
3825: Cl Dsca 8-8-1
3'26: JA , JACP -ll2a Sprung ..onft achloifo .\1 &Ada
3021: 2 1 LXA 1 Akku.1 8.tzan
ll2A: 90 1.'10 P zeigt auf latzte Stol10 40. auffar.
3828: C ADN BCD-AddiUon II Doll
l12C: 2D 11 "'M· -3825 Schlelfon.prung
3821: a. LPOI 1t.5; Ziblor fGr MX !I aCD Stoll.n
312F: 2 5 LU 5
3831: DB 'BXAII
l8l2, CI JHCL L.Vornullonflao .. otzon
3U3: 23 CLRA Akku 16.cb.n
383': aa LPOI or.to Stollo. 405 BCD-8uffor.
3U5, DB &lWt in Akku lad.1>
3136, H 30 #.DU 30 A.d10fhot addieren
l138: C9 DECL L-L-l.wird 0 ... nn Vor:null D60l1.h
3139: 28 5 .JRN&P-30.0 Sprung wonn ".ino Vornull
lilBI '7 30 CPJA 30 oit ·0· vorgl.1cbon
l83D: 3a 5 ~RZP -llU SprunO ... nn ja
l8lF: CI INCL anson.ton Vornu.llonflag Qborhoch Dotzon
3•• Q: 78 3. AB CALL-31AB CM.L ·Out·
31U I 0 2 Ln 2 don 3 B:rto lano.n
3"5: 90 L,10 ICD-Buffor
38'6: lD SLW WIlloln Nlpplo nGch linlls schi.bon
lU"" C9 DECk k-K-1
l840: 29 17 .JIlNZJf-38"2 Schlo.tfan.prung bl. lata~a Stallan au.vaG.bon
38.0\: • IX •• llonllngonbyt.o o'horgohon
ll'O, 2 20 1.lA 20 IIlank lod"n

4 FI 1---<01
02

,1---<03
04
05
06
07
08

<+sv
~----~----~S~

I ~I8 87 '

9B8~~
5K6

-Sv

J Busy

-_ ..~...
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3a.Q.: 3. PUSK : auf St.ck rotlo.n
38U; 78 38 All CALL -38AB : CALL "Oll.'
3aS1: 5& POP : YOII Stack holen
385:: 67 D CPIA D : auf Zailen.nd. tosten
l854: 28 6 JRUZP -38508: Rücksprung wenn nicht Zeilenende
3'S6: 78 38 AS CALL -38A5 : CALL "Linefeed"
3859; 2D 55 JRH -3105 : Rücksprung nlch •• e Zeile
3858: 24 IXL : nich.te. Byte f e•• n
3aSC: 5A SL : h6ch.t •• Bit in carry schieben
385D: JA 4 JRCP -3862 : Sprung wenn Token.Sondcrzeichen
38SF: 02 SR : an.on.t.n Byto wiederherstellen
3860: 20 14 JRH -3840 : Rücksprung zu. Byte auf Stack legen
3862: 67 F6 CPIA F6 : TODt Son4orzoichon Pi
3864: 28 1 JRNZP -3a6S; sprung wenn nicht P1
3866: 2 SC LIA sc ; sonat. Taken für Klartext PI laden
J868: 67 Fa CPIA Fa : Tost Son4orzoichon wurzel
386A: 28 3 JRNZP -386E; Sprung wenn kein Wur.el
386C: 2 28 LIA 28 : sonst Token für Klartex. SQR laden
386E: a4 LP04 :
386F: 74,C6(621ADIA C6 : 'C6.1owBy.eoffset zu Token addieren (62·alter 14011
3871: D8 EXAH : al.a Adresse im Li.ting ..i. Token-
3172: 34 PUSH : tabelle tau.chen und auf Stack rotten
3873: 23 CLRA : Akku la.chen
38''': 5A SL : .v.n~uall.ft OborcraQl aus 1. Addition zu. Akku
317S: 74 A9 ADIA A9 : 'A9. highBy.eOff •• t der Tokentabolle addieren
3877: 8S LPOS : mit alter Adrosse
387': DB EXA" : tau.ehen
3879: 34 PUSH ; und .ur Stack retten
187A: 24 tXL : Hiohbfte d•• Anfanosadresso TOkenscrino zua Akku
387B; , IX : auf Lowby.e zeigt DP
387C: 8S LP05 : Highbrte nach
387D: DD EXAH : Xh
387E; 8f LPO' : !.owbr.e
3.7F: 55 HVHD : nach Xl
3880: 5 DX : X oin 87'0 vor Tokenstrino positionieren
3881: l4 IXL : By.o lo.en
3882: 67 7r CPIA 7F ; Scrinoonda erroicht?
3884: 2A 6 JRNCP -388B: Sprung w.nn ja .
3186: 78 38 AB CALL 38AD : CALL "OUt"
3U': 2D 9 .,R" -3881 : Rucklprung nleh.te. BrU lesen
318B: 8S LPOS : Highby •• der al.e Adres ••
388C: 5B POP : vom S.ack
388D: DB EXAJI : nach Xh
3eaS: 84 LP04 : Lowby.e der alten Adress.
388r: SB POP : vom Stack
3890: DB EXA" : nach Xl
3891: 2D '7 .,RH -384B : Rlicklprung nich.te Brte im Listinv
J893: 2 AF LIA Ar ; AY- lovbyto dos Ausoabepuffers
3.95: 84 LP04 : nach Xl
3896: DB EXAlt : laden
3897; 85 LPOS : nach Xh
3898; 2 47 LIA.7 : die .,
3591.: DB EXA" : laden: X.".7AF·Anfangsadrosao-l dos Princbutters
3998; 24 IXL : 8yte losen
389C: 34 PUSH : auf Stack re.ton
389D; 78 38 AB CALL -3aAD ; CALL "ou.-
381.0:58 POP : VOA Stack holen
38A1: 67 D ePIA 0 : auf 7.eilenende ta.tan
38Al: 29 9 JRIIZH -3898: Sprung wenn kein Zeilenende
3US: 2 A LU A : Akku Dlt Linefeod laden
3U7; 2C 3 JRP.-38AB: und aUIgeben. gleichzeitig RETURII 2UlO BaGic
38A9; 2 C LIA C : A~~U mit FORHFEED laden
3SAB.: 0 8 LU 8 : I-Uhler fQr 8 Bit

'38AD: 12 SE LIP SE : im '-Port
3UF: 60 FC AHIH FC : Bit 1 und 2 löaehen
3881: 5A SL : D... nblt in. Corr.y .chieben
3882: 2A 3 JRNCP -38B6: sprung wenn low
38B4: 61 2 ORIH 2 : Bi. 2 .e •• en
3886: 5F OUTI" : und nach Pin S au.g.bon (DATA deI Schieberegiltera'
38B7: 61 1 ORIH 1 : .Bi. 1 ..... n (Takt für Schieb.registerl
3889: 5' OUTF : ',und au.geben
388,\:41 DECI : Bitzlhlcr erniadrigan
3888: 29 D JRNZH -38AF: Schloifenpunkt bio 8 8i. ge.ak •••
388D: 60 I"C ANI" PC : 8it 1+2 in I" löschen
38eF: SV OUTF ; und Qu.vobon
38CO: 6B 8 TGST 8 : Broak gOdrück'?
38C2: 28 5 JRNZP -38C8: Sprung wonn ja
3ec.: CC INB : 8 abfragen
3Se5: 5A SL : Bit 8 ino Carry Dchiobon
38C6: 2B 7 JRNCH -lBCO: Sprung wonn Druckor bu.y
laCS: 12 SD LIP 5D : Bit 7 in B
3SCA; 61 40 ORI" .0 : .euon
l8CC: DD OUT8 : und aUIgabon
38CD: 60 8' AHIH BP : 8it 7 in B lalchon
38e" DD OU78 : und au.gebon (STROBEl
38DO: 37 RTII : Roturn
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*** ELOM"AT ***
- 25 -

dargo.tollt :

e. handolt .Ich bot dl •• ON Programm UN .Ino hllfrolch.
S&~~luno .I"Igor oloktronS.chor BauQloNonto.
Es wordon folgonda Bautollo und dor.n An.chlO •••

F.,llp.DDUDllr"I.r ~.,JIJ'" 71"S - 712'"
Tr .... JII.IW.D ~N.P",,-TT,.A) Be ZIIT UIW.
O;~r,,'I.D"fI""~rl'Srk.r LJJI .$3'" N
S.RIIUJ:6llr.,.J.r t:r.S y - .37" .LJfI "17
$cll..llpl ... rar LJV" '17

Ea handolt .Ich hlor U~ oloktronlacho Bautollo dlo man
hAu.la .10 Hobby-Eloktronlkor vorwondot.
U~ao ~ohr wolß Aan zu .eh.tzo". dias. Schaltbilder
por Ta.tondruck achnall zur Hand zu habon.

Oaa programA lat Monaoo.touort. Nit dar SpAco-T.sto

kann man durchbJattorn. MI't dor'NuNdorn-Taoto (1 - 5)
orhalt man das gowOnschto Schaltbild. Mit dar SPACO-
Taoto kOd~t man wlodar Ins MonO.

Und DUII ,,'.J sp.a.ßr

3JOO REM .*. ELOMAT .*.
31~0 REM FUER PC E500
3290 'D.LINK, nORMAGEN'
4000 CLS
4010 LINE (O,O)-(2,31),B

F
4920:LINE (0,29)-(241,31

),BF
4030:LINE (0,0)-(241,2),

BF
4940:LINE (237,0)-(239,3

I),BF
4100:LOCATE 4,I:PRINT 'I

FESTSPANNUNGSREGL
ER'

4119:LOCATE 4,2:PRINT '
TYP 7885 - 7824

: PINBELEGUHG'
4115:LINE (158,24)-(230,

24)
4120:LINE (28,7)-(30,15)

,X,BF
4140:AS=IHKEYS :IF AS="

THEN 4149
4159:IF AS='I'THEN 5000
4200:LOCATE 4,I:PRINT '2

TRANSISTOREN

"

4219:LOCATE 4,2:PRIHT '
NPN - TYPEN

: PIHBELEGUNG'
4215:LINE (158,24)-(239,

24)
4229:LINE (29,7)-(39,15)

,X,BF
4240:AS=INKEY$ :IF A$="

THEN 4240
4250:IF AS='2'THEN 5600
4388:LOCATE 4,I:PRINT '3

OPERATIONSYERSTAE
RKER'

4310:LOCATE 4,2:PRINT '
NORIIAL-TYP

: PINBELEGUNG'
4315:LIHE (158,24)-(238,

,24)
4320iLINE (29,7)-(30,15)

,X,BF
4349:AS=INKEYS :IF A$="

THEN 4349
4350:IF AS='3'THEN 10ge8
4480:LOCATE 4,IIPRIHT '4

SPANNUNGSREGLER,
4418:LOCATE 4,2:PRIHT '

LI!317 1.5Y - 27Y
: PIHBELEGUNG'

4415:LINE (158,24)-(238,
24)

4428:LINE (28,7)-(38015)
,X,BF

~448:A$=IHKEY$ :IF A$:"
THEN 4449

4459:IF AS='4'THEN 12915
4599:LOCATE 4,I:PRIHT '5

SPANHUHGSREGLER,
4519:LOCATE 4,2:PRIHT '

SCHALTPLAH
[ LAYOUT 1

4515:LIHE (148.24)-(160,
24)

4520'LIHE (20,7)-(30,15)
,X,BF

4549:A$=INKEYS :IF AS="
THEN 4540

4545:IF AS=' 'THEH 4109
4559:IF AS='S'THEH 13090
4909:GOTO 4540
5000:CLS
5002:AAS='06990906000FOa

089FOOOIOF9I':REII 0
UT

5094:EES='OFOOOF02040F99
':REM IH

5006:GS='OF999nOD009F020
49F900F990996':REI!
GND

5010:GCURSOR (140,13):GP
RINT '3C7EC3C3C3C37
E3C'

5020:LIHE (139,0)-(160,2
9),B

S930:LIHE (161,2)-(180,1
8),B

5049:LINE (180,2)-(185,4
),B

5050:LIHE (189,9)-(185,1
1>.B

5969:LIHE (189,16)-(185,
18),B

5979:LIHE (185,2)-(295,3
),B

5989:LIHE (185,19)-(295,
l1),B

5090:LIHE (185,17)-(295,
18),B

5190:LIHE,(163,4)-(178,1
6),BF

5200:GCURSOR (58,16):GPR
IHT 'F8167171711111
717171111171717116F
8'

5210:GCURSOR (59,24):GPR
IHT '93948818284840
4048484948201998849
3'

5488:RE" :GCURSOR (18,19
):GPRINT 'IFI515801
F901F92941FOOIF1115
lD80lF89991F991F820
41F991FII151D'

5418:GCURSOR (25,12):GPR
IHT AAS

5428:GCURSOR (85,12):GPR
IHT EE$

5438:GCURSOR (52,8):GPRI
NT GS

54591GCURSOR (218. 8):GP
'RINT AAS

5469:GCURSOR (218,16):GP
RIHT G$

5478:GCURSOR (218,24):GP
RINT EE$

5472:GCURSOR (48,33):~~~
HIT '1189059391&91F
15,S151FOOI10E9El10
0118E8El1'

5473:GCURSOR (169,33):GP
RIHT '1109950391801
F1515151F99119EOEli
98119E9ElI'

5474:LIHE (45,25)-(72,31
),X,BF

5475:LIHE (155,25)-(185,
3l>,X,BF

5479: AS=IHKEYS :IF AI='
'THEN 5479

5488:IF AS=' 'THEH 4090
5499:GOTO 5475
5690:CLS :GCURSOR (178,9

):GPRIHT '901C3663C
183C66C38189C968393
83C3C383~3969C18396
9C080'

5619:GCURSOR (179,16):GP
RINT 'F8F89C0603019
9099890000998009397
97838ge808E8F0F0E99
103968CF8FO'

5629:GCURSOR (170,23):GP
RINT 'SF8F183968C98
988999989099998E9F8
F9E9889998889181898
9C860391F8F'

5638:GCURSOR (178,38):GP
RIHT '9890880998009
193969C183860696061
6160686038180C96930
I'

5640:GCURSOR (155,12):GP
RIHT 'FFFFC3C3E7E7'
:RE" C

5650:GCURSOR (155,27):GP
RIHT 'FFFFDBDBDBDB'
IRE" E

5668:GCURSOR (218,17):GP
RINT 'FFFFC39BFF66'
IRE" B

5678:LINE (158,1)-(228.3
9),B

5680:LOCATE 2,8IPRINT 'H
PN-T~Qnsisto~en'

5698:LINE (18,0)-(118,7)
,X,BF

5790lLOCATE 2,2'PRIHT 'B
C 197 - BC 247'

5719:LOCATE 2,3:PRIHT 'B
C 347 - BC 547'

5889: A$cINKEYS :IF A$='
'THEN S098

5819:IF ASe' 'THEN 4088
5820:GOTO 5890
103989:CLS
1~918:ISa'68908884848899

68'
1:008:11$:'9699112121119

996'
11918:GCURSOR (180,9):GP

RIHT 1$
119291GCURSOR (188,29):G

PRIHT 11$
11930:GCURSOR (190,9):GP

RINT IS
:i949:GCURSOR (199,29):G

PRIMT 11$

!1180:LINE (176,1)-(201,
3~),B

11110:LlhE (187,1)-(191,
3),BF

i1130:FOR R=2TO 28STEP 4
11148:RE~ PIHS
II!SO:LINE (171,R)-(176,

R+l)
11160:LINE (297,R)-(202,

R+l)
!1!79:HEXT R
11290:LINE (177,3)-(184,

3)
1!21~:LINE (177.11)-(!86

,11 )
;1230:LINE -(186,9)
::248:~!HE (177,6)-(178,

6)
112S0:LINE -(178,9)
!126e:LI~E -(180,9)
1!270:LINE (194,3)-(201,

3)
1:289:LI~E (281,7)-(199,

7)
11309:LINE -(196,9)
11310:LIHE (281,11)-(191

,li)
11329:LINE -(191,9)
11339:LINE (201,28)-(193

.28)
1:349:LIHE (291,23)-(199

,23)
11359:LIHE -(199,22)
11368:LIHE -(197,22)
11370:LIHE (291,19)-(191

,19)
1138S:LINE -(191,22)
1139S:LIHe (177.28)-(183

.28)
114~9:LIHE (177,23)-(178

,23)
11495:LIHE (178,22)-(181

,22)
1141S:LIHE (177.19)-(186

,19)
11420:LIHE -(186,22)
11439:ES='028F':RE~ 1
11448:ZS='9A9DOB98':REI!

2
11450:Ds='899B9B8F':REI!

3
11469:Yls='97040ES4':REM

4
11478:AAS='S6099986S80FS

8989F90019F91':RE"
OUT

11475:EES='8F098F92849F9
O':REI! IH

11489:GS='9F999DOD809F92
. 940F999F098996':RE

" GND
11485:YS='928792089B9B9F

818993968C8693':RE
~ '+5Y'

11487:ps='820702'
11489:"$=·S28282·
11508:6=145
liSI8:GCURSOR (G,7)IGPRI

HT AASj'S800'jES
11520:GCURSOR (G,12):GPR

INT EE$j'0080SS900
SS00899'jESj'89'jM
$

1:530:GCURSOR (G.16):GPR
INT EESj·800888009
000age8'jESj'SO'jP
$

11540:GCURSOR (G,21)'6PR
:NT YS

115S916CuRSOR (G,26>:GPR
IMT EEs;·e89900999
90ge9SS'jZS;'90';P
$

Il555:GCURSOR (G,30)IGPR
IHT EE$;'808899008
08S00aO·;ZSj·OO·;M
S

i1568:GCURSOR (G,35):GPR
IHT AASj'0908';Z$

11579 'PIN-BELEG.-LINKS'
i1580 ~~2!!:R¤M KOORDIH.
11590 GCURSOR (H,7)IGPRI

NT AAS;'0008'jYIS

1160S:GCURSOR (H,12):GPR
INT EES;'S8899980S
aee8e8S'iYI$j'9S';
"S

iI61S:GCURSOR (H,16):GPR
IMT EESj'890S90090
e0889SS'iYIsi'8S'i
PS

11628:GCURSOR (H,21):GPR
IHT GS .

11639:GCURSOR (H,26):GPR
!HT EESj'099000009
980809S'jDSj·ge'jp
S

11640:GCURSOR (H,38):GPR
IHT EES;'899998S98
9989898';Ds;'98';"
S

11658:GCURSOR (H,35):GPR
IHT AAS;'9888';DS

1178a:LOCATE 2,0:PRINT '
L" 324 N'

11710:LINE (5,8)-(65,7),
X.BF

11720:LOCATE 2,2:PRIHT '
YieriQch-OperQtion
-'

1!739:LOCATE 5,3:PRINT '
Ye~stQe~ker '

12010:AS=IHKEYS :IF AS='
'THEH 12919

12911:IF AS=' 'THEH 4S90
121H5:CLS
12S20:LINE (108,9)-(139,

29),.9
12039:LIHE (131,2)-(159,

18),.8
12949:LIHE (150.2)-(155,

4),B
!2050:Li~E (159,9)-(155,

!l>,B
12S69:LiNE (150,16)-(155

,18),!!
:2979:LINE (155,2)-(175,

3>' !I
12080:LINE (155,19)-(175

o11),B
12099:LINE (155,17)-(175

,18),B
12091:LIHE (133,4)-(148,

16),BF
12092:GCURSOR (115.13):G

P~IHT '3C1EC3C3C3C
37E3C'

12093:LINE (108.8)-(111.
3).B

12110:LIHE (199,9)-(130,
29),B

12111:PRESET (IS9,8):PRE
SET (110,8)

12112:LIHE (198.20)-(111
,17)';)

12113:PRESET (109,29)IPR
ESET (110,29)

12120;LOCATE 21,3:PRIHT
'S\ellein9Qng'

12130:GCURSOR (19S,8):GP
RINT EE$

1214S:GCURSOR (199,16):G ,
PRINT AAS

121581PFSc'84921F0294'
12155:PLS='08142A9888'
12169:6CURSOR (182,7):GP

1WH PLS
12165:GCURSOR (182,15)IG

PRIHT PLS
12178:GCURSOR (162,27)IG

PRIHT PFS
1228S:LOCATE 4,9:PRIHT '

LI!317"
122181LOCATE 8,2:PRIHT '

Sannun9sre9 Ier'
12229:LOCATE 9,3:PRINT '

1.5 - 27 YOlt'
12239:LIHE (28,9)-(68,7)

,X,BF
12918:As=IHKEYS :IF A$:'

'THEN 1291S
12929:IF As=' 'THEN 4899
13eeO:CLS
13019:LS='IFISI018991F82

94921FS8909015151F
e91F0801051F84"RE
" !..1'1 317



- 26 - Pocket + Laptop Computer
13929:EIS="IFI515891F991 1336&:L!NE ( 59,28)-(161

F92941F991F1115199 ,30),3
91F8S951F991F92941 133?e:LI~E ( 59,1)-(16:,
F991FII1519":RE~ E 3),BF
i"GA~G !33g0:L!~~ (174,1)-(:76,

l3939:Aus="IF9S9S1F991Fl 3),3"'
9191Fe91D151517991 :339&:LINE (:74,28)-(:76
Fl11S19991F9S8S1F8 ,30),BF
81F02841F891F11151 13489:LI~E (:39,1)-(141,
9":RE" AUSGANG 3),3F

138S8:"1S='131S1S1988881 13459:GCU~SOR (2,2S):GPR
F~4eH1188!S!6e9918 INT EIs
9!6lS':RE~ SK 1346e:GCURSO~ (195,25):G

138SS:ps='seeeFF9828geI9 PRI~T AUS
eeFFeeeS81838F':RE 1347e:GCURSOR (82,23):GP
" PFEIL RIHT W!$

13969:PLS='94941Fe484':R 13489:GCURSOR (12,lS):GP
E~ PLUS RIHT DRs

1396S:M1S='9484849494":R 1349&:GCURSOR (35,7):GPR
E" "I~US IHT PLs

:3e7~:~~S="l51S!Fde:F:ZZ 13see:GCURSOR (3S,34):GP
;~8~3~C:38Ce3":RE~ RIHT ~IS
38V 13518:GCuRSOR (195,IS):G

13e?S:'~A~="::ee3i)8e13:S1 PRIMT VA$
9ge938C18eC038ee48 13528:GCURSOR (IS9,7):GP
404848e:9:S1S130ee RIHT PLI
18S1F04eee3eC199C9 13S39:GCURSOR (189,34):G
3":REi'I1.S-27Y PRIMT MIS

:~889::AS='IF!III1F903ee 13549:GCURSOR (49,29):GP
~lc99899CIQleFC88! RIHT FAs
FeSa5eS":REi'Ie.l~f 13S59:GCURSOR (17929):6

130SS:FDs=·IF809geC19:0F PRIHT FDS '
C0~:,95e595':RE~ 1 13569:GCURSOR (145,12):G

~, PR!HT OM$
1309~:Q~$=·!"!SI5!39997g 136e9:AS=I~KEYs :IF AS=.

41Fe4e91Fl1111FgeF 'THEH 13699
F89991816899199i61 i3619:;C 1'15=·• THEH 499
S":RE" 248 Oll,. ~

13199:LIHE (45,2)-(65,2)
13119:LINE (44,28)-(46,3

9),BF
13129:L!NE (45,29)-(175,

29)
13139:LINE (44,1)-(47,3)

,BF
13I49:LINE (64,28)-(66,3

8),BF
1315e:LINE (64,1)-(66,3)

,BF
13168:L!HE (65,1)-(65,13

)

:3178:LIHE (65,29)-(65,1
9)

131S9:LIHE (69,19)-(79,1
7),BF

13199:LIHE (69,13)-(79,1
5),BF

131951LIHE (65,2)-(85,2)
13196:GCURSOR (95,8):GPR

,HT LS
13208:LIHE (85,8)-(125,7

), B
13219:LIHE (125,2)-(175,

2)
13229:LIHE (192,12)-(198

,26),B
13230:LIHE (185,26)-(185

,29)
1324elLIHE (195,12)-(185

,7)
132se:~IHE (194,28)-(196

,39),BF
13269:LIHE (149,2)-(149,

6)
13265:GCURSOR (189,23):G

PRIllTPs
1327e:Li~= (:37,6)-(143,

29) "I
13288:LI~E (!48,2?)-(148

,24)
:32ge'LINE (148,24)-(129

,24)
1338e:LINE (128,24)-(129

,19)
133191LiH: (195,18)-(129

1113)
133201~!Nf (169,2)-(169,

13)
1333e:LIHE (155,13)-(165

,1!H,3
13349:LIHE (155,17)-(165

,:9),BF
13359llINE (169,19)-(169

,29) _._. . ,

HP 48SX-
der ausbaufähige,
technisch-wissenschaftliche"
Taschenrechner
für höchste Ansprüche

-- - . ~_. _.. - ~.

Du r c h Information vo r n !



Modell: CE.140F
Produktbezeichnung: Taschendiskeltenlaufwerk
Anzahl der Laufwerke: Einzellaufwerk(einseitig)
Speichermedium: 2,S.Zoll doppelseitige Diskette
Aufzeichnungsmethodo: GCR (4/5)
Spurenzahl: 16 Spuren/Seite

(8 Sektoren/Spur.512 Bytes/Sektor)
Kapazität: 64K Bytes (einseitig)

128K Bytes (doppelseitig)
Die Benutlerfläc;he (bei Formatierung) boträgt
62464 Bytes (einseitig)

Stromversorgung: 7,SVGleichstrom (5 Trockenzellen)
Wechselstrom: Netzadapter (EA.160)

Stromverbrauch: 2.5 W
Lebensdauer der Zellen: ca, 60 Minuten für Mangilnzelle SUM·3(C).R6P

eil. 200 Minuten für Alkalizelle AM·3.LR6
(Diese Wertewerden erhalten.wenn ein 4K·ßyte·
Programm bei einer Temperatur von 20·C
andauernd geschrieben und gelesen wird.)

Betricbstemp.~ 10·C bis 3SoC (Umgobungsbedingungen für
Laufwerkbetrieb)

Luftfeuchtigk.: 20% bis 80% kondensationsfrei)
Abmessunge: 118 (ßreits) x 145 (Tiofe) x 39 (Höhe) mm
Gewicht: ca. 6S0 0 (einschließlich der Zellen)
Zubehör: Taschendiskette (1), Trockenzelle (5),

Bedienungsanleitung (1)
Optionen: CE·16S0F (10 Disketten)

EA·160 (Adapter)

Warum gehören Sie nicht zu den glücklichen, sorgenfreien, nicht kassetten- oder bands-
alat- geplagten, zu schnellen und sicheren Daten- und Programmaustausch fähigen (und und
und ... ) Computer - Anwendern?

Ach, Sie arbeiten noch nicht mit dem DIskettenlaufwerk CE-140F für Pocket Computer von
. SHARP?

Es gibt nämlich schon eine große und stetig ansteigende Zahl begeisterter Anwender mit
diesem Gerät.

Und die Vorteile des DIskettenlaufwerkes gegenüber dem Kassettenrecorder liegen doch auf
der Hand:

* sekundenschneller Zugriff auf kByte lange Programme und Datenmengen
* direkter Zugriff ohne langes Bandspulen
* Übersichtlichkeit (Ausgabe der gespeicherten Flies, der freien Kapazität etc.)
* sehr leichte und sichere Handhabung
* die Disketten sind bestens austauschbar, kopierbar und stets gleich gut lesbar.

Diese Diskettenstation gibt es Jetzt zum Preis von 552,--DM (tne], 14% MwSt) bei
der Fischel GmbH, Fax: 030/ 324 09 26. (Bel Nachnahme zuzüglich 5,--DM Nachnahmege-
bühr).

.1
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Buchbesprechung:
BTX mit Personal Computern
(ISBN3-89374-058-9)
DTX mit Personalcomputem / Oliver
Schwarz. - Berlin (West): Fischel GmbH.
1990

Dieses Buch richtet sich an alle, die den
Einsatz von Telekommunikation auf Basis
von Personalcomputern auch für sich Wirk-
lichkeit werden lassen wollen. Dabei neh-
men die Möglichkeiten des Einsatzes von
Bildschirmtext (BTX) einen besonders brei-
ten Raum ein. da es sich in letzter Zeit
immer deutlicher abzeichnet. datj sich BTX
als Form der Datenfernübertragung (DFO) ,
endgültig etabliert Schon heute gibt es
eine so grofje Zahl von Anbietern, die es
erlauben. in fast allen Bereichen des tägli-
chen Lebens auch über BTX Erledigungen
zu tätigen. Hier sei allen voran das Home-
Banking erwähnt. das von wohl allen gro-
fjen Geschäftsbanken angeboten wird. In
der Regel können sämtliche Bankgeschäfte
bequem von zu Hause aus erledigt werden.
Auch der zu betreibende Aufwand für BTX
nimmt immer mehr ab. da man keine teu-
ren Extrageräte mehr anschaffen mulj. son-
dern oft mit wenigen, meist preiswerten
Ergänzungen. bestehende Systeme erwei-
tern kann. Ein wichtiger Schritt dahin war
die Zulassung von Softwaredekodern durch
die Bundespost. die auch in diesem Buch
einen Schwerpunk~ bilden.

Unabhängig von BTX wird aber auch all-
gemein auf die Datenfernübertragung ein-
gegangen. Sowohl die hard- als auch die
softwaretechnise:ben Fragen werden er-
klärt. Was ist beim Kauf eines Akustik-
kopplers bzw. Modems zu beachten? Wel-
che Möglichkeiten werden durch die ein-
zelnen Geräte erschlossen? Welche Konstel-
lationen für den BTX-Betrieb werden be-
nötigt? Auf welche Obertragungsgeschwin-
digkeiten ist zu achten? Welche Möglich·
keiten des Anschlusses oder Obergangs zu
anderen Datenübertragungsbereichen (Te·
lex, Telefax usw.) bestehen?

Alle in diesem Buch beschriebenen Kon-
stellationen basieren, soweit nicht aus-
drückliclJ anders erwähnt. auf einem pel
AT kompatiblen Personalcomputer. sind
aber in der Regel auch für andere Systeme
(insbesondere Atari ST und Commodore
Amiga) verfügbar.

Dieses Buch richtet sich insbesondere an
soldie Interessenten. die ~ich in die Ma-
terie der Datenfernübertragung einarbei-
ten wollen, daher sind auch wertvolle In-
formationen zum Thema .Bürokratie· (also
Postanm.eldung, Bearbeitungszeiten. FFZ
Nummer u..ä.) enthalten. die der fodge-
smrittene E)FO-Anwender natürlich nicht
mehr brauclJt, doch auch dieser wird sicher-
11chnoch einige Tips finden.

Gegliedert ist das Buch in sechs Kapitel:

1. Hardwareanforderungen
2. Allgemeines zur Datenfemübertragung
(Postzulassung. Akustikkoppler. Modem,
Postmodern DBT 03)
3. Mailboxen
4. Bildschirmtext (Allgemeines. Vorausset-
zungen. Dekoder, Hardware- und Software-
dekoder, Anmeldung)
5. Möglichkeiten mit BTX (Der .Gast"- Sta-
tus der Bundespost. Automatische Dialog-
steuerung, Home-Banking, Bestellungen
über BTX) I
6. Möglichkeiten für BTX Anbieter

aus: Informatik. - Berlln 37(1t90lt

Abdruck mit
freundlicher
Genehmigung des

Verlages "Die
Wirtschaft",
BerlinDDR

Betr.: Poget-Pe!

beschrieben iund 05/90 v~>n~den Heften 04/90

PDCKEr+U '
col1PuraPTOP

Wir nehmen schon jetzt Bestellun-
gen für Poqet PS's entgegen. Ihre
Bestellungen werden von uns ge-
sammelt, und sobald das Gerät
lieferbar ist, erhalten unsere
Kunden von uns Nachricht. Wir
sind uns sicher, daß das der beste
Weg ist, Sie zufriedenstellend und
schnell zu bedienen.

Richten Sie Ihre Bestellungen
bitte an: Fische. GmbH,
Kaiser-Friedrich-Str.54a,
1000 Berlin 12, Fax.: 030/ 324
0928.

Durch Information vorn!

Sofort lieferbar!

K ..........

Tips + Tricks
Programmhand-

buch für den
Sharp PC-E500

Taschencom puter

ISBN 3-89374-064-3
Preis: 49,-- DM
(Incl, 7% Mwst.)

Inhal lsverzeicbn is:

- Vorwort
- Informationen und Tips
- Lösungen chemischer Gleichun-

gen
- Wärmelehre
- Vokabeltrainer
- Statistikgrafiken
- Währungsumrechnung
- Kreisgleichung
- Ebenengleichung
- Dreiecksberechnung
- "Grazedi'', Zeichnen u. Textverarbeitung
- Je - Bibliothek
- Wertetabelle
- Benzinverbrauch
- "Schreibmaschine"
- Punktezähler
- Rätselhilfe
- Spiel "Monopoly"
- Spiel "Bre akout"
- Spiel "Super-Gomla"
- Spiele "Reihe 5" und "Hangman"
- Abo - Bestellschein
- Super - Besteilschein
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Joerg Pleuunn 4200 Oberhlusen IStrassburger Str.IOB

Bei elektronischen Schaltungen ist es oft noelig, ein
Midershnds-Netz.erk zu vereinhchen, indu un den
Ersatz.iderstand berechnet. Aber nicht nur ds Elektroniker IUSS
un derartige Rechnungen durchfuehren. Auch Physiklehrer
schaffen es iner .ieder, ule Schueler lit geradezu
sadistischen Miderstands·Netuerten zu quaelen. Fuer alle die,
die keine Lust lehr haben bei diesrr eNig dauernden Rechnerei
graue Haare zu beka .. en, ist dieses Pragra .. gedacht. Es basiert
i. Prinzip auf z.ei Foraein, die iedel IUS der Schule geheufig
sein sollten: '

Rgesilt=RI +R2 fuer in Reihe geschaltete Widerstaende

IIRgesut=I/RI+IIR2 fuer parallel geSChaltete Miderstaende

Die beiden Yerknuepfungsloeglichkeiten VDn z.ei Widerstaenden
.erden il Progra .. repraesentiert durch die Buchstaben 5 fuer
Seriell und P fuer Puallel. "an gibt alSD du Progra.. eine
Schaltull9 an. II einfachsten Fall ehlS .ie '100550'. DiS
entspneche einer Schaltung, in der ein Widerstand 100 Ohl und
einer von 50 Ohl in Reihe geschaltet sind. Der Co.puter gibt als
6esuhiderstand ISO Ohl aus. "eist sind die Schaltungen aber
wesentlich kOlplizierter aufgebaut. Deshalb wrden Kla.. ern in
das ProgrUi eingebaut, die - .ie in der hthelatik - eine
bevorzugte Berechnung eines Teils des Terls hervorrufen. Das
Pragn .. arbeitet nanlich nortalen.eise alles der Reihe nach
ab. ZUI besseren Verstaendnis folgen u Ende dieses Textes ein
pur Beispiele, bei denen das Widershndsnetuerk grifisch
dargestellt Ist. In der Farl, in der diese 4 Schaltungen In den
Colputer eingegeben .erden, sehen sie folgenderussen aus:

Schaltung I: 1005470
Schaltung 2: (33OS(220P4711
Schaltung 3: 1l00s1801P( (380P2201sIOOIPIiCOsII00P22CIIS470
Schaltung 4: 110052001P(3305110) 5 IlBOP470)

Wenn Sie das Pragrau lit den vorgegebenen Beispielen testen
101Ien, sollten Sie folgende Ergebnisse bekOllen:

Schaltung h 570 Ohl
Scha Itung 2: 368 .1266 Ohl
Schaltung 31 543,1228 Ohl
Schaltung 41 308,53 Dhi

Mich diesen Beispielen sollte die Benutzung des Progrun u.
einigllI tlarer geworden sein. Bei der Eingabe ist uebriqens zu
beachten, dass keine leerzelcben ader andere Zeichen, die nicM
der Syntu entsprechen, einzugeben sind. UI eine laeglichts hohe
ItecbengeschMlndlgkeit zu gellehrleishn, Nird die Eingabe nicht
auf fehlerhafte Zeichen ueberprueft. Das Progra.. werde also
litten In der Rechnung .it einer Fehlerleldung abbrechen.

Alles in allH Ist diS Pro;ra .. eine nuetzliche Anwendung fuer
Casio-f'C' s, Bei den t1einen Rechnern (z.B.FJ 730P) 9 i It
natuerlich die Einschraenkunq, dass der einlJegebene String nicht
lienger als 62 Zeichen &ein darf.

100 PRIllT 'MlderatudsllltzlCarh'
110 PRIllT ·Schiltungl·1
120 IKPUT •
130 ~., ••••• )"
380 .... 1
400 IF "IDtlP,Il.·(· THfH ....P+h60TO 400
420 1,q>IFQR .""+1 TO LENIS)
430 IF HIDtlH,())··O· THfM IF HIDtIM,11<0·9· TKEII~
435 IF "IM(H,1I0'.· THENV=lh60TO 450
440 NEXT NI60TO 680
450 Bt. "IOUI, Y-I)
440 B. YAUBt)
480 Yt· "IDUY,II
490 IF YW·)· THfH 540
:100 IF P<3 THEHS· STfIt(BI:60TO 680
510 S- HIMU,P-2)+ SlRUSl+ HIDSlY+I, LEN(SHII60TO 310
540 IF HIOllV+I,Il='(· THENP=Y+1:6010 400
560 I-Y+IIFOR 11=1+1 TO LEHm
570 IF "IDUN,II)=·O' THENIF "IMIN,I )(='9' THEN5BO
515 IF "IM(W,I)O'.' THEN Y=I(I60TO 590
5BO HEil MI60TO 680
590 OS· "IOIU, Y-JI

600 C= YAUctl
620 IF VI='S· THENR=S+C
630 ZF VS='P' THENR=I/U/B+IIC)
640 fIt= STRSlRI
650 S' "IDSU,P-II+Rl+ "IDSIY, LEHIS)-Y+1l
660 6OTO310
680 PRINT 'Rges='j$j' Ohl'
100 END

$t.:sq'..4L A :-{AaJ.Jt I }~~OJd-

'l0f(d-l..:~

2u"'f~ J

JDlr; PI,llllnn Strassburger Str .IOB 4200 Oberhausen

Dieses Ueint Progra.. fuer den ClSio-Fr 730 Phi1ft dea
Benutzer bei der Berechnung der Farbeades von Midershenden. Zu
8,ginn du Progr .. ls .ird gefragt, ab eine KOlbinatian von
Ringen in den entsprechendtn Widerstands.ert ulgerechnet werden
soll ader ab ein gegebender ~ert in die entsprechende
KOlbination u.gerechnet werden soll. Ouit ist das Progra .. eine
grasse Hi Ife fUlr I( I die Elektronik-Bastler, die nicht die
internationale Widerstandshbelle i. Kopf haben. Wenn eine
Kalbination von Farbringen in einen Hert ulgerechnet Ifrden
sall, braucht un nicht die gesalten Farbn .. en einugeben,
sandern nur die ersten bei den Buchshben. Es aacht aber iuch
nichts, .enn es aal ein paar lehr sind. Sei einer fehlerhaften
Eingabe IUSS der entsprechende Ring erneut einqegeben .erden.

I PRIMT ·Niderstandsberechnunq'
10 CLEAR
11 DI" ASI9I:FOR .-0 TO 9:REAO AUN) :Nm N
12 OATASCHWARZ,SRAUN,ROT,0RAN6E,6ElB,6RUEII
13 GATABl.AU,LILA,6AAU,IIEISS
20 PIUNT "Ring>Wert ader Hert>Ring'j
30 IF Km··W' THEN 1000
40 IF KEYm'R· THEII30
49 PRINT
50 FCR 1=1 TO 3
51 PRIMT 'Ring'llj:INPUT lIS:6QSUB 5000
52 IF 1099 THE" 51
60 IF 101 TKEJ( LET 1I=10n
70 IF 1=2 THE" LET R=R+I
80 IF 1"3 THEIILET R=RIlO'X
90 NEIl I

100 PRINT ·R='jRj· Ohl'
UO CLEAR:END

1000 PRIllT IPRINT 'Re';: INPUT R
1010 LET I=R/IW INT ( LOS Rll
1020 PRIllT A$( IHT IIj' 'lA$( INT I FRAC 1II0))j
1030 PRIMT ' "lA$( L06 R-II
2000 ClEARrEIID
5000 IF LEH (9m2 THEH$=SI:SS=11I0$(I,2)
se05 FGR 11=0 10 9
SOlO I=AS'H): IF "ID$(I,2)=SS THEHLET X=N:RETURN
5020 Nm N
se30 PRINT "Fehler in der Eingabe !'
5100 LET 1:099:RETURN

\

+~+
+



PSION-User aufgepasst:
Fischel hat's
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'PSION Organiser"l1 ":Mod'ell iz.".,",.
Mir 4zeiliger Anzeige, deutschem Betriebssystem, Weltzeituhr,
Wecker. Texteditor. Terminplaner, Datenbank, OPL- BASIC,
Taschenrechner uvm. '.. ' .
Modell LZ 32KB RAM ..... ;
Modell LZ64 64KB RAM :.;': .. ;.

Datapacks für PSION Organiser
zum günstigen Preis

lechn. Spezifikationen:
• Low-Power EPROM (CMOS). geringer Stromverbrauch
• Geeignet für alle p~rON Organiser 11Modelle
• löschbar m~ PSION Eraser

Datapack 126 KB Stück nur DM 295,00

64 KB Stück nur DM 175,00

32 KB Stück nur DM 99,00

16 KB Stück nur DM 56,00
Besonders günstig im Doppetpack: '

2 Stk. Datanack 126 KB zus. nur DM 560,00

PARALINK 11
Die parallele Druckerschnittstelle fOr alle Modelle des PSION
Organiser 11. Dam~ wird es endlich möglich. den PSION
Organiser 11 an jeden beliebigen Drucker m~ paralleler
DruckerschniHstel1e (CENTRONICs) wie Z.B. EPSON, NEC
STAR. PANASONIC usw. anzuschließen und dort auszudrucken.
Die ideale Lösung wenn bereits ein Drucker für den Pe
wrhanden ist oder wenn z.B. größere ArbeitsblAtter der
Tabellenkalkulation gedruckt werden sollen, Jetzt in neuer
\krsion 2 mit eingebauter Software und komfortablen Funktionen
rur das direkte' Drucken der Datenbanken und imninkalender.
Einfach einstecken und Iosdrucken ....
n,urnoch ... , . DM 195,00

BACKITUP
Das professionelle BACKUP-System fOr den PSION Organiser
11. Erstell eine Sicherungskopie aller Daten, die in ihrem
Organiser gespeichert sind, auf Ihrem Pe. Es werden alle Daten,
'Brmine und Ykclaeiten sowie der Inhalt der Datapacks auf der
Diskette Ihres PC gesichert. Damit haben Sie eine Kopie aller
wichtigen Daten, falls Ihnen der Organiser abhanden kommt
oder defekt wird, Erforderliches Zubehör ist das PSION Comms
Link Interface,

Superpreis nur ..... DM 99,00

TRANSFILE ST CL
Die Rechnerkopplung zum Verbinden des PSION Organiser mit
dem AlARI ST über das PSION Cotnms Link Interface. Schnelle,
sichere Übertragung wn Dalen und Programmen mit original
PSION-Protokoll in beide Richtungen, Erlaubt die direkte
Ansteuerung des D.ruckerSam sr mit dem PSION Organiser 11,
Programm und Anleitung in Deutsch.

Superpreis nur .... , DM 99,00

····DM445,00
DM 595,00

8010
II"CI 'I"t

beSlel1.
eIl I

1- jS~IISCh';;;fürpsiON :Z;;h6r 1
IMit diesem Bestellschein können Sie Ihren PSION Organiser 11·1

oder Zubehör bestellen. Kreuzen Sie einfach das gewü~hte
Produkt an, so daß wir Ihre Bestellung umgehend erledigen kön-

I

nen. Alle Produkte können nur schriftlich bestellt werden. Wir lie-I
fern per Vorkasse oder per Nachnahme. Ins Ausland können wir

I
aus Kostengründen nur per Vorkasse liefern (bar oder postüber'l
weisung, kein Scheck 110. Zu dem enlsprechenden Betrag m.üs·
sen noch DM a. - an Versandkosten hinzugezählt werden.

1 PSION Organiser 11 I
_Stück Modell LZ, 32 KB Speicher je 445,00 DM

I_StüCk Modell LZ 64, 64 KB Speicher je 595,00 DM

_Stück Datapack 126 KB je 295,00 DM

I_Stück Dalapack 64 KB je 175,00 DM
~StOck Datapack 32 KB je 99,00 DM
_Stück Datapack 16 KB je 58,00 DM

I_StOCk Datapack 2·126 KB je 560,00 DM

_Stück PARALINK 11 je 195,00 DM

I_Stück BACK IT UP je 99,00 DM
_Stück TRANSFILE ST CL je 9QOO PM

I
I
I
I
I

IAbsender: I
Name . Straße,IWohnort Telefon I
lBestelladresse:FISCHEL GmbH, Kaiser-Friedrlch~Str. 548 I

0-1000 Berlin 12
1====:I~~-===:ac::::=:::=:aC:::=:::==c:::=:z::=!Ic:=::==:.c::::=:::=I

lieh bestelle per o Vorkasse o Nachnahme
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Au.;e.0-6c.v--<-:ec::..h.._03
PC-1403

Hans Weber
Bundesstr. 12
5107 Simmerath

Ich verfüge bei meinem PC-1403 über insgesamt 64kB Speicher,
aufgeteilt auf 3 Banken; bisher mußte immer von einer Bank in die
andere mittels "POKE &6000,0" geschaltet werden. Ich habe mir für
jede Bank eine kleine Haschinenroutine geschrieben, die die
Schaltal'beit automatisch übernimmt; dabei ist es möglich,
willkürlich zwischen den einzelnen Banken zu springen!! Wichtig
ist, daß in jeder Bank das passende Haschinenprogramm in Zeile 1 -
und am Speicherbeginn· steht. Wurde, um andere Haschinenprogramme
zu verstecken, "Die Decke heruntergeholt" (der Zeiger für den
BASIC-Beginn verändert), so läuft Autoswitch nicht!

Anbei die kommentierten Hnemonics,' fUr diejenigen Leser,
welche das Programm auf andere Verhältnisse abstimmen möchten.

LP 10
LIDP 8053
LIJ 09
HVBO
CAL 1058
CAL 1494
LIDP 6000
CPIA 32
JRZP 09
CPIA 31
JRZP 02
RTN
LIA 00
STO 00
LIA 00
STO 00
RTN

P zeigt auf Ausgabestack
DP zeigt auf 1.Ausgabezeichen
J zur Ausgabe von 9 Zeichen vorbereiten (Zaehler)
Bankkennung in Ausgabepuffer lesen
Display einschalten
auf Taste warten
Schaltaddresse in Oatapointer
wurde "2" gerueckt?
ja, dann Relativsprung zu 2.Schaltschleife(LIA 00 ... )
wurde "3" gedrueckt?
ja, Relativsprung zu 1. Schaltschleife
wurde etwas anderes gedrueckt, zurueck zu BASIC
Schaltschleife 1° in Schaltaddresse (&6000)
Schaltschleife 2° in Schaltaddresse (&6000)
Rueckkehr zu BASIC

Ab hier folgt der Menuetext, maximal 9 Zeichen (Adresse &8053).
Oie abgebildeten Hnemonics gelten nur für Bank 1.
Basicteil : (für alle Banken gleich; es müssen genau 39 AsterilUr..
Zeichen in Zeile 1 sein.)

1 "***************************************
2 "SM CALL 32821 : ENO
Basicprogramme können jetzt mit "HERGE" zugeladen werden.

Maschinenteil Bank 1:

POKE 32821,144,16,128,83,1.9.26,253,88,244,148,16
POKE 32833,96,0,103,50,56,9,103,49,56,2,55,2,0,82
?OKE 32847,2,0,82.55,66,97,110,107,40,49,41,32,63

Maschinenteil Bank 2:

POKE 32821,144,16,128,83.1,9.26,253,88,244.148.16
POKE 32833,96,O,103,49,56,9.103.51~56,2,55.2,0,82
POKE 32847,2,0.82,55,66.97,110,107,40,50,41,32,63

Haschinenteil Bank 3:

POKE 32821,144,16,128,83,1,9,26.253,88,244,148,16
POKE 32833,96,0,103.51,56,9,103,50,56,2.55,2,0,82
POKE 32.847,2.° .82,55,66,97, 110.107,40. 51 ,41.32,63

Bedienung:

Hit "DEF S" starten, der Rechner zeigt "Bank( 1) ?" an, wird nun
z.B. "2" eingegeben, so schaltet das Programm in Bank 2; bei
Eingabe von "3" in Bank 3. Das funktioniert nur, wenn in allen 3
Banken das zugehörige Haschinenprogramm an der richtigen Stelle
steht ..

Aufruf!
An alle Autoren!

<, <,

Die besten Pro-
gramme für den
Caslo FX-850P

Pocket Computer

~.aee
'i.c::u
.!!~

.........

ISBN 3-89374-057-0
Preis: 49,-- DM
(incl. 7% Mwst.)
Für dieses Buch suchen wir
noch Beiträge. Wer einen
CASIO FX-850P Computer
besitzt und Programme er-
stellt hat, die er gerne veröf-
fentlichen will, der schreibe
uns an. Unsere Anschrift:
Flschel GmbH, Kalser-Frle-
drlch-Str. 54a, 1000 BerUn 12,
Fax: 030/ 324 09 28
Gratifikationen winken I

Inhalt bisher:

Scientlfic L1brary
Datensicherheit
Adressenverwaltung
Adressenaufkleber
String - Editor
Terminkalender
Monatsblatt
Kassabuch
Währungsumrechnung
Statistik
Universal - Regression (Werte-
paare)
3D - Vektoren
Zahlenraten
Würfelro.ulette
Black Jack

fIPl p~- E500 Dishot heh r,rl
~ Dishetten-5Dttware tUr Ihren pr-'E5UU ~
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Das folgende Programm' macht ihren Pocketcomputer zur Uhr mit
AnzeIge von Stunden, Minuten und Sekunden.
Entweder gIbt man es mit dem Assembler des MaschInensprache-
handbuches eIn. in dIesem Fall 'benützt das Programm eInige
Unterroutlnen des Assembler/Disassemblers, oder man gIbt das
Inslallationsprogramm ein, welches das Mapro an gewünschtw
Stelle lädt und die zu benützenden Unterroutinen In das Maschle-
nenprogramm integriert.
Gestartet wird das Uhrprogramm mit CALL &'XXXX,HIIMMSS . also z.B.
CALL ~BOOO.235959 für 23.59 Uhr und 59 Sekunden. Abbruch mit
[BREAK] und Sekundenabgleich mit [tl (PC-1475) oder [N] (PC-
1280). Das Programm ist außer den Unterprogrammaufrufen voll
relokatibei.

10 "A" CLS:INPUT "~nfangsadresse
20 IF B<~8030 OR B>&FFFF THEN 10
30 CLS:WAIT O:PRINT "Ist der Ols-/Assembler vorhanden
40 CALL 7101:A$-tNKEYt:IF At<>"J" ANO A$<>"N" THEN 40
50 CLS:PRINT "Installierung des UHR- PRO .Bitte warten! !":

POKt::10940.242.
60:RESTORE:FOR I=B TO B+&Al'
70:REAO T:POKE t,~:NEXT I
80:IF A$="J" THEN 170
90:RESTORE 280:t-B+&.AI

100:I-I+I:REAO X:IF T--l THEN 120
IIO:POKE I.T:G010 100
120 :QcVAL ("&"+LEFT$ (HExt (B+~6.) •.2) t:W=VAL ("&."+RIGHT$ (HEU (

B+226).2»:POKE B+19.Q,w:pOkE B+24.Q.W
130:POKE B+29,Q,W
140:Q=VAL ("&."+ LEFT$ (IIEX$ (B+201).2»:W=VAL ("&"+RIGHTt (HEXt

{B+20t).2»:POKE B+86,Q,~:POKE B+t03.Q,W .
150:POKE B+120,Q,W
160:Q=VAL ("&."+LEFTt (HExt (B+162),2»:W=VAL ("&"+RIGHT$ (HExt (

B+162).2»:POKE B+129.Q,W
170:BEEP 2:CLS :PRINT "Start mit CALL &.":HEX$ B:POKE 10940,2A0:ENO
180:DATA ~13,~04,&.86,&.00.&01,&.08.&.02.&.OD,&26,&.89,&02,&00,&.DB.&.88

,&'02,&.FF,I.DB
190:DATA 1.04.&78,&.FO.&.30,&.BO.&.DB.&78.&.FO.&.30,&BI,&DB,&78,&.FO,&.30

,&B2,&OB,&'02
200:DATA 1.0I,&.00,&.00.&B2.&.OC.&.B2,~02,&.60,&.C7,&.3A,&09,&23,&DB,&02

.&.01,&.00.1.00 .
210:DATA &.BI.&OC,&02.&'60,&'Bl,&'C7.&'3A,&09,&'23.&.DB,&'02.&'Ot.&00,&'00

,&.BO,r.oC.&02
220: DATA 1.24, I.BO,&C7 ,r.3A,&03,&.23,&.DB,&.6B,&08. &.38,&.02,&3 7,I.B2,"OB

.1.3I•I.DB,&:. t .
230: DATA r.7 8,&.EF."EO. "A6.,"OB ,&.DA,t.A 7.&.OB,&.02,"3A, I.A5,"OB. &.B1,&.OB

,&31.&.OB,&.21 ....)
240:DATA &'78,I.EF,&,EO,&.A3,&OB,&.DA,&.A4,1.0B,1.02,&'3A,I.A2,1.0B,&'BO.1.0B

,&'3t,&.OB,&'21 .
250:0ATA 1.78,&.Ef,&.EO.&.AO,&.OB.&.OA,&.AI.&.Ob,&.23.&.78,&.EF,&.50,"02,I.FE

,1.34,"00.&,(0 •
'260:DATA &'4F.&'2f,1.02.&12.&'5C,&'02,&'01,&'Ob.&'5D,&'4C,&'67,&'04,&'29,&'74

;r.o2,&'59.I.B2
270:0ATA &'DB,&.67.&.30.&.2B,&'7c,&.23,&.Db,&.20.&'80 .
280:0ATA &DA,&'20.&'34.&.OA,&.IO,&.FE,&'80.&'67,&'00.&'38,&'05,&.II,1.98,&'02

.&.01.&34.&.90
290:0ATA &'00.&17.&.19,&.FE,&'02,&'5D,&'IO,&.FE,&'80,&'67,&.00,&38.&'03,&,11

•&.98,&.90,&.00 .
300:0ATA &.17,&18,&.5B,&.30,&.37
310:DATA &.34,&.64,&.OF.&.74,&.30.&.67.&.3A.&.3A,&.03,&.74.l07,&.DA.&5B,~64

,&.1"0,r.s8,&.74
320:DATA &.30,&67.&.3A,&.3A,~03,&74,&.07,1.37
330:DATA &49,&3A,&.OE,&.49,&3A,&.OB,&.49,&3A.&.06.~4S.&.24,I.DA,&.24

(DEZIMAL) 7":B

(j/n) 7"

340:DATA &'34,&'20.&.A5,&OB,&'A4,&5B,&'OB.&'02,&'01.&34,&OB,&67.1.30.&'3A
I ,&22,&67.&47' .
350:DATA 1.2A.&.lE,&67,&~l,&.2A,&.05,&67,&.3A.&.2A,&.16,&.75,1.30,l67.&.OA

.&3A,&03.&'75
360:DATA &07.&'DA,&'2F,&IA,&OA,&'58,&'83,&47,&'0I,&'A5,&DB.&30,&OA.&'37

.&.00,1.5B,&'20
370:0ATA 1.08.-1,

2 pe-ESDO infothl!h 2
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II1er das Assemb1erlisting:

ASS=BOOO CPMA EXAM
LIQ 04 JRCP 09 EXAB
LP 06 RA LP24
LII 01
MVW EXA~ EXAM
LIA 00 L1A ,01 LIA 3A
IYS LII 00 LP22
LP09 LPJO EXAM
LIA 00 AON LP30
EXAM LIA 24 EXAM
LP08 LP30 STQ
LIA FF CPMA EXAM
EXAM JRCP 03 LDQ
IX RA CALL EFEO
CALL F030 EXAN LP20
LP30 TEST 08 EXAN
EXAM JRZP 02 EXAB
CALL F030 RTN LP21
LP31 LP32 EXAM
EXAM EXAM RA
CALL F030 STQ CALL EF50
LPJ2 EXAM LIA FE
EXAM LDQ PUSH
LIA 01 CALL EFEO LII FO
L J.I 00 LP26 WAITt
LP32 EX AM LOOP 02
ADN ElCAB LIP 5C
LP32 LP27 LIA 01
LIA 60 EXAM ElCAM
CPMA L1A 3A • OUTA
JRCP 09 LP25 INA
RA EX AM CPIA 04
EX AM LP31 JRNZM 74
LIA 01 EXAM~ LIA 59
LII 00 STQ LP32
LP31 EXAM EXAM
AON LDQ CPIA- 30
LIA 60 CALL EFEO JRNCM 7C
LP3t LP23 R.40·

EXAN
JRM 80

Vermessungswesen-Provammsammlllllll
mr Sharp- Taschencomputer •

Fischel·Verias. Berlin. 8<1. I: 110 S.• ISBN 3·924327424;
Bel. 2: IS7 S.• ISBN 3·924327·88.2. Pro Band DM 49.-.

Beide Büchlein enthalten Beschreiblltlgen, Formeln. Skizzen
und Ustings zu verschiedenen Basic·Venncssungsprogrammen
für Sharp- TaschencompU1er und sind gleichzeitig Bestellkalalog
der Fa. Fischel für Programme und Sharp-Literatur.

Die in Band 1 enthaltenen Programme stammen von ver-
schiedenen Autoren und sind von sehr unterschiedlicher Quali·
tät. Von dem auf dem Buchumschlag genannten Autor stammt
nur ein an den Anfang des Buches gestelltes größeres Pro-
grammpaket. Bei den anderen Programmen Isl der Autor nichl
in jedem Fall angegeben. Am Ende des Büchleins werden
größere Programmpakete. die aber nur stlchpllnklllrlig be-
'schrieben si!ld, zum KaufangebOlen. Sie stammen ebenfulls von
verschiedenen Autoren,

Band 2 bietet ausschließlich Programme des auf dem Um-
schlag genannlen Aulors Egon Metz an. Sehr ausführlich mil
Formeln und Skizzen beschrieben sind die Kreisbogen· und
Klotoidenaufgaben.

Trotz des relativ hohen Preises und gewisser formeller Mangel
können sich die beiden Büchlein wegen der FOlie von Aaregun-
gen zu Einzclproblemen und des Oesamtüberblicks über die
bei der Fa. Fischel kiiunich erwerbbaren Vermcssungspro·
gramme für die Besil2l:r oder Käufer von Sharp- TaschencompII·
ter schnell bezahll machen.

E. NlIgoll. München
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Das Kreuz mit den Herstellern!
Eine Suada in eigener Sache
Sicher ist es - im Interesse der so
oft beschworenen Marktwirt-
schaft - wünschenswert, wenn
nicht nur einige wenige, große
Anbieter in einer Branche tätig
sind. Doch manchmal sehnt man
sich doch ein bi8chen nach
einem funktionierenden Oligo-
pol.

Jeder wird mir zustimmen, dem die
marktwirtschaftlichen Gesetzmäßig-
keiten nicht völlig fremd sind, daß
viele Anbieter untereinander in dem
Konkurrenzdruck stehen, möglichst
neue, möglichst zuver1ässige Pro-
dukte möglichst schnell auf den
Markt zu bringen. Dies erhöht sie
Vielfalt der Produktpalette einer
Branche und gibt dem Konsumenten
ein Stück weit Macht in die Hand, die
Macht nämlich, ein Angebot zu be-
vorzugen und damit ein anderes zu
verschmähen.

So weit, so theoretisch, so gut. Oder
vielleicht doch nicht so gut? Klar,
jeder Hersteller richtet seine Produk-
tion nach der Nachfrage aus, und oft
ist deren Situation sofort deutlich, so
daß Markterkundung und -Analyse
nicht notwendig sind, weU man deren
ergebnisse schon im voraus zumin-
dest abSChätzen kann. Hierin liegt
der Vorteil kleinerer und kleinster Un-
ternehmen (des vielzItierten "Mittel-
stanc:les"), die nur In den seltensten
FälieA die Mittel zu diesen aufwendi-
gen Verfahren zur Verfügung haben.

Se auch auf dem Gebiet der Pocket '
Cßmputer. Jeder, der ein solches
Gerät besitzt und mit Ihm arbeitet, der
ist Irgenc:lwaRR einmal an dessen
Gr:eFlZeR(iJelanlllt,wo er sich weitere
PeApli1erie WßRSCht, oder einen
neusn CSß:lpller, oder ws er merkt,
daß er mit dem IRterface, das ihm die
Industrie zur Verfügung stellt. ebeJ'l
nicHt mehr ausksmmt, weil es gerade
die spezielle Anwenc:lung, die er
vsrhat, nieht unterstützt. Un<:!da nUR

Computerbesitzer selten alleine sind,
sondern sich fast immer austau-
schen, wird er schnell merken, daß
er mit seinem Anliegen nicht der
einzige ist, und glauben eine Markt-
lücke entdeckt zu haben. Mit einem
bißchen Mut und - natür1ich - "etwas"
Geld ist schnell ein Unternehmen ge-
gründet, und die Idee kann in die Tat
umge.setzt werden.

Oft ist es also dieser, speziell techni-
sche Sachverstand. der hinter den
kleinen Unternehmen steckt. und
niemand will dies schlecht machen,
im Gegenteil. Große Firmen erwei-
sen sich hä.uflg als zu schwerfällig
oder zusehr Ihren vielleicht verkruste-
ten Strukturen und Philosophien ver-
haftet, um neue Ideen wirklich ernst-
haft zu überprüfen. bzw. Ihnen eine
Chance zu geben. Doch dieser un-
schätzbare StartvorteIl kleiner Her-
steller kehrt sich schnell in sein Ge-
genteU um, und Grund hierfür )st
eben der technische Sachverstand.
weil sich immer wieder herausstellt,
daß er der einzige zu sein scheint.
der technische.

Wir liegen oft im Streit mit Hard-, zu-
weilen auch mit Software - Entwick-
lern. Die Entwickler wollen alle (wer
will das nicht?) schnelles Geld ver-
dienen. Aber sie haben eben oft nur
einen technischen Sachverstand.
Doch um ein Produkt am Markt er-
folgreich verkaufen zu können. muß
das Produkt
a) ausgereift und marktgerecht ent-
wickelt werden (ein Rohprodukt muß
erst veredelt werden>;
b) eingeführt werden (das braucht
Zeit);
c) bekannt werden (es muß also
längere Zeit am Markt sein).

Und genau das interessiert den Ent-
wickler oft nicht. Schadel Manches
Produkt ließe sich bei professionel-
lem Marketing sehr gut verkaufen.
Doch wir finden dies nicht nur aus

unserer Sicht bedauer1ich. Es ist
doch schade, daß gute Ideen sich
auf dem Markt nicht durchsetzen,
wenn sie nicht einmal so umgesetzt
werden, daß ihre Ergebnisse über-
haupt auf den Markt kommen
können! Wir wollen den kleinen
Firmen keinesfalls Unseriosität vor-
werfen, schließlich sind wir jederzeit
gerne zu einer Zusammenarbeit
bereit. Aber wenn diese Zusammen-
arbeit dann so aussieht, daß wir in
die Werbung investieren und das
Produkt dann irgendwo "stecken
bleibt"?

Wie gesagt. da wünscht man sich
manchmal doch die Sicherheit eines
Anbieter - Oligopols. laßt sie sich
doch untereinander absprechen -
Hauptsache, die angekündigten Pro-
dukte erscheinen auch tatsächlich
auf dem Marktl

Oder sehe Ich das jetzt zu eng?

(Martin Haase-Thomas)
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AMS Gold Card: 128k Zusatzspeicher
für ,SHARP Electronic Organizer

was kann die 128 kByte GOLD CAßD?

Mit einfachen Worten gesagt: "Jede Menge Daten spei-
chern". Doch nicht nur ein voll nutzbarer zusatzspeicher
von 128 kByte steht Ihnen für Termine, Telefonnummern,
Jahrestage oder Memos zur verfUgung, sondern Uber unser
Linkprogramm IQ-PROFESSIONAL kann endlich auch das
USER's DICTIONARY bzw. die WöRTERTABELLE ausgelesen
werden.
Ober einen PC/XT/AT steht es Ihnen danach frei, diese
Worte zu ändez n , zu ergänzen, zu löschen oder auszu-
drucken.

GROßER SPEICHER
- HOHE DATENSICHERHEIT
- ROBUSTE BAUWEISE

Preis: DM 299,--
(incl. 14% MwSt.)

- BATTERIEGEPUFFERT
- FUNKTIONIERT MIT ALLEN SHARP ELECTRONIC ORGANIZER

Leserbrief Chemnitz, den 29.8.90
,

Sehr geehrtes Fischel-Team

Seit kurzem bin ich begeisterter Leser Ihrer "Pocket +
Laptop Computer"- Zeitschrift. Hier fand ich schon viele
Anregungen zur noch besseren Nutzung meines CASIO PB-1000.
Wirklich prima ist auch das Buch "Tips- und Tricks
Programmhandbuch zum Casio PB-1000". Allerdings vermisse ich
bei dem Programm "DIR.BAS" (Autor: Klaus Goebke, S. 401 41)
das Listing von' "LADE .EXE" ~ Der durch das Hauptprogramm
"DIR.BAS" ermittelte Speicherplatz ist auch 2 Byte geringer,
als der mit "FILESTAT" (5. 37-39) ermittelbare.
Hier auch noch eine Anmerkung zum Programm "ERROR " (5.
25/2b). Die Fehler 20; 23-25, 27 und 32 werden nicht
berücksichtigt (Die entsprechenden Zeilen 3000+Fehlernummer
fehlen analog). Führt das bei fehlender ,RESTORE-Anweisung
nicht zu Fehlmeldungen?

Mit freundlichen Grüßen,

Andre' Cajar

- 41 -

Sofort lieferbar!
Autorenteam
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Navigations-
Programmsamm-
lung für Pocket

Computer
Band 2
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..........

ISBN 3-89374-022-8
Preis: 49,-- DM
(incl. 7% Mwst.)
Inhalt:
Entfernungen I
Entfernungen 11
Entfernung/ Kurs und Distanz I
Entfernung/ Kurs und Distanz 11
Berechnung des Stromdreiecks
Terrestrische Navigation I
Terrestrische Navigation 11
Koppel navigation
Versegelungspellung
Großkre Isnavlgatlon
Gezeitenrechnung
Yardstick - Regatta
Teleflug
Pilot
Astronav
Kompensieren und ,Dokumentie-
ren von Kompaßfehlern
Seestern - Software
Diskothek
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CL - PASCAL 0.9

Der Pascal - Compiler für den
Casio PB-2000C ist da!

Preis: 198,- DM (incl.14% MwSt) für 1 ROM-
Card und Handbuch (technische Beschreibung,
Compiler - Befehle, Sprachbeschreibung u.a.);
zu beziehen bei: Fischel GmbH, Kaiser-Frie-
drtch-Str, 54a, 1000Berlin 12,Fax.: 324 09 28 .
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Turbo P .. cal 5.5. Quick Pa ... 1 1.0 61 1', u, N <t (S) (J) (J) In LU (S) (J) <t Cl -i <t (S) r-j

App.", ASSEIIBLER CODES 63 ~~, ~ ~ ~ 61) ;g ~ :::l ~ ~ ~!» ~ <>l ~ 61)

App.B: KEYBOARD CODES 67 eS; ~ eS; ~ eS; ;;, eS; ~ ~ es) :;; es) ~ eS; ~ es) ~
App.C: CHARACTER SETS 69 :i) ~ ~ ~ &l ~ g; ~ VI ~ ~ ~ ~ ijl ~. ~ 60)

App.D: FILE SPECIFIER 11 ~ gJ ~ ~ :!; ~ ~ a, ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~
App.E: HEMORY STRUCTURE 73 60) 60) 61) 61)::> 61) 61) 60) 60)

LU ·(J)UJ -<ILU -<tLU. LU • CO Lu • In LU -OOLu_"I
App.F: ERROR HESSAGES 15 ~ ('t') CI) ~ m ,." ~ r-, " X 0:> :c ~ 0" lf' ~ L("I Cl ~ (X) Cl X CO (5)

O~6o)OCl6o)O~6I)OlnLUOu.~OCl)6o)OI'6I)Ou.6I)
App.G: A CODE EXAMPLS 83 Q. 61) • Q. 61) • Q. 61) - Q. 61) ~ 0. 60) • o.!» • 0. c>o) • o.!» •

App.H: SYSTEM RAH • 85 ; e.; ~ tS) 6) eS) <s; ,s; eS)
App.l: LATE ADDITIONS . 91 ~ !!:l ~ ~ ~ ~ ~ i\l ~
App..1: BETA-TESTIIIG REPORT 93
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CASIOPB-IOOO/PB-2000C: Diskothek und Infothek
- die Neuheiten im November /Dezember 1990 -

In Zukunft soll auch der PB-2000C mehr
Berücksichtigung finden. Schicken Sie uns Ihre

Programme und Umsetzungen!

CASIO PB-I0001PB-2000C Diskothek

1000/1 CharacMaster Utility DM 39,--
1000/2 Plot Mathem. DM 29,--
1000/3 Astron-C Astrol. DM 69,--
1000110 Matrix Mathem. DM 49,--
1000/11 Druckroutine

fürTABKALK Drucker DM 29,--
1000/12 DataGen 1000, Utility DM 39,--
1(K)O/13 ~ensysteme Mathem. DM 34,--
1000/17 Pac Man Spiel DM 29,-
1000/18 Kalender mit

Feiertagen Versch. DM 59,-
1(K)O/19 Kreise zeichnen Grafik DM 49,--
1000120 Taxman Spiel DM 29,-

,1(K)0121 Drucker-Download Drucker DM 39,-
1000122 Tic- Tac- Toe Spiel DM 39,-
1000123 Ableitung Mathem. DM 49,-·
1000125 Felder sortieren Utility DM 69,-
1000126 Terminkalender Versch. DM 59,-
HXYJ127 Duell Spiel DM 29,--
1(K)0128 File-Menü kreieren Versch. DM 39,-
1000130 Digital-Uhr Utility DM 29,-
1000/31 Files verschlüsseln Utility DM 49,--
1000/32 Monopoly Spiel DM 39,--
1000133 Mau-Mau Spiel DM 39,--
1000/34 Tools für Universal-

fräsmaschinen Mech. DM 49,--
1000/37 Felder durchsuchen Erweitrg. DM 39,-
1(K)0138 File- Tools ' Erweitrg. DM 54,-
1000139 Bank:-Routinen 1 Erweitrg. DM 59,-
1000/40 Bank-Routinen 2 Erweitrg. DM 49,-
1000/41 Feldtransfer Erweitrg. DM 29.--
1000/42 Bank:-Routinen 3 Erweitrg. DM '59,-
1000/43 Neue Power-SoftwareErwei~. DM 24,-
1000/44 Verschiebespiel Spiel DM 29,-
1000/45 Crazy Grafik DM 29,--

Ku1'1beschreibungen der Neuheiten:

Bank-Routinen 1: Erster Teil einer Sammlung von Routinen,
die sich mit auf über 40KB aufgerüsteten PB-l000s befassen.
Enthalten sind die Maschinenprognunme: &BCAU.. (Aufruf
von Maschinenprogrammen aus einer anderen Bank, 80 z.B, al-
le Power-Software-Programme), BANK (Ermitteln der aktiven
Bank) und BGOTO, BGOSUB, BRETURN (Sprung
inlRückkchr aus anderer Bank).
(Best.-Nr. 1000139, Preis DM 59,-)

Bank-Routinen 2: Zweiter Teil der Routinen-5ammlung für
Mehrbanlaechner: BLEf (flexibles Übertragen von Variablen),
BJUMP (Sprung in Menü- oder CAL-Modus), BPRESET
(SctzenlLöschen von Presets) und BNEW AlL (kontrolliertes
ZurücksetZen einer Bank).
(Best.-Nr. 1000/40, Preis DM 49,-)

Feldtransfer: Zwei Maschinenroutincn für Variablenfelder:
AWRITE (schreibt Feld in ein sequentielles File), AREAD
(liest mit AWRITE gespeicherte Felder wieder ein).
(Best.-Nr.1000141, Preis DM 29,-)

Bank-Routincn 3; Vorerst letzter Teil der Reihe: BCOPY
(kopiert Filea zwischen Bänken), BLOAD (lädt Spcicberblock
aus anderer Bank), BOO (Ausführen einer Anweisung in einer
anderen Bank), BKD..LJBRENAMB (Löschen bzw. Umbenen-
nen eines Fdes). (Best.-Nr. 1000/42, Preis DM 59,-)

Neue Power-Sofiware: Update und neue Anweisungen aufbau-
end auf den "Power-Software" -Büchern: DO (akzeptiert Dun
auch C.ALL-Aufrufe), MYNAME (ermittelt Name des laufen-
den Programms), lF/ELSEIFIElSElENDlF (strukturierte,
mehrzellige IF-Anweisung, "Powcr-Software ll" erforderlich).
(Best.-Nr. 1000/43, Preis DM 24,-:-)

Verschiebespiel: Das uralte Geduldsspiel, bei dem Zahlen in ei-
ne bestimmte Reihenfolge gebracht werden müssen. Sehr
untethaJ.tsam. (Best.-Nr. 1000/44, Preis DM 29,-)

~ Zeichnet sehr &chÖße mathematische Figunm auf Ihran
CASIO-PlOUer. (Best.-Nr. 1000/45, Preis DM 24,-)

CASIO PB-IOOO/PB-2000C fofothek

1000/4 Braille- Trainer Versch. DM 15,-
lOOO/5 BiQrhythmus Versch, DM 15,-
1000/6 Drucker-Anpassg. Grafik: DM 20,-
lCXXJn Stahlkärper-Oew. Mech. DM 15,-
1000/8 Bildsch.-Hardcopy Versch. DM 20,-
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1000/9
1000/14
1000/15
1000/16
1000f24
lOOOf29
1000/45
2000/45

Versch. DM 15,--
Mathem. DM 20,--
Versch. DM 15,--
Versch. DM 15,-
Musik DM 20,--
Utility DM 25,--
Mathem. DM 20,-
Mathem. DM 20,-

Fahrrad-Ritzelber,
PI beliebig genau
Wochentagsber.
Zahlen im Klartext
Töne erzeugen
Speicher-Backup
Dreiecksberechnung
Dreiecksberechnung

Kurzbeschreibung der Neuheiten:

Drciecksberechnung: Komfortables Programm zur Berechnung
von Dreiecken aus wenigen Daten.
(Best.-Nt. 1000/45 bzw. 2000/45, Preis DM 20,-)

Rubriken bisher: Astrologie, BASIC-Erweiterung,
Drucker, Grafik, Mathematik, Mechanik, Musik,
Spiel, Utility, Verschiedenes
Übersidu über bisher erschienene Programme in
"Pocket+Laptop-Computer" 4/90 + 6/90!
Über Einsendungen Ihrer Programme freuen wir uns
jederzeit und Sie erhalten eine GratifIkation!

CASIO PB-IOOO Bestellschein für Diskothek & Infothek !
I. u

Die Diskothek enthält Programme auf Diskette, die Sie bei uns im MD-lOO-Format bestellen können. Die Infothck dagegen ent-
hält Programme nur als Listing, ist daher auch für Besitzer anderer (pocket-)Computer geeignet, die die Programme umschrei-
ben können. Alle Preise verstehen sich inkl, 14% MwSt., Porto und VetpQckung. Die Bezahlung kann nur per Vorkasse (Scheck
oder Überweisung) erfolgen. Bitte verstehen Sie, daß ein Mindestbestellwert von DM 30.- festgelegt wurde.

Best.-Nr. Kurztitel Pre~inDM
Rtzabhmg

10001 ( ) Verrechnungsscheck -. schnellste Erledigung

10001
( ) Überweisung auf das Postgirokonto der Fischel GmbH

-. Bearbeitung nach Zahlungscingang

10001 Absender
!OOOl Datum, Unterschrift:

lOOOl Name, Vorname:

10001 straße:

(Land-)PlZ, Ort:
Gesamtbetrag (inkl. 14% MwSt.):

PB-ZOOOC



P~-E5Uß DishDth~h& ~nfDth~h
Di~ 5DftIßr~Qu~"~für ~hr~n

PE-E5UU
Ab dieser Ausqabe unserer ZeitsChrift bieten
wir Ihnen zusätzlich zur bekannten pe-l600
Diskothek einen Weiteren Service an:

Die PC-ISlO nismthet UDd lDfotbek!

Wir bieten Ihnen hier Proqranme aus den
Imterschiedlichsten Bereichen, die die phan-
tastischen Fähigkeiten dieses RechDers voll
aussc:hOpfen. Sie kamen die !Deisten ProgramJe
in zwei. verschiedenen Versiooen erhalten, als
IDfotlH-i!e:it:rige (BestellnUllllleIll INF-
ESOO/x) , d.h, als Paperware, die obDe Daten-
trager geliefert wird uM als DWDtheII:-
Beitrige lBestellnliImem DIS-E500/x), die auf
2.5" Disketten, _ 'TYP SlIARP CE-165OF,
geliefert werden. zu jedem Beitrag gebIirt
selJJstverstandlich eine ausfilhrliche Bedien-
ungsanleitung uM alle Preise verSteben sieb
inItlusive der gesetzlichen Kehrwertstever Val
14\, Porto und Verpaclrung.

FolgesxIe Möglichkeit eil der Bezahlung, steben
ihnen zur Verfilgung:

1. Sie legen Ihrer Bestellung einnen VeI:recb-
D!ß9S"Checlc (DJroscbeck) bei. Diese Art
der Bezahlung eIlllÖgliebt uns die
schnellste Abwicklung Ihrer BestelllllVJ.

2. Sie 0beneiseD den Gesamtbetrag auf das
Kalto der Flsam.. QnliI, beim Fostgiroamt
gerlin (BLZ: 1(010010), Kto. -Nt".: 461533-
103. Dlre BestelllllVJ wird dann bei Zah-
lungseinqang bearbeitet.

3. Sie Bestellen per NiIdD:Ia1De. Diese Ar:t der
Bezahlung ist nur für Bei träge aus der
Diskothek und nur bei BestellWlgel\ aus dEm
Inland möglieb und wir sind leicler gezwun-
gen, eine Versandkostenpauschale, in der
Höhe 1100 5.-IM zu erheben.

Natürlich werden wir das PtOJI ··Pot
stmlig eneitem. Aberdazu beIl6tigen wir
auch lhre Hilfe! Venn Sie also ein PrograIIID
für den PC-ESOO (oder auch den pe-l6(0)
geschrieben haben und dieses III!I6ffentlicht
sehen wollen, senden Sie es an die: '

FISCHD. QabR
Kaiser rriedrieb str. 54a

1000 Berlin 12

Venerthare EinRmcJ.mgen 1II!l'den 111:11 uns
Datilrlicb mtsJndIeDI gratifiziert!

[!][IHIJ
Best.Kr.: Ms-tBlO/1 Preis: 49.-111
Best.Kr.: DIF-ISlO/l Preis: 20.-111
~q: Mit Hilfe dieses

PtCJljl:_ ist
es möglich, Zahlenwerte, in Qbersiebtlicber
rom, grafi.scb darzustellen. &I lI&meD !xis zu
sieben Zahlenwerte, als JII.'OZIlDtuale Anteile
des Gesamtwertes, entweder als BaUen- oder
als Kurvendiagranm darVestellt 1Ie!'deD.

Best.Kr.: DIS-ESOO/2 Preis: 69.-IM
Best.Kr.: IHF-ESOO/2 Preis: 25.-IM
f.laIAT: Bei diesem PrcgramD baDdelt es sieb

um eine nützliche SamDlUDg einiger
elektraliscber Bauteile. Im einzelnen 1Ie!'deD
dureh dieses Prograam die folgelden Bauteile
behandelt:

Festspannungsregler (p:lsitiv) 7805 - 7824
Transistoren ~) Be 107 IISW.
Operatioosverstlrlter LK 324M
Spannungsreqler (1.5 V - Z1 V) LK 317
Schaltplan für LK 317

Als nützlieb erweist sieb besalders die Iiig-
licbkeit, das Sc:haltbild dieser Bauteile
:imer zur Hand zu haben.

Best.Kr.: - Preis: -
Best.Kr.: INF-ESOOI3 Preis: 2O.-IM
SdlreiJmasdriene: Ein Itleines Tex...rt-t~""""'~m'I""dIIiD"',
- das das Schreiben VI:XI ,.__

ten, mit dem Druclaer C&-126P erlaubt. Neben·
dEm üblichen AusdrucIt, mit 24 Zeichen pro
Zeile, ist auch ein zweispaltiger Ausdruck -
mit 48 Zeichen pro Zeile - möglieb. Nach dem
Ausdruck, müssen die beiden Textstreifen dann
nur noch nebeneinander aufgeklebt werden.

Best.Nr.: - Preis: -
Best.Nr.: INF-ESOO/4 Preis: 25.-IM
JbeDe und ~ JInIi.ec:IIsher: Das
ProgramD ermögliebt die Berechnung Val ebenen
und sphlri.scben Dreiecken, bei denen drei cler
sechs Hauptmerllmale bekannt sind. Das Pro-
gramn ist lIXldulartig aufgebaut und kann nach
belieben zerlegt underweitert werden. Zu dEm
Progr_ gehört auch noch eine' Beispiel-
AmIendIIng, die aus der geographischen lAnge
und Breite, zwier Punkte, dereI &ltfernunq
in Kilcmetern, die Kurswinltel und andere
Daten errechnet.

Best.Kr.: - . Preis:-
Best.Kr.: lNY-t500/5 Preis: 25.-IIt
II:Iterpllat:im: Das Pl'ogramD berechnet aus n

stiltzstellen (Jteß1Iertetabelle)
die, ' dureh diese PunItte verlaufende !\mIttiaI
y(x).

Best.Kr.: - Preis: -
Best.Kr.: INF-ESOO/6 Preis: 35.-IM
Jbqxily: EiDe gut programderte und wll-

st4ndige VersiCll des bekannten
Brettspieles, mit dem PC-ESOO als !ti.tspieler.

Preis: -
Preis: 35.-111

Program zur ADalyse
'Val elelttriscben und

elektradscben NetZ'tll!l"IIen, das für alle, die
mit Elektrotecbnilt zu tim haben, sehr
nützlieb sein dilrfte. &I lassen sieb
beliebiGe Schaltungen aus WiclerstAnden,
ICaldeDsatoren, Spulen IIalstan~en oder
spannungs- bzw. stIaJvesteuerten Spanmmgs-
und ~ lalle IfanbinatiClll!ll) uDd
sogar idealenm Obertragern ZlIsarrmensetzen.

Als Erljelmis der Berechnungen kamen alle
auftretenden Spannungen und sträoe nach
Betrag und Pbase bzw. Real- und IlIlaginftrtei1
ausgegeben werden. Das ProqramD arbeitet mit
sinusföndgen Signalen und hemltzt ein Jfncr
tenpmIttspotentialverf~, mit dem auch

- 49

Best.Kr.: - Preis: -
Best.Kr.: INF-ESOO/8 Preis: 25.-IM
Farbax!e der' 1r.ideIstm1e: Das Program stellt

grafisch einen
stilisierten Widerstand dar, vier Farbringe
stellen den Bauteilewert: ind die Toleranz
dar.

Best.Kr.: - Preis: -
Best.Nr.: IHF-ESOO/9 Preis: 25.-111
Mlllstellen eines I'blJ1DCllS: Das Program be-

recbnet die re-
ellen Nullstellen eines Playnaaes bis zu
neunter Ordnung. Ausserdem kämen noch zwei.
lo:IIIplexe liIsungen ~ werden.

Best.Kr.: DIS-ESOO/10 Preis: 69.-IM
Best.Kr.: IHF-ESOO/10 Preis: 20.-111
FarmelmasseJMol .... ,Jmsse: llit dem ProgramD

Periodic: r.rble, dajI
der pe-ESOO fest installiert hat, kann zwar
die Atalmasse eines eimzelnen Elementes
abgefragt werden, aber nicht die fon!eimasse
1100 VerhindungeD. Dieses ~ocben lr:I:JIip-

. fortahle Prcgraam, greift auf die RaHloft-
ware des PC-ESOO zurilct und !amte daher sehr
Iturz gebal ten werden.

Best.Kr.: ~/U Preis: 69.-111
Best.Kr.: DIF-ESOO/U Preis: 25.-iII
:miIihliotbet: Dies ist ein PrograIIm, dajI die

gratisc:beD F.'Ibigkeiten des PC-
PSOO wll, zur llarstellUlllJ der IC-PiDbele-
gung, ausnutzt. Es enthAlt die Daten 111:11 _

TTlrstandart ICS, die zu den gebräudllidJsten
ihrer Gruppe gebOren.

Best.Kr.: DIS-E'SOO/12 Preis: 49.-111
Best.Kr.: DlF-ESOO/12 Preis: 20.-111
~: Ein kleines Program, dajI zur Ver-

valtuDg 1100 max:imal filnf Teminen
dient. Auf dem ~ wird dauemd das
Datm, der Vocbentag und die Uhrzeit ange-
zeigt und bei erreichen einer der Termin%Iei-
ten, ert&It ein akustisches Signal und glei-
cbzeitig wird eime kurze Notiz, zum ent-
sprecbeslden 'l'el1IIin, ausgt!geben.

Best.Kr.: - Preis: -
Best.Kr.: INF-ESOO/13 Preis: 35.-IM
PC-iSOO TiII8 ''Irids: EiDe SaDIIIlUlllJ nIlali-

cber Tips und Tricks,
im UDgang mit dem PC-ESOO, die jeder PC-E5OO
User zu scbIItzen wissen wird. Besonders be-
rilcltsiebtigt wird unter andereD das ,,_
alternativer Zeichellsätze filr den ESOO.

JlemmstellUDgI!D zur PC-ESOO JIj!!lntbpk und
lDfothet IObemicbt):

Aus PlatzQründen, wurden in cler Tabelle
folgende AbItiIrzungen verwendet:

D Ein + besagt, dajI dieses ProgramD
auf Diskette erbAl tlieb ist.

I Ein + besagt, dajI dieses PrIlgralIIII
als Infothekbei trag, ohne Datenträ-
ger, erbäl tlieb ist.

B 'Zeigt an, zu welcher Kategorie das
ProgralrQ gehört:

S" Spiel
P = Physik
C", Chemie
'I' = Textprogramn

G co GraphiX
11 = Mathematik
B '" Elektrotecbnik
1 = Allgemein

[!J[!]
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BES'l!U.SClJEIN
Dismtbek & Infothek

Pocket + Laptop Computer-

[!]
PREIS IN IIf

~ (inkl. 1ft MIIST) : -'--_

Datenträger
() 2.5" Diskette (Nur Diskothek)
() Listinq/Paperware (Nur Infothek)

Bezahlung
() VeITedlnuDgssmeck C»lroocbeck) sdmel-

lste Erledigung.
() lfadmabme (nur Inland und nur bei Dis-

kothek-Bestellungen) • Bei Bestellungen
per Nachnahme sind wir leider gezwun-
gen, eine Versandkostenpauschale, in
der Höhe von 5.-IJot, zu erheben.

AllE PREISEiDkL 1. 1IiST.

Vamame, Name:

P'C_-~6.0".;

TATRES TATRES
=-=-=-=-=-~_=_c_=_~_=_=_=_=_=_=_=_=_=_=_=_=_=_=_=_=_=_c-
Lieben Sie Actiongames oder Strategiespiele.
Spiele. bei denen man schnell reagieren
muss. die ober dennoch nicht langweilig
werden? Dann werden Sie sich mit TATRES
schnell anfreunden. Bei diesem Spiel geht es
darum. fallende Steine durch geschicktes
Drehen und Platzieren zu vollstöndigen
linien aufzubauen. Jede gefOllte Linie
ergibt Punkte und verschwindet. Es gilt nun.
die nötige Anzahl linien zu bauen. bevo~ Ihr
Puzzle zu hoch wird.
Hoben Sie die nötige Anzahl Linien gefOllt
tOr den ersten Level. kommen Sie in den
nOchsten. Bei Jedem Level nimmt die
Schwierigkeit. die Aufgabe zu lösen. zu.
Einesteils wird das Spiel mit der Zeit immer
schneller und anderenteils gibt es Levels in
denen einzelne Steine oder gar fast
ausgefOllte Linien erscheinen und so Ihr
Puzzle in die HOhe wachsen lassen.
Bestellen Sie sich dieses Game (ouf
Diskette) fOr den SHARP PC-1600 ! ... -----

BESTELLV7VG
Einzusenden an die Fische! GmbH, 0-1000 Ber!in 12

TATRES

Punkte:
1250

leuel:5-J..

12Liriien

Ich bestelle "TATRES' (PC-1600) fOr DM 59.- (lnk!. 14%
MwSt.)

Name Vorn ' Der Betrag
I ame, ___________ [ [ liegt als Verrecbnungsscheck bei

Adresse : [ [ IUrde I!II auf das Post-
PLz/Ort : glrokooto 461533-113, postglro8lt

8erllo, BLZ 1I8l11lt Cbervleseo.
[ [ Gegen ftacbnallDe (Kosten [c8.8 DIll

zulasten des Bestellers IIstraße, Hr:.:

~),AZ'~:_-----------L ~~~=
Dest.Jlr. Plo!p:ta D I B Preis
DIS-eiOO/l

INF-E!iOO/l

DIS-eiOO/2
INF-E!iOO/2
I1O'i!IiOO/3
DlF-E!iOO/4

~Dar-
stellung + - G 49.-
~Dar-
stellung - + G 20.-
l!UIIAT + - E 69.-
PUIOO' - + E 25.-
Scbreil:masddene - + T 20.-
Phme und spblIrisc:tIe
Dreiedlsberedlnung - +!I 25.-
lDterpalatial - +!I 25.-
Mpnopoly - + S 35.-
Netzwerll-Analyse - + B 35.-
hrbcode der VideI-
stftllde - + B 25.-
Nullstellen eines
Polynanes - +!I 25.-
farmelmasse/lfoleklil-
Hasse + - C 69.-
farmelmasse/ltlleklll-
!fasse - + C 20.-
IC-Bibliothek + - E 69.-
IC-Bibliothek - + E 25.-
Terminuhr + - A 49.-
Terminuhr - + A 20.-
PC-~ Tips &
TriCks + - A 35.-

INF-E!iOO/5
, INF-E!iOO/6

DIF-E!iOOn
INF-B500/8

INF-eiOO/9

DJ&oi2)oo/lO

INF-E!iOO/lO

DIS-iZiOO/U
lNP~/ll
D.lS-ESOO/12
IJIi'I-9j()I)/12
iHr-E!iOO/13

Datum, Unterschrift: .

P[-E5ßß Dishotheh ü~nfDth~h
l'IPl Dil! Softlllllrl! -DUl!11l!Q
~ für ~hrenP~-E5DD ~

An alle PC-B500 und PC-1600 User!

Haben Sie ein gutes Programm - für den PC-ESOO oder den PC-1600 _
geschrieben und möchten es auch veröffentlicht sehen?

Schicken Sie es an die FISCHBL GmbH Berlin. zur Veröffentlichung
in unserer Zeitschrift oder zur Verwendung in der Diskothek oder
Infothek.

Ihre Sendung sollte enthalten:

1 Beschreibung des Programmes
1 Kontrastreiches Listing
1 Diskette (CE-16S0F) mit dem Programm
1 Oberlassungserklärung

Verwendbare Binsendungen werden von uns natürlich gratifiziert!
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Laptop - Mitarbeiter gesucht!
MS-DOS - Spezialisten sollten jetzt aufhorchen:
wir suchen Software zu allen Bereichen und Vertriebspartner!

Bitte wenden Sie sich schriftlich an die Fischel GmbH,
Kaiser-Friedrlch-Str. 54a,1000 Berlin 12,Fax:030/3240928.
Wir sind der Laptop - Spezialist!

Neu!
Das Orl'glnal SHARP Service Manual zum PC-E500

ist da!

Bezug nur gegen Vorkasse DM 20,- (bitte Schein beilegen) +
DM 4,- in Briefmark~n (Versandkosten) bei:

Fische) GmbH
Kaiser-Friedrich ..Str. 54a

1000 Berlin 12,
Fax.: 030/ 324 09 28
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Dazu sind uns alle DOS - Systembe-
diener willkommen. Den gleichen
Service wollen wir auch den Turbo
Pascal - Nutzern bieten. Ob Experten,
Freaks oder blutige Anfänger - jeder
hat seine Tricks und Erfahrungen, die
nur darauf warten anderen zur Verfü-
gung gestellt zu werden, oder ist

.selbst auf der Suche nach neuen
Tricks.

An dieser Stelle wollen wir ab
jetzt regelmäßig dem neu ge-
gründeten, Allgemeinen D~ut-
sehen Computer Club ADCC e.V.
die Gelegenheit geben sich vor-
zustellen. Diesmal geht es um
das Betriebssystem DOS und den
Compiler Turbo Pascal 5.5.

Es läßt sich nicht leugnen, und DR-
DOS 5.0 bzw. angekündigtes MS-
DOS 5.0 beweisen es: DOS lebt
immer nocht, und ein Ende ist nicht
abzusehen. Wir wollen im ADCC die
Kontakte für die unverdrossene DOS
Nutzergemeinde knüpfen. Eigene Er-
fahrungen besagen, den direkten ,Er-
fahrungsaustausch zwischen Oom-
putemutzern kann nichts ersetzen.

Wir werden Kontakte vermitteln, Er- ,
fahrungsaustausch koordinieren und
Veranstaltungen organisieren.

Wir denken auch über ein regelmä-
ßig erscheinendes Informationsblatt
mit gesammeltem Wissen über DOS/
Turbo Pascal nach als eine A1ternati-

Di. ADCO lIi"glie4.r,Jens UD4 ~OR.

neh.n Brfahrlmsaautauoh .n BIGA
Anwend.rnl Wir II1ncl k.in. Profi••
In".r.s.. hab.n wir tUr AnwendUDS8n
wie ~.PT.rarb.U'l1D8, D.hJibu1cllJ'.teJll~.
Soot( uatl Graf1kProgramm •• Ba'tUrl1oh
int.res.i.ren wir UD. auOh tur Spi.l ••
lIe14.t euoh beil

RamonHeinig
Ho.pitalatrale 1)

WrieBen
0_1)1)

od.r, Jens Garske
B&bnhofstraS. 1.
Wriezen
0-1)1)

RaDlOJl Heinig
Hardwar.. AlUGA 500 / 1M

Software, ~IGA Superbase
(r.la~iT8. Dat.nbanks7Bt~)

ve zu teuren Zeitschriften, die außer
viel Werbung und hohen Preisen oft
nicht viel zu bieten haben.

Wir suchen sowohl Experten und
Freaks, die Ideen für Vorträge oder
Textbeiträge mit sich herumtragen
als auch Leute, die einfach Fragen
haben - also alle Interessierten.

Wir, das sind Torsten und Volker,
zwei Computer - Fans, die mittels
Turbo Pascal 5.5 unter DR-DOS 5.0
versuchen ihrem Highscreen 366sX
seine Geheimnisse zu entlocken. Wir
sind (noch) keine Experten, verfügen
aber schon über einen gewissen Er-
fahrungsschatz. Vor allem geht es
uns aber um die Kontaktvermittlung,
für die wir uns als Ansprechpartner
zur Verfügung stellen. Schreibt uns,
auch wenn es sich um nicht hier auf-
geführte Probleme und Themen
handelt.

Unsere' Adressen:

Volker Anders, Griechische Allee 10,
0-1160 Berlin, Tel.: 635 16 83

Torsten Dittrich, Graudenzer Straße
9b, 0-1034 Berlln, Tel.: 569 83 74

-F/A 18 INTERCEPTOR
(Flugsimulator)

sowie Shar.ware I
, - Soundprogramm

- Spiele
- DOS-ENTWICKLERPAKET

PD_Programme I

UUlit1es
Spiele
Demos (Grafik u. Sound)

Jena Garske
Hardwar. • AJIlGA 500
Software. -Appet1 ••r

(Gratik-.Soun4-.Te%tT.rarb.1~
hngaprogramm)

Shareware.-Spi.le
DOS-Entw1oklung.p~.t

P.D_Programme.- Utilit1 ••
Spiele
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Die herkömmlichen ZeitpIanbü-
cher haben..eine ernst zu neh-
mende Konkurrenz bekommen:
An die Stelle von Papierund Blei·
stift tritt die modeme Büroelek-
tronik. Der universelle, stets ein-
satzbereite Electronlc Organizer
von SHAAP existiert nun in vier
Varianten. Neben dem bewähr-
ten 10-7100M finden sich als
neue Geschwister der 10-7300M,
der ZO-S100Mund der ZO·2250.

Enormes Gedächtnis:
1Q-7300M
Dle~ neue Electronlc Organi.
zer kann alles, was sein älterer
Bruder IQ-7100M beherrscht,
aber. Zur Verarbeitung umfang-
reicher Datenmengen verfügt
der 10-7300M über 64 KByte
beim InternenSpeicher.Für noch
größeren Platzbedarf stehen IC-
Karten zur Verfügung, die eine

externe Spe.ichererwelterungso-
gar bis auf 128 KByte erlauben.
So wird man auch als Intensiver
Nutzer nicht mehr an die Spel-
chergrenzen stoßen.

Für EInsteiger:
ZQ-2250
Klei(1erund leichter als der 10-
7100M,beherrscht der ZQ·22S0
alle grundlegenden Funktionen
der großen Brüder. Er kann rech-
nen, die Zeit und den Kalender
anzeigen, an Termine und Jah-
restage erinnern, Memos und
Telefonnummern abrufbereIt
aufbewahren und vieles mehr.
Der preiswerte Electronic Or-
ganizer fOr den EInsteiger wird
ohne IC·Karten betrieben und: Er
Ist mit einer schreibmaschinen-
ähnlIchen Tastatur ausgestattet,
was die Eingaben von Daten er-
heblich vereinfacht Das LC-Dls-

play des Z0-22S0 zeigt Jeweils
12Zeichen In 4 Zellen. 32 KByte
Interner Speicher stehen fOr die
Daten bereit

Der Projektmanager:
ZQ-5100M
Ebenso wie der ZQ-2250 wird
der ZO-SI00M ohne IC·Karten
verwendet Erist kleinund leicht-
und auch er ist dank einer
QWERTY-Tastatur bequem zu
bedienen. Neben allen Funktio-
nen (in 7 Sprachen) des IQ-
7100Mbeherrschtder ZO-S100M
auch noch das Ausgaben- und
Projektmanagement Mit einem
Do-Llst·Manager werden Projek-
te eingegeben - versehen mit ei-
ner Prioritätsrangfolge, einem
Endtermin, dem Namen des Be-
arbeiters und des projekts. Sie
lassen sich dann - sortiert nach
verschiedenen Kriterien - auflI-
sten. KostenObersichten erstellt
der Ausgaben-Manager. TäglI-
che oder wöchentliche Aufstel-
lungen und Summen slnd'lIach
Ausgabearten getrennt darstell-
bar. Zur Aufgabe der Daten ste-
hen 32 KByte RAM bereit, zur
Wiedergabe ein LC·Dlspl~ d;ls
je 16Zeichen In 8 Zeilen darstel-
len~n.



55 -

DIE pe·REVOLUTION.
PStON MOBILE COMPUTER. I

* Größe - DIN A 4 Format
* Gewicht - nur 1,9 kg
* bis zu 75Stc,t. BatterIebetrIeb
* Sprachverarbeitung
* Datenkommunikation
* Touch-Pad-Komfort
* PC-kompatlbel

,~

TELEFON
CO52 07) 55 89 + 42 67

TELEFAX
(0 52 07) 5 01 51

..;.... ; ..

__ 001 Anwendungshandbuch zum PSION Organlser 11Taschencomputer. 92S. Schaddach! Leue.
ISBN 3·89374·048·1. VK = 49.·DM

__ 002 Programm sammlung zum PSION Organiser 11 Taschencompu.er. Schaddach! Leue,
VK=49.-DM

__ 010 Uslng and Programmlng .he PSION Organiser 11.A completa Guide. 256S" Mike Shaw.
ISBN 07457·034·5. VK = 49.·DM

__ 011 Machine Code Programming on tne PSION Organiser 11. 316 S •• Bill Ai.ken,
ISBN 0·7457·0138·8, VK=49,·DM

__ 0'2 FILE·HANDLING and other programs tor Ihe PSION Organiser 11,205S., Mlke Shaw,
ISBN 07457·0135-3, VK=49,-DM

__ 101 Anwendungshandbuch zum Cambridge Z·88 Compu'er, Die.er Bremes. ISBN 3-89374-059·7,
VK=49.·DM

_201 A.arl Porlfollo PC "Maglc·, Handbuch zum kletnsten PC. Sobhy Gad, ISBN 3-89374·062-7.
VK=49,·DM

__ 102 Z88·Magic. Einführung für den Z·88 Benutzer. 322 S•• Gerhardi. Gerhardi & Berry,
ISBN 0·7457-0137·x

__ Stück, Gesamtpreis DM _

Lieferanschrlft: ~--------------------- __

Datum. Unterschritl: _

einsenden an: Cra.t Books, c!o FIschef GmbH, Kalser-Frledrlch-Str. 54a, 1000 Berlln 12

+
Wir fiin~.· stän,d..ig .~i'der.~~ch~:~a,~b,:·-.
.n~ti~n·o Bµcluluto~~il:WCD.QSie iufeineu. '

ffl~~l~~t.i!I'~\I~~iseaufPoeket:Com· ·gter beschriDJ[en~::.~·~~.:!~:i~~~~;~~a~~~~~~J:~~t~7.~t••;:·!.
eo:uc4 8n,' \Jn,~.:w:~~b~ß~~~g\Jt~ K;9n(bt~o~..:.0·

ii:~~it~~~~,~~:~~'~~r:

.. .. :.;: ,. :;.;:.:.;:.:;:.::.;~ : '..:;-.::.::;:::: .:;::.: .:::~~::::~:::}:~:::;}::..:".>:},::)...
Erhältlich im guten Buch-, Computer-
und Elektronik-Fachhandel oder bei

+ Gute Nachrichten fUr Kaufleute. die
ihren Pocketcomputer geschäftlich
nutzen wollen! Die beliebte finanz-
mathematische Programmsammlung
fUr Geld-, Bank- und Immobilien-
geschäfte von Peter Lawatsch ist
nun endlich auch komplett für
den CASH) PIHOOO verfUgbar.
Sie kann bei der Fischel GmbH
bestellt werden und wird auf einer
3.S"-Diskettezum Preis von DM 69:-
geliefert. ( Stichwort I Finanzprogramm
PB-lOOO) Ein Hinweisblatt zu von
der SHARP-VersioDabweichenden
Ein-lAusgaben liegt bei !

ErboW@tJLP.®.©
Abt. Buch- und Zeitschriftenvertrieb

: A-1061 Wien,Amerlingstr.1,TeI.02221566209,5879498,5870525
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-

Sie abonnieren und be-
stellen ein Buch und er-
halten ein Buch Ihrer
Wahl gratis dazu!
Ja, ich mache von Ihrem
Angebot Gebrauch und abon-
niere die Zeitschri~ UPocket +
Laptop Computer'

ab Heft Nr.: _

Name: _

Anschrift: _

PIz,Ort: _

Ich habe den folgenden Rechner-

typ:_-------

Den ausgefüllten Bücherbestell-
schein habe Ich beigelegt Als
Gratis-Buch schicken Sie mir bitte:

D Ich habe einen Scheck über

DM beigelegt.

D Ich habe ~en Betrag von

DM auf Ihr Konto
461533-103, Postgiroamt Berlln
(Wttat), BL2 10010010 überwiesen.

Bearbeitung erfolgt nur, wenn
,die Z8hlungaar:t angegeben iatl

PlXKEr + LAPTOP
COI1PUTER

lIc'loc .. 1tt 11••• bU. D., ••• ,., •••

Nur für kurze Zeit:
einmaliges
Sonderangebot!
Abonnieren Sie jetzt, es
lohnt sich!
Für nur 72,- DM für 12 Hefte (Ausland
64,- DM) erhalten Sie regelmäßig
alle Informationen aus dem Markt für
tragbare Computersysteme. Und für
alle Leser dieses Heftes haben wir
noch eine besondere Überraschung
auf Lager: Sichern Sie sich jetzt Ihr
Pocket + Laptop Abonnementl
Wenn Sie zusätzlich ein Buch
(siehe Bestellschein) bestellen,
erhalten Sie aus unserem Sorti-
ment ein Buch Ihrer Wahl gratis
dazu I

Dieses einmalige Angebot gilt nur,
wenn Sie mit diesem Formular abon-
nierenl Schicken Sie es, zusammen
mit dem ausgefüllten Bücher - Be-
stellschein an:

Fischel GmbH, Kaiaer-Friedrich-
Str. 548, 1000 Berlin 12, Fax:
030/ 324 09 28.

Selbstverständlich gilt dieses
Angebot auch für Leser, die Ihr
Abonnement verfängern wollen, aber
nur, wenn die Verfängerung mit
diesem BestellSChein erfolgtl
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Anzahl; Buch;
Atari

PC Portlollo Anwendungshandbuch
__ ISBN 3-89374.Q46-5, VI< - 49,· DM

Dur PC PortIolio In Deiner Hand
__ ISBN 3-89374-053-8, VK - 49.· DM

PC Portfolio SysIemhandbuch
__ ISBN 3-89374-067-8, VI< a 49.· DM

Casio FX-850P/PB-lOOO /2000
FX-850P Anwendungshandbuch

ISBN 3-89374-OOG-7, VI< a 49.· DM
-cer FX-85OP In Deiner Hand

ISBN 3-89374.Q20.1, VI< a 49,. DM
-Öle besten Programme IOr den FX-85OP

ISBN 3-89374-057-0. VI< = 49,· DM
-PB-1000 11ps· und Tricks Programmhandbuch

ISBN 3-89374'()()7-4. VI< = 49.· DM
--fiä-1000 Anwendun9shandbuch

ISBN 3-924327-89-0, VI< a 49,· DM
--Pä-1000 Intern, dok. RQM·UsUng

ISBN 3-89374-028-7, VI< D 59.· DM
-PB-'OOO I'oYier·Soflware

ISBN 3-8937~9, VI< - 49,. DM
-PB-'OOO Moht.powor·Sof!waro, Band 2

ISBN 3-89374.Q8'·9, VI< - 49,· DM
-PB-'OOO Systemhandbuch '

ISBN 3-89374-047-3, VI< a 49,. DM
-pB-'OOOAasombler

ISBN 3-89374-058-2. VK - 69,· DM
-pe.2000 Anwendungahandbuch

ISBN 3-893740042-2, VI< - 49,· DM

Hewlett Packard
Hp·28CJS Anwenderprogramme

ISBN 3-89374-G29-5, VI< - 48.· DM
---.iP.28CJS Programmsammlun9

.~==~tib~;":S'·DM
. ISBN 3-8Il374-054-8, VI< = 49,· DM--.:w.28C/S SlallstJkprogrammo

VI< - 39,· DM
-"t!p.28CJS Eloldrolochnlk

ISBN 3-88374-070-8, VI< a 49,· DM--.:w-48SX ProgrammIerhandbuch .
ISBN 3-88374.()65-'. VI< - 49.· DM

Sharp PC-lSOO(A)/PC-l600
pc-,I5OOAIPC-'600 Hardwatehandbuch ,

ISBN 3-824327-13-0, VI< - 48.· DM
--pc.,5OOA TIps und Tricks,

ISBN 3-924327·'2-2, VI< - 48.· DM
-pc.,600 SysIemhan<ibuch,

ISBN 3-924327-31-8, VI< a 49.· DM
-pc.,600 Anwendun9ahandbuch ,

ISBN 3-924327-5&-6 , VI< - 49.· DM
-pc.'600 Maschlnensprachahandbuch

ISBN 3-89374-OO1-li. VI< - 49.· DM
--pe., 600 11ps und TriCIcaProgrammhandbuch,

ISBN 3-924327-8S-8, VI< a 48.· DM
--010 besten Programme !Ur den PC-'600

ISBN 3-89374.()4().8. VI< - 49,· DM

Sharp PC-1401/02/03/21/SOnS
PC-'401fQ2 SysIemh4ndbuch,

ISBN 3-924327-01-7,VI< a 39.· DM
-pc.'403 Systomhandbuch,

ISBN 3-824327-1i6-4, VI< ~ 39.· DM
-PC-'403 Anwendungshandbuch
_ J,ISBN 3-924327-811-3,VI< a 49.· DM

PC-,403 Maschlnensprachehandbuch,
ISBN 3-924327·73-4,VK - 49.· DM

,~-.. besten Programme für don PC-1403
ISBN 3-89374-03&-2, VI< = 49,. DM

-pe.'45Q Anwendungshandbuch.
ISBN 3-924327·18-1.VI< D 48.· DM

-pc..'460 Maachlnonsprachehandbuch,
ISBN 3-924327-23-8,VI< - 49.· DM

-pc..'40'/D2I2'I0311ps und TrlcIca.f'rogrammhandbuch,
ISBN 3-924327-33-6,VI< - 49.· DM

-pc..'40'/D2I2' Maachlnonaprachoprogrammaammlung,
ISBN 3-924327·'6-6,VI< - 49.· DM

-pc..'421 Boglo!thell,
ISBN 3-924327·28-8,VI< - 16.· DM

--pc..,4761PC-1280 Anwendungahanclbuch,
ISBN 3-924327-115·6. VI< a 49 •.oM

-pc.'4761PC-1280 Maschlnensprachahanc!buch
ISBN 3-89374.Q08-2, VI< a 49.· DM

-pc.,4751PC-1280 Systomhandbl!dl
ISBN 3-824327·116-3, VI<= 49.· DM

-p(:.1475!PC-,280 11ps + 'Tricks Programmhandbuch
__ . _ISBN 3-89374-037-8, VI< - 48.· DM

Der Sharp in deiner Hand
__ VI< = 49.· DM

Sharp PC-13S0/60/2S00
PC-1350 Anwendungshendbuch, MaIhomaIikprOgramrnsammlung für Sharp Computer,

__ ISBN 3-924327·1~7,VI< = 49.· DM __ Sendl.1SBN 3-824327-2!i-4.VI< - 49.· DM
f'C.1350 Maachlnenspl1lchohendbuch, MeIhemaIlkprOgrammsammlung für Sharp Computef,

__ ISBN 3-924327-10-8.VK a 49.· DM __ Band2.1SBN 3-924327.ß8.8.VI< - 49.· DM
f'C.1360 Syatemhendbuch MaIhomallkprOgnunmsammlung für Sharp Computer,

ISBN 3-89374-012-0, VI< ~ 49.· DM Band3, ISBN 3-924327·fIO--4,VI< a 48.· DM
--oio besten Programme für den f'C.1360 ~kprogllllMlSlllTlmlung für PocIcoI Computer,

ISBN 3-89374-038-4, VI< a 49,. DM Band 4,ISBN 3-89374-024-4, I/K - 49,. DM
-pe.2!500 Syatemhandbuch, - MaIhomaIlkprogramrnsammlung für PocIcoI Compulct,
__ ISBN 3-924327·20-3, VI< - 49,. DM __ .Band 5, ISBN 3-89374-074-0, VK - 49,--DM
Sharp PC-llOO/SO/U4S/46S/48160/61/80 S1aIIstikprogrammsammlung für Sharp Computer,

ISBN 3-924327--34-3, VK a 49,· DM
f'C.l'OO Anwendungshandbuch. -ChornIc~ung für Sharp Taschencomputor,

__ ISBN 3-824327--4$o9.VI< Q 39.· DM Band 1,ISBN 3-924327.79--3, VI< a 49.· DM
PC·l15OJ1246S1124811262J1270 Anwendungahandbuch --chomioprgglllllUT1Sllmmlung für Sharp T8IIChencomputOt

__ ISBN 3-89374-005--8, VI< - 49.· DM Band 2, ISBN 3-824327-81·5, VI< _ 49· DM . ,
f'C.1260161 Maschinenspradlehendbuch, -Physikplogramrnsamrnlung für Sharp T~mpuIct,

__ ISBN 3-824327·28-7,VI< a 49.· DM ISBN 3-924327-43-2, VI< _ 49 .• DM
f'C.1475JPC.1280 An_ndungahandbuch, - As1ronomlo-ProglllllUT1Sllmmlung für PocIcoI Computer

___ ISBN 3-92432NI5·5.VI< - 49.·0M ISBN 3-89374-01!1--S, VI< - 49· DM
f'C.,28QIPC-1475 SysIemhendbuch -Pocket Computer Prog~mfung für MeIeolOlogCn,

__ .ISBN 3-924327-116-3,VI< - 49.· DM ISBN 3 88374.Q38.8, VI< _ 49,. DM
f'C.128Q1PC-14751Aa.sch1nensprechohendbuch -pjOgrammaammiung für Mineralogen mlt Sharp Tuchen·

__ ISBN 3-89374.Q08-2, VI< - 49.· DM c:ompu1em.1SBN 3-89374-002-3, VI< _ 49.· DM
f'C.12l1011475 111'8 + TricIIa Ptogremmhendbuch -- • • ~_1. .. A__

__ ISBN 3-89374-03HI, VI< a 49,· DM IngemeUI'SWISseDlM;lUaucu
Sharp PC-ESOO PocIcDI Computer Prograrnmsammlung für tngenIcUlfl

ISBN 3-811374--033-3, VI( a 49,· DM
PC-E5OO Syatemhandbuch -----Vermossungswoaon Programmaernrnlung tor Sharp

__ ISBN 3-89374-061·1, VI< - 49,· DM TudlclllC:horicomputer, Bandl
PC-E5OO MAachlnenlj)Rlchohendbuch ISBN 3-924327-42-4,VI< a 49.· DM

__ ISBN 3-89374-0lI0-3, VI< - 49.· DM -----v_ng_ Programmaemmlung für SheIp
PC-E5OO Anwendungshandbuch Tudlcncompu!er Band2

__ ISBN 3-89374-055-4, VI< - 49.· DM ISBN 3-924327.a8.2,VK-49 .• DU
PC-E5OO 11ps + Tricka ProglllrMlhandbuch --eiotctrolochnlk-Plogrammsemmlung für Sharp T....a--

__ ISBN 3-89374-064-3, VI< - 49,. DM computer, ISBN 3-824327--46-7,VK, _ 49.· DM
Computerteclmlk allgemein --eiotctrolocllnllc für Sharp Taschencomputer, Band 2

00sIcI0p Publlahlng (DTP) mit PocIcoI Computom __ ISBN 3--88374-003--1, VI< - 49.· DM
__ ISBN 3-89374-030-9, VI< _ 49,. DM McBdatonvemrt>ol1ung mft Sherp Tac:honcOmpu1Om,

Rochnorkopplung mit Sherp Taachencomputom ISBN 3-924327·72-6, VI< a 411.. DM
__ ISBN 3-924327-80-7,VI< _ 49 •• DM ' -MoIIdaIetMIrBrbung mII PocIcoI Computern, Band 2

Umaotzungahandbuch für Sherp TlIIChoncomputDl ISBN 3-811374-0111--8,VI< - 49,· DM
__ ISBN3-924327.77-7,VI< a 49.-DM ' -8AulngcnIcKuundBeua1allkProg~fllrSharp

Hardwaro-&twfcldung für Sharp Poc:koI. Computor PockaI Computar, ISBN 3-924327-4HI, VI< a 411.. DM
__ ISBN 3-924327--82-0, VI< _ 49 .• DM -BauIngonIour und BIwa1a!iJI PrograrnrnaIImm. fQr PocIcoI

Entwlcldung InlotUgcnter li8rdwanI mlt Sherp Taschen- Computer, Band 2, ISBN 3-81137+OZ:H1, VI< - 48,. DM
__ computem.ISBN 3-8937~, VI< _ 49. DM -f'IogtDrnIrISamung fQr 1ioIzurIgo-, J<Urna. und SanI1!r·

Maachlnonspmdtolohrbu für Sharp T_nc:omputer. lochnlk mit Sharp Toachoncornputem
__ ISBN 3-824327·74·2, VI< - 49 •• DM ISBN 3-924327-89--8, VI< - 49.· DM

EInführung In die Maachlnotllpracho für Sherp Taschen- Hobby und Freizeit
___ computer. ISBN 3-89374-027-8, VI< - 49,. DM

DatenObel1ragungllhandbuch für Sharp T~ FoIoIochnlk mlt Sherp Taschoncomputern.
ISBN 3-924327-83-7 VI< _ 49. DM ' __ ISBN 3-824327-88-8, VI< - 49.· DM

-DÖIonolf_ungllhandbuci, für liMrp Tuchcnc:ompute Pocket Computer Programmsammlung für Aadiofunk·
ISBN 3-924327-112-3 VI< = 49. DM r, __ .amaIOure, ISBN 3-89374-034-1, VK - 49,· DM

--cAo-und Grafikprogra';'lIn~lung für Sherp Flugnavlgellon mlt Sharp Taschencompulom
T8IchoncornputOl,1SBN 3-924327-44-0 VI< _ 49. DM __ .ISBN 3-924327·78-6,VI< - 49.· DM

-Heckor--Handbuch für Sherp Computer" Pocket Computer Prognunmsammlung für Sogollllogor
ISBN 3-1124327.24~ VK • 48. DM ' __ .ISBN 3--88374-016-3, VI( - 49.· DM

-- Computol1oxlllon und •Roccxdo~buch für Sherp NavIgal.ionspfogmmmaamrnlung für Sharp ComputOl
_ . Computer ISBN 3-924327·21-1 ,VI< _ 49 .• DM __ .(für dco Sch1IIaIutI, ISBN 3-824327-4&-I,VI< - 49.· DM,

Sch6nschrift und TO_arboi1ung für Sherp Computer NavIgaIIonaprogmaemmlung für Pocket Computer
ISBN3-924327.37-8,VK _ 48· DM ' Send 2. ISBN 3-8937+022-6, VI< - 49,· DM

-Lein. und Qbungahandbuch für·Sherp Taschencompuler Ton· und MuslkpIogrammsemmlung tor Sharp Taschen--
ISBN 3-89374-006-6 VK • 49 •• DM __ computer,1SBN 3-924327-83-1, VI< a 39.· DM

-ÖÜic: Lohrbuch für ~ Computer As1ro1ogle, HoroskOp- und Blory1hmlk Programmsammlun
ISBN 3-924327-o&-2,VI< _ 49 .• DM __ für Poc:koI Computer, ISBN 3-89374-025-2, VI< - 49,· 0

-cliefuchandbuc: für Sherp Computer Schechprogramrnsammlung für Sharp TlIIGhoncomputer,
ISBN3-924327.()4.1,1iK _ 49 .• DM __ ISBN ~924327-64-5, VK - 49.· DM

_ -"7 1..0110- und G1ilc1cs$p101-ProgramrnaemmJung für Sherp •
Wirtschaftswissenschaften __ TlISChonc:omputer, ISBN 3-824327-82-9,VK - 411.. DM

Ha ...... rtschoft mn PockoI Computern Lohror·und SchutprogramrnaemmJung für Sharp Computer
__ ISBN 3-89374-031·7, VI< - 49,· DM __ ISBN 3-924327-68-0, VI< - 39.· DM

Kaufmönnlacho ProjJmmmaammlung für Sherp Taachon- 8pIeto für Sharp Tuchoncomputor, Band 2
__ computer ISBN :wI24327·76--0,VI< - 49.· DM __ ISBN 3-924327--87-4, VK - 49.· DM

BotrtebalMr1lGhaft mn Sharp Tuchoncomputom, SpIeIo fQr Pockot Computer, Band 3,
__ ISBN 3-924327-68-6,VI< - 49.· DM __ ISBN 3--88374--028-0, VI< - 48,. DM

FInanZ· UIId Wlr1achaIIsprogremrnaammlung fQr Sharp Frorndepoachonhllndbuch für Sharp T~puter,
__ Computer, Band 218BN 3-924327-87-1, VI< a 49 .• DM __ ISBN 3-924327·7IH1, VI( a 49.· DM

WcrIpcIpIol\'OlWllllung ml1 Sharp Taschenc:omputern, Personal Computer
ISBN 3--824327-8O-2,VK - 49.· DM

-PocIcet Computer ProgrammsammlunglOr Geld. Ban. Sharp MZ ·700/600 Machlnonsprac/lclh8ndbuch
acI\IIfIo und Immobilien ISBN 3-89374-013-11 vKD 49 • DM __ ISBN 3-824327-07-8, VI( a 49,· DM

--Steuerroch1aprogrammsammlung für Sherp T~n- • PC-F8k Tclofpon mn dem Personal Computer
computer, ISBN 3-824327-81-3,VI< _ 49 •• DM __ . .ISBN 3-89374-04&-7, VI< Q 49,· DM

----riihn- und Elnkommonst_r mlt Sharp Taachoncomputom Ern< mfI PonionaI Computern
ISBN 3-924327--4&-3,VI( _ 49•• DM ' __ ISBN 8'88374.()68.8, VI< - 49,· DM

-Pöckot Computer Programmsammlung für Jurlslon
__ ISBN 3-824327-89-0, VI< • 49.· DM

Operlllions Ro8earch mlt PocIcoI Computem
__ ISBN 3-89374-Q69.4, VI< a 49,· DM

Naturwissenschaften

Datum, Unterscltrill: _

Vorrachnungachcck lIog1 boI:_
Be! Nm;bMhmo wird PIII !j. DM GtjbObr \lrbgbgn

Probeheft der Zeitschrift nPOCKET + LAPfOP COMPUTERn
,gegen 6,· DM in Briefmarken .
~ dem Ausland 7,. DM Euroschock oder Intomalionalo Postwertzolchen)
emsenden an:

PO!Cket+Laptop Computer
FiSC!heJGmbH
~-Fri~.;str. S4a,
l000~loll,
T~efoil.: ()3O/31360 29

.~elerax:Q30J314 09 28

An alle Auslandskui1den
Wann 610 bei uns bestellen, 10fIlgon Sie bilto elnon Vorra,uuchOc:lc (Euro-
achac:I4 beL Das gin vor Bitem, wenn SIe In Ostorrulch odor In der Schwatz
-'mon. Es wcrdOn ~1Il'I!iO" IIIIIAuIIIand goschIckt.

Bankverbind ..Dg; Postgirokonto 461533-103
Pos~mt '8erliIl-We$t
"Dldei~hl: 10lltQOIO

Lieferanschrift:
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